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Release Notes

Funktionserweiterungen:

Module kénnen jetzt direkt in Microsoft Word editiert werden. Dabei kdnnen samtliche Variablen tber eine
neue Schaltflache in die Zwischenablage kopiert und in das Microsoft Word Dokument eingeftigt werden.
Hierzu zahlen die Standardvariablen, die Fragebogenvariablen, aber auch Transaktionstabellen, Gesell-
schafterlisten, Vertragsubersichten und das Anhangsverzeichnis.

Es gibt eine neue Ansicht, in der die verantwortliche Person einen Dokumentationsbericht abschlie3end ge-
nehmigen kann. Dort kann der globalDoc Benutzer, der fir das betreffende Berichtsunternehmen die Rolle
Accountable innehat, den gesamten zur Genehmigung anstehenden Dokumentationsbericht inklusive aller
dazugehdrender Anhdnge Uberprifen und freigeben. Wird ein Dokumentationsbericht zur Genehmigung
beim Accountable eingereicht, erhalt dieser vom globalDoc System automatisch eine E-Mail, die direkt auf
diese neue Ansicht verlinkt.

Es ist nun mdglich, an Stelle oder ergdnzend zu den Anhangstbersichten pro Modul, auch ein Anhangsver-
zeichnis fur den gesamten Dokumentationsbericht zu erstellen, dieses wie oben beschrieben per Variable in
ein beliebiges Modul einzufiigen und so an der gewilnschten Stelle im Dokumentationsbericht zu platzieren.

Benutzer mit der Rolle eines System-Administrators kdnnen nun samtliche vorausgefilliten Vorlagedoku-
mente einer Berichtskonfiguration in ein Word-Dokument herunterladen. Dies vereinfacht die Uberpriifung
dieser Vorlagedokumente, beispielsweise nach der Anlage eines neuen Dokumentationszeitraums im Wege
des Roll-Forward oder nach einem Import eines bereits existierenden Berichts in eine Berichtskonfiguration.

SchlieRlich kbnnen Benutzer mit der Rolle eines System-Administrators jetzt auch die gesamte Modulvertei-
lung aller Berichtsunternehmen in eine Excel-Tabelle exportieren, dort Uiberarbeiten und anschliel3end wieder
in globalDoc importieren.

Funktionsanpassungen:

Die Logik, die angewendet wird, wenn einzelne Berichtsunternehmen von der automatischen Allokation eines
Moduls ausgenommen werden sollen, wurde Uberarbeitet und fur die globalDoc Bereiche Global, Divisional
und Lokal vereinheitlicht.

Des Weiteren wurde die Logik zur Bertcksichtigung von Sub-Transaktionsgruppen bei der automatischen
Allokation von Modulen Uberarbeitet. Wird ein Modul einer Transaktionsgruppe zugeordnet und wurden fir
diese Transaktionsgruppe Sub-Transaktionsgruppen angelegt, wird das Modul in den Dokumentationsbericht
aufgenommen, wenn das Berichtsunternehmen Geschéftsvorfélle in einer dieser Sub-Transaktionsgruppen
hat und das Transaktionsvolumen tber dem eingestellten Schwellenwert liegt.

Im Fragebogen sind jetzt auch sogenannte Checkbox-Fragen méglich.
Die in den Transaktionstabellen verfugbaren Variablen wurden um die folgenden Attribute erweitert.

o Kurzname des Partners (PartnerShortName).

o Kurzname des Leistenden (ProviderShortName).

o Kurzname des Leistungsempfangers (ReceiverShortName).

o Kirzel und Name der lokalen Wéahrung (InvoiceCurrencyDisplayName).
o Name der lokalen Wahrung (InvoiceCurrencyName).

o Kirzel und Name der Rechnungswéhrung (LocalCurrencyDisplayName).
o Name der Rechnungswéahrung (LocalCurrencyName).

Die dynamischen Transaktionstabellen koénnen nun besser gruppiert und sortiert werden (z.B.:
ByGroupAndPartnerNameSortRemunerationinvoiceDescAndGroupAndPartner).

Der Im- und Export der Modulverteilung fiir ein einzelnes Berichtsunternehmen wurde entfernt, da nun, wie
oben bereits beschrieben, die gesamte Modulverteilung aller Berichtsunternehmen in Excel exportiert, bear-
beitet und wieder importiert werden kann.

Die Reaktionsgeschwindigkeit der Software wurde weiter optimiert, was vor allem bei der Verwendung der
automatischen Modulallokation zu einer erheblichen Verkiirzung der Reaktionszeiten des Systems gefuhrt
hat.
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Wichtige Hinweise:

- Die Browser-Anforderungen haben sich gedndert. Der Internet Explorer wird nicht mehr unterstitzt. Statt-
dessen wird einer der folgenden Browser benétigt:

o Chrome, ab Version 45

o Edge, ab Version 13

o Safari, ab Version 10 (mit Ausnahme von Version 12.0)
o Firefox, ab Version 34

o Opera, ab Version 92

« Ein neues In-Tool Hilfesystem wurde in globalDoc integriert. Dieses neue Hilfesystem wird voraussichtlich
im ersten Quartal 2023 verfugbar sein. Hierzu ist eine Konfiguration auf dem Server notwendig. Wir werden
Sie rechtzeitig dariber informieren.

« Fir die IT-Experten: der Application-Pool fir globalDoc muss wahrend des Updates auf "Integrate” gestellt
werden.

Wir danken Ihnen fur Ihre wertvollen Anregungen zur Verbesserung der Software und freuen uns auf eine wei-
terhin gute Zusammenarbeit mit [hnen.

Ihr globalDoc Solution® Team
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Vorbemerkungen

Dieses globalDoc Benutzerhandbuch enthalt neben einer allgemeinen Einfiihrung (Kapitel 1) eine Beschreibung
der ersten Schritte zur Arbeit mit globalDoc (Kapitel 2) sowie eine detaillierte Beschreibung zur Nutzung von
globalDoc, inshesondere eine detaillierte Beschreibung der fir alle Benutzer relevanten Programmpunkte ,,Be-
richtsunternehmen® (Kapitel 3) und ,,Aufgaben“ (Kapitel 4) (siehe auch Abbildung ,globalDoc Programm-
punkte fiir alle Benutzer").

. Berichtsunternehmen

+/ Aufgaben
Abbildung 1: globalDoc Programmpunkte fir alle Benutzer

In Kapitel 4 dieses Benutzerhandbuchs werden auf3erdem grundlegende Funktionen der Aufgabenadministra-
tion, soweit sie fur Benutzer mit dem Benutzerrecht , Task administration” relevant sind, beschrieben.

Das separate globalDoc Administratorenhandbuch beschreibt weitergehende Funktionen, die nur fur die Admi-
nistratoren lhres globalDoc Systems relevant sind (siehe Abbildung ,Zusétzliche globalDoc Programmpunkte fir
Administratoren”).

In Abhé&ngigkeit der Ihnen von Ihrem System- bzw. Sicherheits-Administrator zugeordneten Benutzerrechte sind
Ihnen in der Regel nicht alle Programmpunkte freigeschaltet.

! I Einstellungen

[= Dokumentationsverwaltung

Abbildung 2: Zuséatzliche globalDoc Programmpunkte fir Administratoren

Zur besseren Verstandlichkeit der in diesem Benutzerhandbuch enthaltenen Begriffe finden Sie in Kapitel 5 die
wichtigsten Begriffsdefinitionen. Allgemeine Klickstrecken durch das globalDoc Tool und eine Erlauterung der
zur Automatisierung der Dokumentationserstellung verflgbaren Variablen finden Sie im Anhang dieses Hand-
buchs (Kapitel 6).
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1. Allgemeine Einfiihrung in globalDoc

1.1. Die Idee von globalDoc

globalDoc ist die von der PricewaterhouseCoopers GmbH WPG (,PwC*) entwickelte und stetig optimierte Lésung
zur weltweiten Dokumentation von Verrechnungspreisen innerhalb eines Konzerns.

globalDoc wurde auf Basis nationaler und internationaler Dokumentationsvorschriften entwickelt, um den Anfor-
derungen an die Dokumentation von Verrechnungspreisen effizient und umfassend gerecht zu werden.

globalDoc ist so flexibel konzipiert, dass sowohl mittelstédndische Unternehmensgruppen als auch multinationale
Konzerne den verschiedenen internationalen Dokumentationsstandards in héchstem Mal3e entsprechen kénnen.

globalDoc erleichtert, vereinfacht und vereinheitlicht den Dokumentationsprozess weltweit durch einen modula-
ren Aufbau der Dokumentationsinhalte, die zentralisierte Erfassung der flir mehrere Berichtsunternehmen rele-
vanten Informationen, die systematische Zusammenstellung der konzernintern bereits vorhandenen Dokumen-
tation, die Moglichkeit zur zentralen Verwaltung und zum automatisierten Upload dokumentationsrelevanter Da-
ten aus vorhandenen IT-Systemen sowie ein integriertes und umfassendes Workflowmanagement.

1.2. Die Eigenschaften von globalDoc

1.2.1. Gemeinsame Dokumentationsplattform fur alle am Dokumentationspro-
zess beteiligten Personen

Um den komplexen Strukturen eines Konzerns gerecht zu werden, arbeiten in globalDoc die am Dokumentati-
onsprozess beteiligten Personen aus der Konzernspitze, den einzelnen Geschéftsbereichen sowie den doku-
mentierenden Konzernunternehmen auf einer gemeinsamen Dokumentationsplattform.

Alle mit Dokumentationsaufgaben betrauten Mitarbeiter erhalten Zugriff auf globalDoc und somit auch auf die auf
einem zentralen Webserver abgelegte Datenbank.

Die Zugriffsrechte der einzelnen Mitarbeiter variieren dabei, je nachdem, welche Rollen und Berechtigungen vom
Administrator freigeschalten wurden.

1.2.2. Modularer Aufbau der Dokumentationsinhalte

Die Dokumentationsinhalte sind in einzelne Textbausteine zerlegt. Diese Textbausteine besitzen jeweils fur alle
oder mehrere Berichtsunternehmen bzw. nur fur ein einzelnes Berichtsunternehmen Giiltigkeit.

Jedem dieser Textbausteine kénnen beliebig viele Anhange beigefligt werden. Jeder Textbaustein und die zu-
gehdrigen Anhénge wird in globalDoc einem sogenannten Modul (,Datencontainer®) zugeordnet. In einem sol-
chen Modul werden alle wahrend des Dokumentationserstellungsprozesses am Textbaustein vorgenommenen
Anderungen und die zugeordneten Anh&ange revisionssicher historisiert.

Durch die Zuordnung aller fur ein Berichtsunternehmen relevanten Module wird fir jedes Berichtsunternehmen
ein jeweils individueller Dokumentationsbericht erstellt.

Modulinhalte, also Textbausteine und zugehérige Anhéange, die fur alle Berichtsunternehmen relevant sind, wer-
den zentral erstellt und kénnen, Gber die in globalDoc als ,,Global“ bezeichnete Dokumentationsebene automa-
tisiert allen Berichtsunternehmen zugeordnet werden.

Modulinhalte, also Textbausteine und zugehérige Anhénge, die fir mehrere, aber nicht fur alle Berichtsunterneh-
men relevant sind, werden ebenfalls zentral erstellt und Uber die in globalDoc als ,,Divisional* bezeichnete Do-
kumentationsebene allen Unternehmen zugeordnet, die diese Textbausteine fur ihre Dokumentation benétigen.
In globalDoc kann eine beliebige Anzahl von globalDoc-Divisionen angelegt werden. So kann eine globalDoc-
Division beispielsweise Textbausteine enthalten, die fir Unternehmen einer Region, eines Geschaftsbereichs
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oder einer Funktion relevant sind oder fir Unternehmen, die Transaktionspartner einer bestimmten Transakti-
onsgruppe sind.

Modulinhalte, also Textbausteine und zugehoérige Anhange, die nur fiir ein einziges Berichtsunternehmen rele-
vant sind, werden in der Regel lokal, von Mitarbeitern dieses Berichtsunternehmens, erstellt und tber die in
globalDoc als ,,Local“ bezeichnete Dokumentationsebene nur diesem einen Berichtsunternehmen zugeordnet.
Fir solche lokalen Textbausteine kann die Zentrale den lokalen Benutzern vorausgefilite Vorlagen in globalDoc
zum Download zur Verfugung stellen.

Die Dokumentation der Verrechnungspreise in globalDoc erfolgt somit auf drei Dokumentationsebenen (siehe
Abbildung ,Dokumentationsebenen in globalDoc").

GLOBAL

DIVISIONAL

Abbildung 3: Dokumentationsebenen in globalDoc

Die vom Konzern fiir die einzelnen Dokumentationsberichte vorgegebene Gliederungsstruktur und die vom Kon-
zern vorgegebene Gruppierung von Transaktionen dienen als Grundlage fir die strukturierte Erfassung der In-
formationen in den einzelnen Modulen. Durch diese Vorgehensweise und einen arbeitsteiligen Dokumentations-
erstellungsprozess wird der Arbeitsaufwand im Zusammenhang mit der Dokumentation langerfristig deutlich re-
duziert.

Vor Eingabe von Informationen in globalDoc ist es daher ratsam, ein Konzept (,Architekturplan®/ ,Blaupause®)
hinsichtlich des Aufbaus der Dokumentation (,Modulstruktur®) und der Zuordnung von Aufgaben zu den einzelnen
Benutzern der globalDoc-Software zu erstellen.

1.2.3. Zentralisierte Erfassung der fiir mehrere Berichtsunternehmen relevan-
ten Informationen

Wahrend auf der Global-Ebene von globalDoc allgemeingultige Konzerninformationen dokumentiert werden, die
fur alle Berichtsunternehmen relevant sind, findet Uber die weitere Unterteilung der auf Divisional-Ebene erfass-
ten Informationen (fir mehrere Berichtsunternehmen) und auf Local-Ebene erfassten Informationen (nur fur ein
Berichtsunternehmen) eine Verfeinerung der Dokumentation bis hin zu dem fur das jeweilige Berichtsunterneh-
men erforderlichen Detaillierungsgrad statt.

Mithilfe der in globalDoc integrierten Variablen-Funktion kénnen Textblocke einheitlich erstellt, und dennoch
individuell mit Inhalten befillt werden. Als Variablen stehen neben den Stammdaten der Berichtsunternehmen
und Angaben zum Dokumentationszeitraum auch Fragebogenvariablen und zahlreiche Tabellen zur Verfligung.

In der Regel beantwortet ein lokaler Benutzer den von der Konzernzentrale in globalDoc zur Verfugung gestellten
Fragebogen, erfasst auf der Local-Ebene von globalDoc die von den zentralen Stellen (Global- oder Divisional-
Dokumentationsebenen) nicht erfassten, gesellschaftsspezifischen Informationen, die nur fir sein Berichtsunter-
nehmen relevant sind und |adt bei Bedarf die entsprechenden Anhange ins System (Vertrage, Schaubilder, etc.).
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Fir solche Local-Textbausteine kann die Konzernzentrale, wie bereits erwahnt, dem lokalen Benutzer zentral
vorausgefillte Vorlagen zur Verfugung stellen.

Je nach Dokumentationsebene erfolgt somit die Eingabe spezifischer Informationen, welche in Abbildung ,Mo6g-
liche Dokumentationsinhalte innerhalb der verschiedenen globalDoc-Dokumentationsebenen” beispielhaft dar-
gestellt sind. Dabei hangt die Zuordnung der Dokumentationsinhalte zu den einzelnen Dokumentationsebenen
vom jeweiligen Dokumentationskonzept (,Architekturplan®) ab.

GLOBAL DIVISIONAL

* MNE'‘s Organisational Division background Company background
structure General description Business strategy
Description of MNE's Business relationships Local financial overview
business R&D pool Organizational chart
MNE's intercompany System-/Process Transaction analysis

financial activities documentation - Business relationships
TP-policy Purchasing - TP analysis
Central transaction groups Service provision (Extraordinary issues)
Intangibles
Functional and risk analysis
Benchmarking study

Abbildung 4: Mogliche Dokumentationsinhalte innerhalb der verschiedenen globalDoc-Dokumenta-
tionsebenen

globalDoc kann aus diesen globalen, divisionalen und lokalen Informationen fiir jedes Berichtsunternehmen in-
dividuelle Berichte unterschiedlichster Art erstellen, die nicht erkennen lassen, auf welcher Ebene die relevanten
Informationen gesammelt und zusammengestellt wurden.

1.2.4. Zentrale Verwaltung dokumentationsrelevanter Daten

Die zu dokumentierenden Geschéftsvorfalle (Transaktionen bzw. Transaktionsgruppen) sowie die an den doku-
mentierten Geschaftsvorfallen beteiligten Konzernunternehmen (Transaktionspartner) kénnen in globalDoc zent-
ral verwaltet werden, um Redundanzen zu vermeiden.

Den zentral verwalteten Listen von Transaktionsgruppen und -partnern kdnnen durch lokale Benutzer zusatzliche
spezifische Transaktionsgruppen und -partner hinzugefligt werden. Allerdings stehen diese erst nach einer an-
schliefenden Freigabe des System-Administrators allen Benutzern zur Verfigung.

Ein Upload dokumentationsrelevanter Daten aus bestehenden IT-Systemen Uber Excel-Schnittstellen vermeidet
eine aufwandige und fehleranfallige manuelle Datentibertragung in die Verrechnungspreisdokumentationen. Di-
rekte Schnittstellen zwischen bestehenden IT-Systemen und globalDoc kénnen in Abhangigkeit der IT-seitig be-
reits vorhandenen Datenqualitéat separat programmiert werden. Solche Schnittstellen sind allerdings nicht Be-
standteil der globalDoc Software.

Transaktionen bzw. Transaktionsgruppen, Transaktionspartner und/oder Transaktionsvolumina kénnen flr ein
einzelnes Berichtsunternehmen auch durch den lokalen Benutzer erfasst werden, beispielsweise wenn das Do-
kumentationskonzept des Konzerns eine weitgehend dezentrale Verantwortlichkeit fiir die Dokumentationsin-
halte vorsieht.

1.2.5. Workflowmanagement

Das Workflowmanagement erméglicht die zentrale Steuerung und Uberwachung der im Rahmen des Dokumen-
tationsprozesses durch die verschiedenen globalDoc-Benutzer zu erledigenden Aufgaben. Hierdurch wird ein
zielgerichteter Bearbeitungs- und Updateprozess durch lokale Benutzer sowie die Kontrolle des Dokumentati-
onsprozesses durch die Konzernzentrale sichergestellt.

Fur jeden in globalDoc zu bearbeitenden Textblock wird systemseitig automatisch die dazugehdorige Aufgabe
angelegt.
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Im Workflowmanagement von globalDoc kénnen dartber hinaus auch zusatzliche Aufgaben definiert und an
lokale Benutzer delegiert werden. Die Aufgaben der lokalen Benutzer eines Berichtsunternehmens kénnen in
globalDoc einzelnen Teammitgliedern zugeordnet werden und haben, je nach Bearbeitungsstand, eine andere
Ampelfarbe:

.: "neu” bzw. "in Bearbeitung" bzw. "wiedereréffnet”; ="im Freigabeprozess"; .: "final).

AuRBerdem kann eine Statusubersicht Uber die angelegten Aufgaben generiert werden und lokale Benutzer kdn-
nen via E-Mail-Funktion Uber féllige Aufgaben erinnert werden. Dadurch kann sichergestellt werden, dass alle
Arbeitsschritte zur Dokumentationserstellung rechtzeitig erledigt werden.

1.2.6. Optional verfiigbare Zusatzfunktionen

Fur eine weitergehende Automatisierung der Benutzung von globalDoc besteht die Méglichkeit die nachfolgen-
den, optional verfiigbaren Zusatzmodule einzusetzen. Des Weiteren kénnen Schnittstellen zu bereits bei lhnen
bestehenden IT-Systemen und Datenbanken (Beteiligungsdatenbank, Mitarbeiterdatenbank, Vertragsdatenbank
etc.) eingerichtet werden. Die Zusatzmodule TP matrix und TP questionnaire sowie eventuell programmierte
Schnittstellen zu anderen IT-Systemen oder Datenbanken sind nicht Bestandteil der globalDoc-Software.

1.2.6.1. TP matrix

Das Zusatzmodul TP matrix unterstiitzt Sie bei der Erstellung der Transaktionsmatrix und erlaubt eine regelbe-
zogene Ermittlung der Transaktionsvolumina der vorhandenen Leistungsbeziehungen aus den in Ihrer Finanz-
buchhaltung vorhandenen Buchungsdaten. Optional ist die Einrichtung einer Schnittstelle von lhrem ERP-Sys-
tem zu TP matrix méglich. Zur Sicherstellung einer konsistenten und fehlerfreien Dokumentation erlaubt TP mat-
rix zudem die Abstimmung der Transaktionsvolumina zwischen den leistenden und empfangenden Berichtsun-
ternehmen.

1.2.6.2. TP questionnaire

Das Zusatzmodul TP questionnaire ermdglicht eine lokale Datenabfrage mithilfe individuell erstellter Fragebdgen
sowie den zentralen oder dezentralen Import von Daten aus bestehenden Systemen. Die Antworten auf die TP
guestionnaire Fragen kdnnen automatisiert als Platzhalter in die Dokumentationsinhalte von globalDoc Gibernom-
men werden.

1.2.6.3. ChC2Go

Im Rahmen der Auswertung und Aggregation der Daten unterstutzt Sie CbhC2Go, eine spezifische Weiterent-
wicklung von TP questionnaire, zudem bei der Erstellung der landerbezogenen Berichterstattung (Country-by-
Country Reporting — CbCR).

1.3. Die Benutzerrollen in globalDoc

1.3.1. System-Administratoren

System-Administratoren sind globalDoc-Benutzer mit den umfangreichsten Berechtigungen. Fir Benutzer mit
Administratorenrechten ist ein separates Administratorenhandbuch verfiigbar, in welchem, ergénzend zu den
Erlauterungen in diesem Benutzerhandbuch, die ausschlie3lich fur diesen Benutzerkreis relevanten Programm-
punkte von globalDoc beschrieben werden.

1.3.2. Sicherheits-Administratoren

Sicherheits-Administratoren kimmern sich um die Anlage und Verwaltung von Benutzern und die Zuordnung von
Benutzerrollen.
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Auch hier ist auf das separate Administratorenhandbuch zu verweisen, in welchem, erganzend zu den Erlaute-
rungen in diesem Benutzerhandbuch, die ausschlie3lich fur diesen Benutzerkreis relevanten Programmpunkte
von globalDoc beschrieben werden.

Lediglich Benutzer mit den Rollen System- oder Sicherheits-Administrator haben Administratorenrechte.
Die Rollen System- oder Sicherheits-Administrator kbnnen mehreren Benutzern zugeordnet werden.

Einem Benutzer kann sowohl die Rolle des System- als auch die des Sicherheits-Administrators zugeordnet
werden.

Alle anderen nachfolgend beschriebenen Benutzerrollen haben spezifische Funktionen mit bestimmten Lese-
und Editorenrechten, welche vom System- bzw. Sicherheits-Administrator an die Benutzer vergeben werden.

1.3.3. Benutzer mit dem Recht Task administration

Benutzer mit dem Recht ,Task administration" ibernehmen Aufgaben im Workflowmanagement. Sie kdnnen,
mussen aber nicht zwingend, gleichzeitig auch System-Administratoren sein.

Da lokalen Benutzern die Rechte eines lokalen Task administration-Benutzers zugewiesen werden kdnnen, wer-
den die grundlegenden Funktionen der Aufgabenadministration, soweit sie fir diesen Benutzerkreis relevant
sind, in Kapitel 4 dieses Handbuchs beschrieben.

1.3.4. Benutzer mit dem Recht Approve tasks

Die auf Local-, Divisional- oder Global-Dokumentationsebene verantwortlichen Benutzer mit dem Recht ,Ap-
prove tasks" sind dazu berechtigt, lokal (fir ein spezifisches Berichtsunternehmen oder fir mehrere Berichtsun-
ternehmen) bzw. divisional (fur eine oder mehrerer globalDoc-Divisionen) oder global erstellte Arbeitsergebnisse
zu Uberprifen und freizugeben.

1.3.5. Benutzerrechte lokaler Benutzer

Als lokale Benutzer werden in diesem Handbuch globalDoc Benutzer bezeichnet, die keine System- oder Sicher-
heits-Administratoren sind. Sie kdnnen, miissen aber nicht, die bereits erwahnten Benutzerrechte ,Task admi-
nistration" und ,Approve tasks" besitzen.

Abhangig von dem in Ihrem Konzern gewahlten Berechtigungskonzept rdumt der Sicherheits-Administrator je-
dem Benutzer individuelle Lese- und Schreibrechte fur die unterschiedlichen Bereiche von globalDoc ein. Aus
diesem Grund kann ein Benutzer in der Regel nur bestimmte Bereiche von globalDoc sehen und nur vom Sys-
tem- bzw. Sicherheits-Administrator freigegebene Aktionen ausfuhren. Abhangig von der Dokumentationsebene
kénnen dem lokalen Benutzer die in der Tabelle ,Mégliche Benutzerrechte fir lokale Benutzer" aufgefihrten
weiteren Benutzerrechte zugeordnet werden.

Modulklasse Rollen

Admin edit module
Approve tasks

Define content structure
Edit global content

Global Manage attachments
Read global content
Task administration
Benutzerhandbuch
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«  Admin edit module
«  Approve tasks
« Define content structure
L -+ Edit divisional content
Divisional +  Manage attachments
« Read divisional content
«  Task administration

*  Admin edit module

« Approve tasks

» Assignment bases access

« Define content structure

« Edit local content

« Edit Master Data

« Edit Transactions

« Manage attachments
Local e Print report

«  Print with Approval

« Read data collection

« Read divisional content

+ Read global content

« Read local content

« Read/Insert benchmarking studies

«  Task administration

1.3.6. Berichtsunternehmen bezogene Benutzerrollen

Neben den oben beschriebenen Benutzerrechten bestehen fir jedes Berichtsunternehmen bis zu vier Benutzer-
rollen, die vom System- bzw. Sicherheits-Administrator vergeben werden.

Diese vier Benutzerrollen sind ,Accountable®, ,Reviewer®, ,Responsible® und ,Delegated User*.

Jedem Berichtsunternehmen muss zwingend ein Accountable und ein Responsible zugeordnet werden. Alle Ub-
rigen Benutzerrollen sind optional. Wie diese weiteren Benutzerrollen im Zusammenhang zueinanderstehen und
was ihre Aufgaben sind, wird in den folgenden Abbildungen skizziert.

Hat die Gesamtverantwortung fir die Dokumentation eines
Berichtsunternehmens und bestitigt gesamten Bericht
(z.B. CFO des Berichtsunternehmens)

¢ Bestatigt & druckt finalen Bericht

(]

Bestatigt Module final

Ist fir die Pflege der lokalen Modulinhalte verantwortlich und erstellt
diese (z.B. Mitarbeiter der lokalen Steuerabteilung des
Berichtsunternehmens)

Hinweis: Accountable und Responsible kdnnen die selbe Person sein!

Abbildung 5: Zusammenspiel Accountable und Responsible:
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Wird einem Berichtsunternehmen lediglich ein Accountable zugeordnet, erhalt dieser Benutzer systemseitig au-
tomatisch auch die Benutzerrolle als Responsible. Das Zusammenspiel zwischen Accountable und Responsible
sowie deren Aufgaben werden in Abbildung ,Zusammenspiel Accountable und Responsible" dargestellt.

Der Benutzer mit der Responsible-Rolle kann einzelne Module zur Bearbeitung an einen weiteren globalDoc-
Benutzer, dem sog. Delegated User, zuweisen. Dabei bleibt die Rollenzuordnung zum Responsible bestehen.
Die Delegation besteht nur so lange bis der Delegated User die Aufgabe erledigt hat oder die Delegation vom
Responsible widerrufen wird (siehe Abbildung ,Zusammenspiel Accountable, Responsible und Delegated User").

Accountable Hat die Gesamtverantwortung fiir die Dokumentation eines
Berichtsunternehmens und bestéatigt gesamten Bericht
(z.B. CFO des Berichtsunternehmens)

\LBestétigt & druckt finalen Bericht

]

Bestatigt Module final

Ist fur die Pflege der lokalen Modulinhalte verantwortlich und
Responsible erstellt diese (z.B. Mitarbeiter der lokalen Steuerabteilung des
Berichtsunternehmens)

‘LDelegien einzelne

Module bei Bedarf

Delegated User Hat die zur Pflege des lokalen Modulmha_lts erforder!lchen
= Informationen und kann dem Responsible zuarbeiten

Abbildung 6: Zusammenspiel Accountable, Responsible und Delegated User

Zur Wahrung des 4-Augen-Prinzips kann vom System- bzw. Sicherheits-Administrator optional auch die Rolle
eines Reviewers vergeben werden (siehe Abbildung ,Zusammenspiel aller Rollen").

Accountable Hat die Gesamtverantwortung fiir die Dokumentation eines
Berichtsunternehmens und bestatigt gesamten Bericht
(z.B. CFO des Berichtsunternehmens)

\LBest‘atlgt & druckt finalen Bericht

EI wtétigt Module final

; : Optional: Uberpriift die Inhalte der lokalen Module (z.B.
Reviewer (optional ; ! ;
op ) Mitarbeiter der zentralen Steuerabteilung)
Kann eingereichte Reicht Module zur
Module wieder 6ffnen Genehmigung ein
Ist furr die Pflege der lokalen Modulinhalte verantwortlich und
Responsible erstellt diese (z.B. Mitarbeiter der lokalen Steuerabteilung des

Berichtsunternehmens)
Delegiert einzelne
Module bei Bedarf

Delegated User Hat die zur Pflege des lokalen Modulmha}ts erforder!lchen
Informationen und kann dem Responsible zuarbeiten

Abbildung 7: Zusammenspiel aller Rollen

Diese Berichtsunternehmen bezogenen Benutzerrollen vereinfachen den Dokumentationserstellungsprozess
und erhdéhen dessen Transparenz.

1.3.6.1. Accountable

Jedes Berichtsunternehmen benétigt zwingend einen Accountable.
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Ein Accountable ist ein globalDoc-Benutzer, der die Gesamtverantwortung fir die VP-Dokumentation eines Be-
richtsunternehmens hat und den Dokumentationsbericht dieses Berichtsunternehmens final bestétigt. Ebenso
kann ein Accountable auch gleichzeitig der Responsible fir das Berichtsunternehmen sein, sofern kein anderer
Benutzer als Responsible fiir dieses Berichtsunternehmen ausgewéhlt wurde.

1.3.6.2. Reviewer

Fir jedes Berichtsunternehmen kann bei Bedarf ein Reviewer festgelegt werden.

Der Reviewer ist ein globalDoc-Benutzer, der vom Responsible bearbeitete und zur Durchsicht eingereichte Mo-
dule Uberprifen und als final bestatigen bzw. gegebenenfalls diese Module wieder zur Bearbeitung erdffnen
kann.

1.3.6.3. Responsible

Jedes Berichtsunternehmen bendétigt zwingend einen Responsible.

Der Responsible besitzt die Berechtigung, Module auf Local-Ebene zu bearbeiten und, sofern ein Reviewer fest-
gelegt wurde, diese dem Reviewer zur Genehmigung einzureichen. Ist kein Reviewer vorhanden, kann der
Responsible die Module direkt als final bestatigen. AuRerdem besitzt der Responsible die Berechtigung, die Be-
arbeitung von Modulen an andere Benutzer, den sog. Delegated Users, zu delegieren.

Wie im Abschnitt zum Accountable bereits erwéahnt, ist der Accountable automatisch auch der Responsible, so-
fern kein abweichender Responsible festgelegt wurde.

1.3.6.4. Delegated User

Der Delegated User ist ein globalDoc Benutzer, der nur temporéar Editorenrechte fir ein Modul vom Responsible
eingeraumt bekommt. Wie im Abschnitt zur Benutzerrolle des Responsible erldutert, wird ein Benutzer zu einem
.Delegated User, wenn der Responsible einem anderen Benutzer die Bearbeitung eines Moduls zuweist. Sobald
das Modul jenem Benutzer delegiert wurde, kann dieser mit der Bearbeitung beginnen und das bearbeitete Modul
bei Fertigstellung dem Responsible wieder einreichen. Durch das Einreichen des Moduls wird die Delegation
beendet und dem Delegated User wird die Benutzerrolle als ,Delegated User und damit samtliche Editoren-
rechte fiir das betreffende Modul automatisch wieder entzogen, sofern er fir das Modul keine der anderen der
oben beschriebenen Nutzerrechte besitzt.

1.4. Die Module von globalDoc

Mit dem Begriff ,Modul werden in globalDoc Platzhalter fur die einzelnen Textbausteine bezeichnet. Jedem
Modul kann auBerdem eine beliebige Anzahl von Dateianhangen beigefiigt werden. Fur jeden Dateianhang kann
u.a. individuell festgelegt werden, ob dieser als Anlage zur Verrechnungspreisdokumentation ausgegeben oder
nur intern verwendet und in globalDoc lediglich archiviert werden soll, wie beispielsweise Besprechungsproto-
kolle, interne Prasentationen, Excel-Tabellen und weitere Datenquellen zum Back-up.

1.4.1. Modulklassen

Entsprechend den drei Dokumentationsebenen in globalDoc (Global, Divisional und Local) werden auch die
Module in drei Klassen unterteilt. Dabei zeigt eine Modulklasse an, welcher Ebene die enthaltenen Informationen
zuzuordnen sind (siehe hierzu auch Abbildung ,Modulklassen").

« Module der Klasse Global werden i.d.R. durch die Konzernzentrale erstellt und enthalten allgemeine Infor-
mationen, die fir alle Berichtsunternehmen dokumentationsrelevant sind.

« Module der Klasse Divisional werden durch zentralisierte Stellen (z.B. Geschéftsbereich, Landesholding,
zentraler konzerninterner Dienstleister) erstellt und enthalten spezifische Informationen, die fur jeweils meh-
rere, aber nicht fur alle Konzernunternehmen dokumentationsrelevant sind. Es kénnen beliebig viele Divisi-
onen (z.B. nach Regionen, Funktionen, Transaktionen, Geschéaftsbereichen etc.) gebildet werden, denen
jeweils beliebig viele Module zugeordnet werden kénnen.
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« Module der Klasse Local werden i.d.R. durch die jeweiligen lokalen Berichtsunternehmen selbst erstellt und
enthalten dementsprechend nur lokal dokumentationsrelevante Informationen. Es ist au3erdem mdoglich, Mo-
dule der Klasse Local zu erstellen, die nur durch die Zentrale bearbeitet werden kénnen.

Global Modules
All modules are valid for all legal entities (LEs)

Group structure Group history Value chain

Industry analysis Business modell Etc.

Divisional Modules
Each module can be applicable for 2 or more LEs

Function[; Region[3 5 ] Business unit

TP analysis Type of entity Etc.

w

Local Modules
Each module is applicable only for exactly 1 individual LE

TP method@ Financial results LE @ Ete.

Abbildung 8: Modulklassen

Auf diese Weise kdnnen die Konzernzentrale und andere koordinierende Einheiten die zentral vorhandenen In-
formationen mittels globalDoc an die lokalen Berichtsunternehmen weitergeben. Dies erfolgt in Form von globa-
len, divisionalen und bei Bedarf auch lokalen Textbausteinen und Dateianhdngen oder Uiber vorausgefllte Vor-
lagen fUr Textbausteine lokaler Module.

Es ist wichtig, dass die Dokumentationsinhalte solcher Textbausteine und Dateianhange abstrakt, wiederver-
wendbar und daher frei von Details einzelner lokaler Berichtsunternehmen sind. Fur spezifische Informationen
kénnen die in globalDoc verfiigbaren Variablen (Platzhalter) verwendet werden, um den Textblock fir mehrere
Berichtsunternehmen nutzen zu kénnen. Nur dann kann eine effiziente Verwendung dieser Textbausteine und
Dateianh&nge Uber mehrere Einheiten hinweg erfolgen.

Néahere Erlauterungen zu den in globalDoc verfigbaren Variablen und ihre Verwendungsméglichkeiten befinden
sich im Anhang dieses Benutzerhandbuchs und im Administratorenhandbuch.

In globalDoc kdnnen Textbausteine direkt in Microsoft Word erstellt und editiert werden, oder Sie verwenden
hierzu den in das Tool integrierten Online-Editor.

Dariiber hinaus kénnen auch bereits vorhandene Microsoft Word-Dateien als Textbaustein in globalDoc hochge-
laden werden.

1.4.2. Formatierung der Modulinhalte

Detalillierte Informationen zur Arbeit mit globalDoc befinden sich in den nachfolgenden Kapiteln dieses Benutzer-
handbuchs. Dort ist beispielswiese in Kapitel 3.3.3. (Modul bearbeiten) im Detail beschrieben, wie der Modulinhalt
bearbeitet werden kann.

Bereits an dieser Stelle méchten wir Sie jedoch darauf hinweisen, dass Sie bei der Bearbeitung des Modulinhalts
mit Microsoft Word gut darauf achten missen, dass die Formatierung aller Word-Dateien konsistent ist.
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Um dies zu gewahrleisten, kann ein System-Administrator (mindestens) eine Berichtsvorlage nach den Vorga-
ben lhrer Corporate Identity Richtlinien (Farben, Schriftarten, SchriftgréRen, Formatierung der Uberschriften, Lo-
gos etc.) anlegen und Ihnen diese in globalDoc zur Verfiigung stellen. Wie eine solche Berichtsvorlage angelegt
wird und worauf dabei geachtet werden muss, wird im Administratorenhandbuch im Kapitel ,Customizing/Be-
richtsvorlage® erlautert. Ansonsten kann auch die in globalDoc standardmaRig enthaltene ,Default-Vorlage® ver-
wendet werden.

Wenn Sie die Modulinhalte per Microsoft Word editieren, ist von grol3er Wichtigkeit, dass die Formatierung lhrer
Word Datei immer der Ihnen zur Verfiigung gestellten Berichtsvorlage entspricht. Nur mit einheitlich formatierten
Word-Dateien kann ein konsistent formatierter Bericht automatisch und ohne manuelle (Nach-) Formatierung
generiert werden.

Hat Ihr System-Administrator lhnen eine Berichtsvorlage zur Verfligung gestellt ist es wichtig, dass Sie sich mit
Ihren Corporate Identity Vorgaben vertraut machen, um die Modulinhalte mit den richten Formaten zu bearbeiten
und beispielsweise die Uberschriften korrekt zu formatieren.

In diesem Zusammenhang ist es ausschlaggebend, wie Sie die Modulinhalte bearbeiten:

1. Wird das Modul tber die Schaltflache ,Modul bearbeiten” bearbeitet, 6ffnet sich automatisch Microsoft Word
mit den der Berichtsvorlage entsprechenden Formaten. Sollte sich beim erstmaligen Klick auf die Schaltfla-
che ,Modul bearbeiten” Microsoft Word mit davon abweichenden Formaten 6ffnen, 6ffnen Sie bitte zunachst
den Online-Editor. Dadurch werden die Formate aus der Berichtsvorlage korrekt ibernommen. Anschlie3end
kénnen Sie den Online-Editor schlieRen und den Modulinhalt tGber die Schaltflache ,Modul bearbeiten® bear-
beiten.

2. Wird das Modul Uber den Online-Editor bearbeitet, wird hier auch die richtige Berichtsvorlage automatisch
eingesetzt. Eventuell werden einzelne Formate im Online-Editor nicht richtig angezeigt. Dies betrifft allerdings
nur die Anzeige des Modulinhalts auf der Benutzeroberflache. Eine Korrektur der Formatierung ist nicht er-
forderlich, denn beim Berichterstellen werden die Formate richtig aus der Berichtsvorlage bernommen.

3. Wenn Sie die Modle eher lokal auf Inrem Rechner aktualisieren méchten, dann kénnen Sie die Modulinhalte
als Word-Datei aus globalDoc herunterladen, diese lokal bearbeiten und speichern, und anschlieRend wieder
in globalDoc hochladen.

Sie kénnen auch direkt eine Word-Datei in ein Modul hochladen, ohne vorher den eventuell bereits vorhan-
denen Modulinhalt als Word-Datei aus globalDoc herunterzuladen. Hierbei wird der vorhandene Modulinhalt
durch den neuen Modulinhalt ersetzt.

Bei dieser Vorgehensweise ist es wichtig, dass Sie den neuen Modulinhalt mit dem Template anlegen, das
aus globalDoc heruntergeladen werden kann. Dieses Template ist ein leeres, aber der Berichtsvorlage ent-
sprechend vorformatiertes Word-Dokument. Dieses kdnnen Sie auf der Detailseite eines jeden Moduls (De-
tails hierzu: siehe Kapitel 3) durch Klick auf:

Download

& Template herunterladen

herunterladen.
Il formatierte Berichtsvorlage verwendet wird, kann die standardmafig in
— late h lad . .
globalDoc enthaltene Vorlage unter bieuriacheu arinden verwendet werden. Hierbei werden fol-

gende Formatierungen fiir die Uberschriften festgesetzt, sofern der jeweilige Textblock Uberschriften enthalten
soll:

Sofern in Ihrem Konzern keine spezie

Uberschriftsebene Formatvorlage
A. Uberschrift 1
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A1 Uberschrift 2

A1l Uberschrift 3
A111 Uberschrift 4
A11.1.1 Uberschrift 5

Unabhéngig von der verwendeten Berichtsvorlage ist hinsichtlich der Uberschriften folgendes zu beachten:

Viele Kapiteliberschriften werden vom System-Administrator bereits in der globalDoc Software angelegt. Eine
zusatzliche Verwendung von Uberschriften im jeweiligen Modulinhalt ist daher nur dann erforderlich, wenn dieser
weiter untergliedert werden soll. In diesem Fall miissen Sie auf die korrekte Angabe der Uberschriftsebene im
Modulinhalt achten. Befindet sich das zu bearbeitende Modul beispielsweise in einem Kapitel, fir das der Sys-
tem-Administrator bereits die Uberschriftsebene 1 vergeben hat, missen im Modulinhalt i.d.R. Uberschriften ab
der Uberschriftsebene 2 verwendet werden.

Nachtragliche Format-Probleme bzw. Anderungen

Wenn Sie spater beim Editieren oder beim Berichterstellen Probleme mit dem Format haben, prifen Sie bzw.
der System-Administrator folgende Schritte:

1. Wurden die Berichtsvorlagen in der Berichtkonfiguration und im Navigationspunkt Einstellungen Berichtszeit-
raum richtig hinterlegt.

2. Offnen Sie das betreffende Modul und kontrollieren Sie, ob das Modul mit dem richtigen Template gespei-
chert wurde.

3. Falls nicht (dies erkennen Sie, wenn lhre Formatvorgaben nicht angezeigt werden), laden Sie das Template
Uber die Schaltflache ,Template herunterladen® herunter. Nun kopieren Sie den Inhalt des Moduls und fugen
Sie diesen in das leere Template ein. Kontrollieren Sie die Formate bzw. weisen diese nochmals zu, z.B.
wenn das Format einer Uberschrift nicht erkannt wurde. Danach speichern Sie die Datei mit dem gewiinsch-
ten Dateinamen und laden diese wieder in globalDoc hoch.

4. Ist das Modul mit dem richtigen Template gespeichert und wird das gewiinschte Format dennoch nicht an-
gezeigt, dann sollten Sie die Formate einzeln nochmals zuweisen. Denn manchmal kann es sein, dass ver-
sehentlich ein &hnlich benanntes Format zugewiesen wurde.

5. Falls Ihr System-Administrator die Berichtsvorlage irgendwann andert, beispielsweise weil neue Corporate
Design Vorgaben eingefiihrt werden, kénnen Sie in dem von lhnen zu bearbeitenden Modul diese neuen
Formate erneut zuweisen, damit diese in die Modulansicht tbernommen werden. Unabhangig davon aktua-
lisiert globalDoc allerdings automatisch diese Formate beim Berichterstellen.

6. Falls das Modul noch keinen Inhalt hat, erscheint nach Klick auf ,Modul editieren® ein leeres Word-Dokument,
das entsprechend lhrer Berichtsvorlage formatiert ist. Sollten Sie feststellen, dass die vordefinierten Formate
nicht zur Auswahl stehen, kontaktieren Sie lhren System-Administrator.

7. Sollten Textpassagen direkt von Internetseiten in Module tUbertragen werden, ist darauf zu achten, dass die
Texte unformatiert in Word eingefiigt werden, da ansonsten unter Umstanden fiir den Benutzer nicht sicht-
bare Internetobjekte in den Text des Moduls einflie3en, die bei der Berichtsgenerierung Fehler verursachen
kénnen.

HINWEIS: Wenn Sie daruber hinaus Fragen haben, wenden Sie sich bitte an lhren System-Administrator.

1.5. Die wichtigsten Symbole der Benutzeroberflache im Uberblick

Durch das Klicken auf die verschiedenen Symbole in globalDoc kann ein Benutzer, der tUber die entsprechenden
Benutzerrechte verfugt, Datensatze, Module etc. erstellen, bearbeiten und I6schen. Die folgende Tabelle gibt
einen Uberblick tUber die wichtigsten Symbole:
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Symbol Beschreibung

v Aufklappen der Navigationspunkte

@ oder D Datei herunterladen

Datei hochladen

Detailansicht/Bearbeiten

e Loschen

W oder
Neuer Datensatz
L]

Regel hinzufiigen (Suche)

Regel 16schen (Suche)

Druckvorschau

Vorausgefiillte Vorlage ersetzen

Kapitel/Modul erstellen

Vorschau (Modulinhalt)

NP4+ F R

Anzeige von Information

SchlieBen des offenen Programmpunktes und Weiterleitung zum
Startbildschirm

Weiterleitung zum Programmpunkt

~Aufgaben Management“

Weiterleitung zum Programmpunkt

»~Aufgaben TP Dokumentation®

73

Weiterleitung zum Programmpunkt ,,Bericht

I@@ O H

# Import Import einer (Excel-) Datei

%

Export einer (Excel-) Datei
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2. Erste Schritte

2.1. Login

Zur Anmeldung in globalDoc geben Sie bitte die Ihnen zur Verfigung gestellte Internet-Adresse in den Browser
ein. Von globalDoc werdend die folgenden Browser unterstitzt:

e Chrome ab Version 45

« Edge ab Version 13

« Safari ab Version 10 (mit Ausnahme von Version 12.0)
- Firefox ab Version 34

« Opera ab Version 92

Werden andere Browser verwendet, kann unter Umstanden keine fehlerfreie Darstellung von globalDoc erfolgen.
Microsoft Internet Explorer wird ab globalDoc Version 9.1 nicht mehr unterstitzt.

Sofern in lhrem globalDoc System das Single-Sign-On (SSO) freigeschaltet wurde, 6ffnet sich unmittelbar der
Startbildschirm von globalDoc.

Ansonsten erscheint nach Eingabe der Internet-Adresse das folgende Anmeldefenster (siehe Abbildung ,Login-
Fenster von globalDoc"). Geben Sie dort die Ihnen vom System- bzw. Sicherheits-Administrator mitgeteilten Da-
ten ein. In der Regel sind dies Benutzername und Kennwort.

Login

Benutzername®

ANMELDEN

Abbildung 9: Login-Fenster von globalDoc

Es ist optional mdglich, beim Login eine Zwei-Faktor-Authentifizierung einzusetzen, um die Sicherheit lhres glo-
balDoc Systems vor einem unbefugten Zugriff zu erh6hen. Wenn sich Ihr Unternehmen fir diese Option ent-
schieden hat, erscheint nach Eingabe des Benutzernamens und Passworts ein weiteres Feld, in das ein sechs-
stelliger OTP-Code einzugeben ist, den Sie per E-Mail oder SMS erhalten (siehe Abbildung ,Zwei-Faktor-Au-
thentifizierung (Eingabe OTP-Code)"). Bitte beachten Sie dabei, dass bei jeder Anmeldung ein neuer OTP-Code
generiert wird (one-time-password).
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OTP-Code erneut versenden
Zuriick zur Login Seite
Bitte geben Sie den Code
ein, der auf Thr
Mobiltelefon oder in Threr
E-mail gesendet wurde.

OTP-Code (One-Time-Pad dure...

Abbildung 10: Authentifizierung (Eingabe OTP-Code)

HINWEIS: Sollte das Passwort mehrfach falsch eingegeben werden, wird der Benutzerzugang gesperrt und
muss vom Sicherheits-Administrator wieder freigeschaltet werden. Aus Sicherheitsgriinden erhlt der Benutzer
keine gesonderte Meldung Uber die Sperrung des Benutzerzugangs.

2.2. Startbildschirm

Nach erfolgreichem Login erscheint der Startbildschirm (siehe Abbildung ,Startbildschirm von globalDoc"). Dieser
enthalt eine Ubersicht tiber die Ihnen zugeordneten Aufgaben und eventuell bereits verfiigharen fertiggestellten
Dokumentationsberichte sowie am linken Bildschirmrand die vom System- bzw. Sicherheits-Administrator fiir den
jeweiligen Benutzer freigegebenen Programmpunkte des Hauptmenis von globalDoc. Im Regelfall wird das
Hauptmeni eines lokalen Benutzers wie folgt aussehen:

A globalDoc Solution 9.1 5% Uog-US-Demo Sales Hub America Inc. > Dmmmrp.u.nmv
17 Berichtsunternehmen
0 Aufgaben Management @ Aufgaben TP Dokumentation
«/ Aufgaben

Perssnliche Aufgabe(n): 1

des gewahlten 2

7 [3112.2023] Organisational chart

° Aufgaben aus anderen
.

Keine (finalen) Berichte vorhanden. Ein aktueller Bericht kann unter ‘Bericht drucken’ erzeugt

werden.

Persénliche Aufgabe(n): 2

Introduction and scope
- Local Benchmarking Study (Research and

Abbildung 11: Startbildschirm von globalDoc

Je nach Verantwortungsbereich und Projektfortschritt, kbnnen Sie tGiber den Startbildschirm auf Aufgaben in drei
Kategorien zugreifen.

»Aufgaben Management* °zeigt die von Ilhnen noch zu erledigenden Managementaufgaben an, die von ei-

nem Benutzer mit dem Recht ,Task administration® manuell erstellt wurden oder den Fragebogen betreffen.
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»Aufgaben TP Dokumentation* @ zeigt die von lhnen noch zu erledigenden Aufgaben in Bezug auf die Do-
kumentationserstellung an. Im Gegensatz zu den manuell erstellten Aufgaben im Bereich ,,Aufgaben Manage-
ment“ handelt es sich hierbei um vom System automatisch erstellte Aufgaben mit Bezug auf offene Module der
Verrechnungspreisdokumentation. Die automatisch erstellten Aufgaben gelten fir alle, die fiir den Berichtszeit-
raum/Berichtsgesellschaft Zugriff haben. Jedoch werden unter ,Persénliche Aufgaben® Aufgaben angezeigt, die
speziell Ihnen zugewiesen sind bzw. Ihnen delegiert wurden.

»Aufgaben aus anderen Berichtsunternehmen/Berichtszeitraumen ° zeigt lhnen im Gegensatz zu den
beiden Aufgabenibersichten, Aufgaben, die tatsachlich nur an Sie aus einem anderen Berichtsunternehmen
oder einem anderen Berichtszeitraum delegiert wurden.

"
Uber das Symbol # \onnen Sie direkt zu der zu bearbeitenden Aufgabe navigieren.

. R . . . . Ay
Unter ,,Bericht erstellen” . konnen Sie, sofern bereits vorhanden, durch einen Klick auf =" die zum Down-
load bereitgestellten Berichte herunterladen und anschlieBend ausdrucken.

Durch einen Klick auf das Drucker-Symbol werden Sie auf die Benutzeroberflache von globalDoc weiterge-
leitet, in der Sie neue Berichte des ausgewdhlten Berichtsunternehmens herunterladen und anschliel3end aus-
drucken kénnen (siehe Menlpunkt ,,Bericht erstellen®).

2.2.1. Hilfe und Kontakt

Uber das Symbol ﬂ am oberen rechten Bildschirmrand erhalten Sie weitergehende Informationen zu global-
Doc. Aulzerdem kdnnen Sie dort auf die aktuellen Handbiicher zugreifen und direkt Kontakt zu Ihren fur globalDoc
zustandigen Ansprechpartnern von PwC aufnehmen.

Nach dem Klick auf das Fragezeichen-Symbol, 6ffnet sich folgende Seite (siehe Abbildung ,Ubersicht Hilfebe-
reich"). Je nach zugeteilter Benutzerrolle umfasst der Hilfebereich mehr oder weniger Rubriken.

i globalDoc Solution 9.1 i Uog - US Demo Sales Hub Americalne. > [*] y/s/oo1 - sa/31/a0a1 v

Berichtsunternehmen

Aufgaben

Abbildung 12: Ubersicht Hilfebereich

Unter dem Abschnitt ,Benutzerhandbicher und How-to-Videos® werden Sie mit dem Link ,Benutzerhandbiicher
und How-to-Videos* direkt auf die externe Support-Seite von globalDoc weitergeleitet (siehe Abbildung ,Externe
Support-Seite von globalDoc").
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pw_c.- PwC Store Produkte globalDoc Solution® Support & e DEv =

Handblcher Videos Version 8_2 Videos Version 8_0 Weiteres

globalDoc Solution® / . Q
— VAR

~" Zusatzmaterialien %

o NS

Zusatzinformationen zu globalDoc Solution®

Vielen Dank fiir Ihr Vertrauen in globalDoc Solution®. Diese Informationsseite unterstitzt Sie bei der Nutzung
unserer Software: Hier finden Sie Benutzerhandbticher, kurze Videos zu diversen Funktionen und haufigen
Fragestellungen sowie weiterfihrende Dokumente.

Handbiicher

Benutzerhandbuch (v. 8.5) Administratorenhandbuch (v. 8.5)

Benutzerhandbuch (v. 8.2) Administratorenhandbuch (v. 8.2)

Benutzerhandbuch (v. 8.0)

Abbildung 13: Externe Support-Seite von globalDoc

Administratorenhandbuch (v. 8.0)

Auf der externen Support-Seite von globalDoc finden Sie Benutzerhandbiicher und Videos nach globalDoc-Ver-
sionen sortiert. Diese Seite wird laufend aktualisiert.

Ebenso haben Sie auf dieser Seite die Moglichkeit, direkt Uber ein Kontaktformular mit den globalDoc-Ansprech-
partnern von PwC in Austausch zu treten.

Im Abschnitt ,,Weitere Hilfedokumente“ in globalDoc finden Sie in der Regel konzernspezifische Unterlagen,
die Ihr System-Administrator zu lhrer Unterstiitzung hochgeladen hat.

HINWEIS: Der Abschnitt ,System log messages® und der Link ,System log messages* ist nur revelant fur PwC,
um Sie im Fall von Systemfehlern effizient unterstiitzen zu kénnen.

2.2.2. Benutzerprofil

Uber das Symbol kénnen Sie lhr Benutzerprofil einzusehen, die Sprache der Benutzeroberflache anpassen,
das Kennwort &ndern und sich vom System abmelden (siehe Abbildung ,Benutzerprofil"):
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Admin

martyna.szpieg@pwe.com

BENUTZERPROFIL

Sprache: de

ABMELDEN

Abbildung 14: Benutzerprofil

Uber das Symbol und anschlieenden Klick auf wird das Profil angezeigt:

- globalDoc Solution 9.1 & T Uoi-DE-Demo Headquarters AG > m 01.01.2021- 30.11.2022
77 Berichtsunternehmen Vornams Sprache Be
- Max 3e-DE Localuseron 5
Kennw
+/ Aufgaben - o Muss Kennwort indern
Nachname srbeitgeb
Mustermann Demo Headquarters AG
Letzte Kennwortinderun
R— \bteilung 23.08.2022 15:02:48
123456 Tax - Transfer Pricing System-Administrator
max.mustermann@demoheadquarters.com Sicherheits-Adminstrator

+49 151 613 71252

Benutzerrollen

Dokumentationsebenen ollen und

Global
Divisional

Local Standard @

Abbildung 15: Ubersichtsseite Benutzerprofil

Die in der Ansicht angezeigten Benutzerrollen stellen nur die Rollen dar, die Sie fur das oben gewéhlte Berichts-
periode innehaben. In einer anderen Periode kdnnen Sie ggf. andere Rollen und Rechte haben, falls Ihnen diese
von einem Sicherheits-Administrator zugeordnet wurden.

Anderungen im Benutzerprofil kénnen hier vorgenommen werden, allerdings nicht fiir die Benutzerrollen. Diese
mussen vom Sicherheits-Administrator durchgefuhrt werden.

Unterhalb der Schaltflache ,Benutzerprofil“ kdnnen Sie die gewlinschte Sprache auswahlen. Wenn Sie mit dem
Maus-Cursor Uiber ,de” (als Beispiel) fahren, werden Ihnen alle in Ihrem globalDoc System freigeschalteten Spra-
chen angezeigt. Hier konnen Sie direkt die gewiinschte Sprache auswahlen. Mit der Anderung der Sprache wird
die komplette globalDoc Benutzeroberflache in der ausgewahlten Sprache dargestellt, die Sprache der Doku-
mentationsinhalte andert sich allerdings nicht.
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Admin

martyna.szpieg@pwe.com

BENUTZERPROFIL

Sprache: de

cs en es it pl pt-BR pt-PT

ABMELDEN

Abbildung 16: Benutzerprofil -Sprachauswahl

HINWEIS: Wie spéter in diesem Handbuch beschrieben, kénnen in globalDoc Excel-Dateien und Word Vorla-
gentemplates herunter-/ und hochgeladen werden. Hierbei ist zu beachten, dass beim Upload von Excel-Dateien,
die in globalDoc eingestellte Sprache der in Excel eingestellten Sprache und damit auch dem Spaltennamen
entsprechen muss. Wenn also aufgrund der Spracheinstellungen im Benutzerprofil eine Datei in globalDoc z.B.
in deutscher Sprache heruntergeladen wurde, muss die bearbeitete Datei auch in deutscher Sprache wieder
hochgeladen werden. Ebenso sollte auch das Vorlagetemplate mit der richtigen/gewunschten Spracheinstellung
heruntergeladen werden.

2.2.3. Auswahl Berichtsunternehmen und Berichtszeitraum

Das aktuelle Berichtsunternehmen und der aktuelle Berichtszeitraum werden links oben, im in Rot hervorgeho-
benen Bereich angezeigt (siehe Abbildung ,Anzeige Berichtsunternehmen und Berichtszeitraum").

m Uo1 - DE-Demo Headquarters AG » m 01.01.2019 - 31.12_2019

Abbildung 17: Anzeige Berichtsunternehmen und Berichtszeitraum

Bei entsprechender Berechtigung kann der lokale Benutzer ein anderes Berichtsunternehmen und/oder einen
anderen Berichtszeitraum auswahlen. Die Auswahl des gewtiinschten Berichtsunternehmens erfolgt durch einen
Klick auf das Symbol E im linken oberen Bildschirmbereich und einer anschlieenden Auswahl durch Klick auf

Select im erscheinenden Fenster. Links oben im neuen Fenster kann zudem der gewilinschte Berichtszeit-
raum ausgewahlt werden (siehe Abbildung ,,Auswahl Berichtsunternehmen und Berichtszeitraum").
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Berichtsunternehmen answiihlen x

fiir den Zeitraum:

01.01.2021 - 31.12.2021 ¥

Code Name Land Sector Division Sub-Division
% x % % %
Select DIV Funetion_Research and Development
Seleet [DIV2 Function_Support Services
Select DIV 5 Function_Delivery of Finished Goods
Select |DIV 4 APAC Division
Select [DIV 5 EMESA Division
Select DIV 6 NAFTA Division
Select JGLOBAL GLOBAL
Seleet |Uon DE-Demo Headguarters AG DE - Germany AVI AIRSAT,UAV
Seleet [Uoz FR-Demo 5.4, FR - France HEC EIT,EQU,HSV,LFS,PHA
Select |Ung CZ-Demo s.ro. CZ - Czech Republic AVT AIR
Select |Uog US-Demo Sales Hub America Inc. U'S - United States HEC PHA
Seleet [Uaaa Transaction test
Select U RBGH GB - United Kingdom HEC EQU
Seleet |12 MEX-Demo Sales Ltd. MX - Mexico AVLHEC AIRSAT,UAV.BIT.LFS
Select [Us6 CH-Demo Finance AG CH - Switzecland HEC BIT,LFS

Seite |1 VOmZ R R (15 W Zaipr 1 v iaven b

Schlieben

Abbildung 18: Auswahl Berichtsunternehmen und Berichtszeitraum

Am Ende der Liste kdnnen Sie mit den Pfeilspitzen durch die existierenden Berichtsunternehmen blattern oder
durch das Eintragen einer gewiinschten Seitenzahl . zur  entsprechenden  Seite
navigieren. Uber die Zahlenangabe der Seite[1_]von anzuzeigenden Zeilen konnen
Sie die Anzeige erweitern.

Am rechten oberen Bildschirmrand werden auf3erdem die Erstellungs- und Abgabefristen fiir das ausgewahlte
Berichtsunternehmen angezeigt. Detaillierte Informationen zu den Fristen sowie Details zu spezifischen lokalen
Dokumentationsanforderungen im entsprechenden Land kann der System-Administrator fir den Benutzer unter
dem Menipunkt ,,Berichtsunternehmen/Stammdaten‘ unter dem Reiter ,,Details zu den Fristen" hinterlegen

(siehe dazu Kapitel 3.1).

Landerbezogene Erstellungsfrist: 27.11.2020 9

Landerbezogene Abgabefrist: 31.12.2020 .

Abbildung 19: Anzeige Erstellungs- und Abgabefrist

HINWEIS: Abhangig von der im Konzern gewahlten Dokumentationsstrategie kdnnen unter ,Abgabefrist” z.B.
die gesetzlichen Fristen angezeigt werden, zu denen der Bericht bei der Finanzbehdrde spéatestens eingereicht
werden muss. Unter ,Erstellungsfrist" kann zusatzlich das Datum angezeigt werden, zu dem der Bericht fertig-
gestellt sein muss, z.B. weil er ab diesem Zeitpunkt von der Finanzbehoérde angefordert werden kann (siehe
Abbildung ,Anzeige Erstellungs- und Abgabefrist").

2.2.4. Navigation auf die einzelnen Programmpunkte

Auf dem Startbildschirm werden, abhangig von den Ihnen zugewiesenen Benutzerrollen, in der Menuspalte am
linken Bildschirmrand verschiedene Programm- und Menupunkte angezeigt.

Die Abbildung ,Programmpunkte des Startbildschirms (lokaler Benutzer)" zeigt die Programmpunkte eines loka-
len Benutzers.
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file:///C:/Users/DE125408/Downloads/Auswahl%20Berichtsunternehmen%20und%20Berichtszeitraum.docx%23_bookmark67

Berichtsunternehmen

Aufgaben

Abbildung 20: Programmpunkte des Startbildschirms (lokaler Benutzer)

Durch einen Klick auf den jeweiligen Programmpunkt des Hauptmenus bzw. Klick auf gelangen Sie in die
jeweiligen Untermenlpunkte, soweit diese fur Sie freigeschaltet wurden.

Die nachfolgenden Abschnitte geben einen ersten Uberblick iiber die einzelnen Programmpunkte des Hauptme-
nis sowie ihre jeweiligen Untermeni- und Navigationspunkte. Eine detaillierte Beschreibung zur Arbeit mit die-
sen Programmpunkten finden Sie in Kapitel 3.

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Untermenis des Programmpunkts ,Berichtsunternehmen®.

HINWEIS: In Abhangigkeit der Ihnen vom System- bzw. Sicherheits-Administrator zugeordneten Benutzerrechte
sind fur Sie gegebenenfalls nicht alle Untermenipunkte freischaltet.

Berichtsunternehmen
Stammdaten
Transaktionen

Ubersicht
Transaktionsmatrix
Transaktionspartner
Transaktionsgruppen
Analysen
Dokumentationsinhalt
Anhénge
Bericht erstellen
Aunfgaben
Abbildung 21: Untermentipunkte des Programmpunkts ,,Berichtsunternehmen”

Anfgaben

Falls ein Benutzer das Recht ,Task administration" innehat, kann er im Programmpunkt durch Klick

auf in das Untermenl navigieren (auch hier sind in Abhangigkeit der vom System- bzw. Sicherheits-
Administrator zugeordneten Benutzerrechte ggf. nicht alle Untermenipunkte sichtbar):
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Berichtsunternehmen
Aufgaben
Ubersicht

Anfgabenverwaltung

Abbildung 22: Untermendipunkte des Programmpunkts ,Aufgaben”

Der Programmpunkt AE - pietet dem lokalen Benutzer eine Ubersicht iiber die ihm zugeteilten Aufgaben.

Die Aufgaben werden entweder zentral durch den System- bzw. Sicherheits-Administrator vergeben oder kdnnen
durch den lokalen Benutzer (bei entsprechenden Rechten) selbst erstellt werden.

Ein Wechsel in die Detailansicht (durch Klick auf das Symbol 4 direkt im Startbildschirm unter der Rubrik
»Aufgaben Management®, oder alternativ im Unterment ,,Aufgaben/Aufgabenverwaltung® durch Klick auf

»
das Symbol 4 in der Spalte Name ) ermdglicht es dem Benutzer, auf die Detailseite der Aufgabe bzw. zum
entsprechenden Navigationselement (z.B. Modul) zu gelangen.

Grundlegende Funktionen der Aufgabenadministration, soweit sie fir lokale Benutzer mit dem Recht ,Task ad-
ministration" relevant sind, werden in Kapitel 4 beschrieben.
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3. Programmpunkt Berichtsunterneh-
men

Unter ,Berichtsunternehmen* werden die folgenden Unterpunkte (,Menlpunkte®) gelistet:

Berichtsunternehmen
Stammdaten
Transaktionen

Ubersicht
Transaktionsmatrix
Transaktionspartner
Transaktionsgruppen
Analysen
Dokumentationsinhalt
Anhidnge
Bericht erstellen
Fragebogen

Finales Review

Abbildung 23: Mégliche Unterpunkte (,Menipunkte®) des Programmpunkts ,Berichtsunternehmen”

HINWEIS: Die zur Verfiigung stehenden Unterpunkte (,Menlpunkte®) sind abhéngig von den durch den System-
bzw. Sicherheits-Administrator flir Sie eingerichteten Benutzerrechten. Es kann also vorkommen, dass die im
Handbuch beschriebenen Untermeniipunkte fir einzelne Benutzer nicht sichtbar sind.

3.1. Menupunkt Stammdaten

Unter dem Menipunkt ,,Stammdaten” im Reiter ,,Details Berichtsunternehmen™ kdnnen die allgemeinen In-
formationen fir das Berichtsunternehmen hinterlegt, eingesehen und bearbeitet werden (siehe Abbildung ,Reiter
,Details Berichtsunternehmen").
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Darunter befinden sich Informationen zu vollstdndigem Namen, Kurznamen, vorherigem Namen, Unternehmens-
typ, Land, Anschrift, Code, ERP Nummer und lokaler Wahrung. Die Informationsangaben in den mit einem Stern
(*) markierten Feldern sind zwingend erforderlich. Im Pflichtfeld ,Code™ muss eine im System einzigartige, al-
phanumerische Kennzahl hinterlegt werden. Diese ist fir jedes Unternehmen frei wéhlbar.

Details Berichtsunternehmen Optionale Details Details zu den Fristen
Vollstindiger Name* Unternehmenstyp
DE-Demo Headquarters AG Central Entrepreneur (CEN)/ Manufacturer (M:
Kurzname Land
Demo AG DE - Germany

Anschrift

Musterstrafe 11

11111 Musterstadt
ERP Numn
0001
Lokale Wihrung
= EUR - Euro

Demo AG

Abbildung 24: Reiter ,,Details Berichtsunternehmen"”

HINWEIS: Die nicht mit einem Stern (*) markierten Felder missen zwar nicht ausgefiillt werden, die Informatio-
nen in diesen Feldern lassen sich jedoch als Variablen in die Dokumentationsberichte einfugen. Wird ein solches
Feld als Variable verwendet, wurde jedoch kein Eintrag vorgenommen, bleibt die Variable bei der Berichtsgene-
rierung leer.

Des Weiteren ist es moglich, zusatzliche Details im Reiter ,Optionale Details” einzutragen (siehe Abbildung ,Rei-
ter ,Optionale Details").

Details Berichtsunternehmen Optionale Details Details zo den Fristen
Zustindiges Finarzamt Grindimg=dsom
Finanzamt Musterstadt 01.01.1000
ydresse mustindiges Finanzamt rugangsdatum
Musterstrafie 47, 11111 Musterstadt 24.12.2017
Stegernurmm 1. Juli bis 30. Juni
11/1111111
Rumpigezchaftsiahr

des Handelsregisters
12345678

45 9 Iptionale Information
Name des Amtsgerichies
Musterstades

Adresse des Amssgerichies

Musterstrafie 564, 11111 Musterstadt

Rechtliche rprizentan 1 Adrenas)
Max Mustermann

Geschdfsmveck des Unternehmens

The company is the ultimate parsnt of the
Demao group. Its purpose is the development,
marketing and distribution of gadgets and toys.

Unmittelbarer Amteilszigner nkl. % des Anteils

Abbildung 25: Reiter ,,Optionale Details"
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Im Reiter ,,Details zu den Fristen“ konnen die eigenen Erstellungs- und Abgabefristen hinterlegt oder die vom
System-Administrator hinterlegten Fristen bei Bedarf angepasst werden. Die hinterlegten Angaben werden dann
am rechten oberen Bildschirmrand des Startbildschirms angezeigt.

3.2. MenUpunkt Transaktionen

GemalR den nationalen und internationalen Dokumentationsvorschriften ist es erforderlich, die Transaktionen
zwischen den Konzernunternehmen unter Angabe der tatsachlichen Volumina und Wahrungen zu dokumentie-
ren.

Im Menlpunkt ,,Transalftionen“ werden die bereits erfassten Transaktionen in Form einer Pivot-Tabelle ange-
zeigt (siehe Abbildung ,Ubersicht Transaktionen").

In dieser Ubersichtstabelle besteht die Mdglichkeit, die Anzeige zu konfigurieren. Sie kdnnen die Transaktionen
nach Transaktionspartner, Land oder Transaktionsgruppe gruppieren und auch die Wahrung der Finanzdaten
bestimmen.

pw{' globalDoc Solution 0.1 Transaktionen T Uos-DEDemo Headquarters AG > [™] er.01.2019 - g1.12.2019
%1 Berichtsunternehmen Ubersicht der Transaktionen:

Stammdaten Grupp g nach: ®Transaktionspartner (Land CJT: i uppe A ‘Wihrung: ®Rechn g OKonzernwihrung

Q&

Transaktionen 2 - FR 949 1000

Ubersicht

Transaktionsmatrix

200.000

16,000
Anlyzen F 519,000
Dokumentationsinhalt oo 2000 846,001
Anhinge

Bericht erstellen

o/ Aufgaben

Abbildung 26: Ubersicht Transaktionen

Darlber hinaus kénnen Sie Uber die Navigationspunkte ,Transaktionsmatrix“, ,Transaktionspartner®, ,Transakti-
onsgruppen® und ,Analysen® in die entsprechenden Untermenis navigieren (siehe Abbildung ,Mégliche Unter-
menupunkte des Programmpunkts ,Berichtsunternehmen™).

3.2.1. Transaktionsmatrix

Im Navigationspunkt ,, Transaktionsmatrix“ ist es méglich, die Transaktionen hinsichtlich der Art der Transak-
tion, des Volumens oder der Produkt- bzw. Leistungsart naher zu spezifizieren (siehe Abbildung ,Transaktions-
matrix - Ubersichtsseite").
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pwe
T - o yer: P T XY )
Stamimdaten m] Code des Tra] | Gesens i hTrafT Jz up| Rolle des Berickt f | [vertrag verf] Getndertvon | Getndertam |
x x X X x x x x x x| v]x X x
Transaktionen ~ | O 7 U UK-Demo R&D Centre Ltd. Uo:_Uog_ 0001 |Support Services | Recipient EUR - Ero 11.000,00) globaladmin Freitag, 30. Augus{
] / T8 DE-Demo Factory GmbH Ubs_Us8_ooog | Delivery of Finishec Recipient EUR- Earo 300.000,00 globaladmin Freitag, 30. August
Ubersicht O |/ s DE-Demmo Factory GabH Vor_Us8_oooz | Delivery of Finishe< Recigient EUR- Euro Pr—— abeladmin |Freitag, 30, Angnsl
O a|s|oe DE-Demo Factory GmbH Uos_Us8_ooor |Support Serviees | Recipient EUR- Earo 19:000,00 globaladmin | Mittwoch, 28. Juli
Transaktionsmatrix - — : - - -
O @ [/ |on BR-Demo Sales Uos_Uni_ooo1 |Support Serviees |Reclpient EUR- Earo 16:006,00 globaladmin | Freitag, 30. August
O] & | 2 [vos FR-Demo 5.4, Uos_Uoz_ooos |Support Services |Reclpient EUR- Euro 1.000,00 globaladmin | Freitag, 30. August
Transaktionsparmer . B > o : ; B ;
7 T FR-Demo 5.4 Uos_Uoz_ooo1 |Support Services | Provider EUR- Earo 999,00 globaladmin | Mittwoch, 28. Juli
u] To: (CZDemosro. Uos_Uog_oooa |Support Services | Reclpient EUR- Earo 999,00 Jobaldmin | Mitowoch, 28. Jul
Transaktionsgruppen L # Uog i_Uo3 < Ppo! p 999 L,
&/ oy CZDemosra. Uos_Uog_ooos |Support Services  Provider EUR- Earo 100400 globaladmin  Mirmwosh, 28, Juli
R &/ Ues SG-Demo Sales Hub Asia Ind Uos_UoS_ooor | Research and Devel Recipient EUR- Earo 200.000,00 slobaladmin  Freitag, 30. August
O & |/ ver PL-Demo Sales Hub EE £5.0 Uos_Uor_ooes | Research and Devel Recipient EUR- Earo 100.000,00 siobaladmin  Freitag, 30. August
Dokumentationsinbalt
Ashinge
Bericht estellen seitsfs_Jvont o v pr——
‘/ Aufgaben v

Abbildung 27: Transaktionsmatrix - Ubersichtsseite

Innerhalb dieses Untermenipunktes ist es dem Benutzer mdglich, Gber neue Transaktionen anzulegen
-

und iiber Bl bzw. W bestehende Transaktionen zu Ioschen. Das Loschen von Transaktionen ist unwi-

derruflich, daher empfiehlt es sich Giber den Button ,Export“ die Daten als Sicherung zu exportieren. Hierdurch
wird eine Excel-Datei erzeugt, die Sie aul3erhalb von globalDoc abspeichern kénnen.

Des Weiteren kdnnen Transaktionen manuell Gber / erfasst und bearbeitet oder mithilfe von Excel erfasst und

Sl B Import

via importiert werden.

Die beiden letzteren Optionen werden im Folgenden dargestellt.

3.2.1.1. Manuelle Datenerfassung

Nach Anklicken des Symbols /gelangen Sie in die Detailansicht einer Transaktion (siehe beispielhaft Abbil-
dung ,Transaktionsmatrix - Manuelle Erfassung - Reiter , Transaktionsdetails").

B globalDoc Solution 9.1 & Transaktionsmatrix T Vot DE-Demo HeadquartersAG 3 [ ovorz019- 31122019

11 Berichtsunternehmen ~ Geandart von: globalsdmin, 30.08.2019 145003 Erstellt von: globalAdmin, 30.08.2019 14750103
e
Stammdaten i
Transaktionsdetails | Anhiinge
Transaktionen ~ . Re ¢ "
UK-Demo RED Centre Ld. x v EUR - Euro
Ubersicht
‘Transaktionscode Rec!
b J0o3. 11.000,00
P n Uo1_Uo5_ooot
Transaktionsparmer :
B. Suppart Services x v
Transaktionsgruppen Anderungsdatum
Analysen v

Lokale Transaktion
Dokumentationsinhalt
Produkt /D .
Anhinge [] Vertrag verfiighar

Bericht erstellen Rolle des B
Recipient

Kommentar

+/ Aufgaben

Abbildung 28: Transaktionsmatrix - Manuelle Erfassung - Reiter , Transaktionsdetails"
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Im Reiter ,,Transaktionsdetails“ konnen nahere Angaben (z.B. ,, Transaktionspartner*“, ,Rechnungswéh-
rung*“, ,,Transaktionscode“ etc.) zu den einzelnen Transaktionen gemacht werden. Felder, die mit einem Stern
(*) gekennzeichnet sind, mussen ausgefillt werden. Besonders wichtig ist hier das Feld ,,Rolle innerhalb der
Transaktion*“. Dieses Feld bestimmt, ob das Berichtsunternehmen innerhalb dieser Transaktion Leistungser-
bringer (Provider) oder Leistungsempfanger (Recipient) ist.

Im Feld ,Rechnungsbetrag” werden die eingegebenen Betrage in Dezimal-Schreibweise dargestellt.

HINWEIS: Negative Zahlen durch vorangestellte ,Minus-Zeichen“ werden bei der Sortierung und Darstellung
nicht berticksichtigt. Da im Feld ,,Rolle innerhalb der Transaktion*“ auszuwahlen ist, ob das dokumentierende
Berichtsunternehmen fur die jeweilige Transaktion Empfanger (Recipient) oder Leistender (Provider) ist, ist es
ausreichend, im Feld ,Rechnungsbetrag” positive Betrage einzutragen. Negative Betrage werden dann lediglich
fur Korrekturbuchungen verwendet.

Da es systemseitig notwendig ist, jeder Transaktion einen eindeutigen Transaktionscode zuzuordnen, werden
fur alle Transaktionen automatisch Transaktionscodes generiert, wenn das entsprechende Feld beim Anlegen
nicht befullt wird. Der Transaktionscode wird in diesem Fall nach dem Speichern der Transaktion im Feld ,,Trans-
aktionscode“ automatisch systemseitig eingefiigt, ist danach allerdings manuell &nderbar. Wenn das Feld leer
ist, wird immer ein neuer eindeutiger Transaktionscode generiert.

Bei der Auswahl der Transaktionswahrung werden bis zu drei gebrauchlichen Wahrungen (Gruppenwahrung und
Landeswahrung beider Transaktionspartner) vorgeschlagen. Die Vorschlage werden zu Beginn der Liste hervor-
gehoben angezeigt (siehe Abbildung ,Rechnungswahrung* - Auflistung Standardwéhrungen").

Rechnungswihrung*

EUR - Euro A

Standardwihrungen

GBP - Pound Sterling
Sonstige Wihrungen
AED - UAE Dirham
AFN - Afghani
ALL- Lek
AMD - Armenian Dram
ANG - Netherlands Antillean Guilder

ANA - Kwanza

Abbildung 29: Rechnungswahrung* - Auflistung Standardwahrungen

AuRerdem hat der Benutzer im Reiter ,,Anhdnge“, welcher ihm nach einmaliger Speicherung angezeigt wird,

die Moglichkeit lokale Anhange zu dieser Transaktion iz.B. Kalkulationsschemata, Vertrage etc.) hinzuzufiigen.
Hochladen

Dies funktioniert entweder Uber die Schaltflache oder per Drag & Drop-Funktion in dem gekennzeich-
neten Bereich (siehe Abbildung ,Transaktionsmatrix - Manuelle Erfassung - Reiter ,Anhange").
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1% Berichtsunternehmen ~ Geéindert von: gkibaladmn, 30082049 145003 Erstellt von: slobaladmn, 50.08.2
) Speichem
Smmdsten Spaicher und schlieBen
e Trensaktionsdetails | Anhinge Net
5
S N e Lischen
Schliefen
m Drag & Drop Files
Ubersicht
A Dateiname | Kurzmame |  Avhangtp | IstVertrg | ImBericht | AlsReferenz |  Gelindertvon Gelindert am
Seite[sJvons (X3 F————
Transaktionspartner
Hinweis: Um den Anhang zu bearbeiten, machen Sie bitte einen lick auf den
Transaktionsgruppen
Anslysen -

Dokumentationsinhalt
Anhiinge
Bericht erstellen

o/ Aufgaben v

Abbildung 30: Transaktionsmatrix — Manuelle Erfassung - Reiter ,Anhdnge"

3.2.1.2. Zentral bereitgestellte Anhange

System-Administratoren kdnnen beim Anlegen von zentralen Transaktionsgruppen Anhénge bereitstellen, die
den Benutzern bei der Erfassung von Transaktionen zur Verfiigung gestellt werden.

. . . @ Zentral bereitgestellte Anhénge stehen zur Verfiigung. L
Hier erscheint eine entsprechende Warnmeldung , wie in der folgenden

Abbildung dargestellt:

i globalDoe Sobtion 9.1 & Transaktionsmatrix 1% Uot - DE-Demo Headquarters AG > m 0L0L2019 - JL12.2019
577 Berichtsunternehmen A Geiindert von: globaladmin, 30.08.2019 13:27:36 Erstellt von: globaladmin, 30.08.2010 13:27:36
s - hern und schlisfien
TRoskmionsdeaiis | Anhinge (1) Zentral bereitgestellte Anhinge stehen zur Verfiigung.
Transaktionen ~ Lischen
Schliefen
+ Bereitgestellten Anhang fibernehmen ...
Ubersicht
m Drag & Drop Files
Transaktionsmatrix.
Transaktionspartner Dateiname ‘ Kurzname Anhangtyp ‘ Ist Vertrag | Im Bericht | Als Referenz| Geédndert von Geiindert am
Seite[1Jvona F—
Transaktionsgruppen
Hinweis: Um den Anhang zu bearbeiten, machen Sie bitte einen D ick auf den jeweilig
Analysen v
Dokumentationsinhalt
Anhiinge
Bericht erstellen
,/ Aufgaben v

Abbildung 31: Zentral bereitgestellte Anhange - Warnmeldung

Benutzerhandbuch
PwC 34



Hier hat der Benutzer die Moglichkeit, den bereitgestellten Anhang durch Auswahl der Checkbox ,Hinzufligen®
an die Transaktion anzuhangen (siehe Abbildung ,Zentral bereitgestellte Anhange ibernehmen"). Wenn die Da-
tei nicht hinzugefugt werden soll, dann ist hier keine Aktion erforderlich.

e globalDoc Solution 9.1 & Transaktionsmatrix T8 Uos- DE-Demo Headquarters AG 3 u OLOL20I9 - FLI2. 2018
717 Berichtsunternehmen Gedindert von: globalAdmin, 30.08.2019 13:27:36 Erstellt von: globalAdmin, 30.08.2019 13:27:36
Stammdaten -
Bereitgestellten Anhang iibernehmen x B
. Lis
Transaktionen
5 Hinzufiigen Kurzname | Anhangtvp Ist Vertrag | Im Bericht | Als Referenz Dateiname Geédndert von Geédndert am
Tbersicht
(——T x| vix|_vix|[ wix
T fonsmatris ! x ./ J Module_template.does Martyna Dienstag, 17. Janui
Transaktionspartner
Transaktionsgruppen
Analysen
Dokumentationsinhalt
Anhings Seita[t_|von: 100 v
Bericht erstellen
J Speichern SchlieBen
Aufgaben

Abbildung 32: Zentral bereitgestellte Anhange tbernehmen

3.2.1.3. Datenerfassung per Excel Import

Neben der manuellen Erfassung kénnen die Transaktionen auch mit Hilfe eines Excel-Imports neu angelegt bzw.
ieandert werden iz.B. im Rahmen der Aktualisierung eines neuen Berichtsjahres). Dies erfolgt Giber die Felder

und in der folgenden Ansicht (siehe Abbildung , Transaktionsmatrix - Ubersichtsseite"), von
der aus Daten hoch- und heruntergeladen werden kénnen.

In beiden Fallen, sowohl bei der manuellen Erfassung als auch beim Import von Daten, ist es erforderlich, dass
der Transaktion ein eindeutiger Transaktionscode zugeordnet ist. Dies ist notwendig, da das Programm die An-
derungen an bestehenden Transaktionen tber den Transaktionscode jeder einzelnen Transaktion zuordnet. Da-
her werden fur alle Transaktionen automatisch Transaktionscodes generiert, wenn das entsprechende Feld beim
Anlegen nicht befllt wird.

HINWEIS: Beim Excel-Import der Transaktionen werden die vorhandenen Daten aktualisiert, also durch die im-
portierten Daten Uberschrieben.
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e e Y ) T

Stammdaten a CodedesTra| Transaktionspartner | Gesch b |Geschuftsbersich Tra| Transal ge| Transad Rolle des Berichty fve d betrag| Vertrag verf] Geindertvon | Geandertam |
x x x x x x x x x v x x
Transaktionen O| w |2 |vos UK-Demo R&D Centre Ltd. Uos_Uos_ooos |Suppart Services |Reeipient EUR - Euro 11.000,00, Admin 'Sonntag, 15, Janual
Ol |rus DE-Demo Factory GmbH Uo1_t'18_ooo3  Delivery of Finishes Recipient EUR - Euro 300.000,00 clobaldmin  Freitag, go. August
Ubersicht Ola |z us DE Demo Factory GmbH Uoi_18_oooz  Delivery of Finishe Recipient EUR-Euro 200.000,00 Admin Sonntag, 15. Janua,
) ) Ol |z s DE-Demo Factory GmbH Uoi_U18_ooo1  Support Services  Recipient EUR-Euro 13.000,00 globaladmin  Mittwoch, 26. Jul
sktionsmatris -
= - @ |/ |oa BR-Demo Sales Uoi_Usi_ooo1  SupportServices | Recipient EUR- Euro 16.000,00 globalAdmin Freitag, 30. August
O & | 7 |ves FR-Demo 5.4 Toi_Uoa_oooa  SupporServicss  Recipient EUR-Earo 1009,00 slobaladmin  Freiug, jo. August
Transaktionspartner - = - : - B .
I FR-Demo 5.4 Toi_Uoz_ooo1  Support Services  Provider EUR-Euro 999,00 slobaladmin  Mittwoch, 28, Jufi
. O @ | # Uos CZDemosrao. Uo1_Uog_oooz  Support Services  Recipient EUR - Euro -959.00 globalAdmin Mittwoch, 28. Juli
Transaktionsgruppen X : .
O & | # tos [EX — Uor_tiog_aoor  Support Services  Provider EUR - Euro e clobaladmin  Mittwoch, 28. Jufi
redhiecn O & | # vos SG-Demo Sales Hub Acia Ind Uor_UoS_ooa  Research and Deve] Recipient EUR-Euro 200.000,00 clobaladmin  Freitag, go. August
O |7 ver PL-Derno Sales Hub EE 5.0 Uor_Uo7_ooor  Research and Deve] Recipient EUR-Euro 100.000,00 globaladmin  Freitag, go. August
Dokumentationsinhalt
Aubinge
Bericht erstellen seite[r Jvons == Fr—
o/ Aufgaben

Abbildung 33: Transaktionsmatrix - Ubersichtsseite

. her 1 . . .
Uber Bt SRS kann ein leeres Excel-Template heruntergeladen werden, das sicherstellt, dass im

Rahmen des Erstellungsprozesses die Formatvorgaben von globalDoc stets eingehalten werden (siehe Abbil-
dung ,Transaktionsmatrix - Ubersichtsseite").

3.2.2. Transaktionspartner

Unter dem Navigationspunkt ,,Transaktionspartner” kénnen die verbundenen Unternehmen des Berichtsunter-
nehmens ausgewahlt werden, mit denen seitens des Berichtsunternehmens im ausgewdhlten Berichtszeitraum
Geschéftsbeziehungen unterhalten wurden und daher Transaktionen stattgefunden haben (siehe Abbildung
,Transaktionspartner - Ubersichtsseite").

Durch einen Klick auf das Symbol W konnen Transaktionspartner aus der eigenen Ubersicht entfernt werden.
Dies ist allerdings nur moglich, sofern diesem Transaktionspartner keine Transaktionen mit dem Berichtsunter-
nehmen zugeordnet wurden.

Auch wenn Transaktionspartner aus der Liste entfernt werden, bleiben diese als Transaktionspartner fur andere
Berichtsunternehmen im System erhalten. Nur der System-Administrator kann Transaktionspartner endgultig 16-
schen.
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R — T
Stammdaten Freigegeben | Code Vollstindiger Name Geschiftsbezishungstyp Gelindert von Gelindert am |
v ox x x x x x
Transaktionen 7 Un Direct shareholders Freitag, 31. Milrz 2017 17:00:3
Ola |+ U6 Direct shareholders Freitag
Ubersicht 2/ Vg Direct sharcholders Freitag, g1. Marz
V2 Uog CZ-Demosro. Direct shareholders Freitag, 1. Mirz
Transaktionsmatrix V' 18 DE-Demo Factory GmbH Direct sharsholders Freitag, 31 Mirz 2017
iy R Uz0 DE-Demo Parts Europe GmbH Direct shareholders
Transektionspartner
rensaktions} /s 029 Direct shareholders
) D » Uas Direct sharcholders
Transaktionsgruppen 7 o Direct shareholders Freitag, 32, Mirz
V3 Usg Direct shareholders Freitag, 31 Mirz
analysen
V3 Uoyg Direct shareholders Freitag, 31 Mirz
Dekumentstionsinbal Ol | # Ury Direct shareholders Freitag, 1. Mirz
i i Ola » U Direct shareholders Mittwoch, 28, Jul
Anhinge 2 Uss JP-Demo Agent Direct shareholders Freitag, 31. Mirz 2017 1770013 %
v
Bericht erstellen Seitels_Jvens 109 v e zyremay
/ Aufgaben Von Konzernunternehmen synchronisieren

Abbildung 34: Transaktionspartner - Ubersichtsseite

Erfolgt zur Erstellung der Transaktionsmatrix eine manuelle Eingabe der Transaktionsdaten im Navigationspunkt
»1ransaktionsmatrix“, kénnen die dort zur Auswahl stehenden Transaktionspartner wie beschrieben Uber den
Navigationspunkt , Transaktionspartner” angepasst werden. Die Pflege der Transaktionspartner erleichtert dann
die Auswahl des korrekten Transaktionspartners einer Geschéaftsbeziehung.

Ansonsten muss der Navigationspunkt ,Transaktionspartner” durch einen lokalen Benutzer nur dann genutzt
werden, wenn der gesuchte Transaktionspartner nicht bereits im System angelegt ist.

Denn in diesem Navigationspunkt kann ein lokaler Benutzer tber die nhachfolgend beschriebene Funktion einen
neuen Transaktionspartner vorlaufig im System anlegen. Dieser muss anschlie3end vom System-Administrator
freigegeben werden.

Durch das Anklicken der Schaltflache werden aus den bereits zentral

durch den System-Administrator verwalteten Konzernunternehmen diejenigen Transaktionspartner angezeigt,
mit denen das Berichtsunternehmen im ausgewéhlten Berichtszeitraum Geschéaftsbeziehungen unterhielt (siehe
Abbildung , Transaktionspartner synchronisieren").

Von K h ynchronisi x
Synchronisierung von Transaktionspartnern | Neues Konzernunternehmen anfragen
o Code Vollstindiger Name +| O Freigegeben Code Vollstindiger Name
x x v x x x
Ust BR-Demo Sales
O Us6 CH-Demo Finance AG
[m] Uy CN-Demo Agent
o3 CZ-Demo sro.
U8 DE-Demo Factory GmbH
[m] Uzo DE-Demo Parts Europe GmbH
[m] o029 Demo Andorra
O Uz DE-Research Lab
Vo FR-Demo S.A.
[m] U1g FR-Demo Services Informatique S.A. hd
»
seite[s|von1 Keina Datensitze vorhanden Seite Jvon1 Zsige s -2von s
Schliefen

Abbildung 35: Transaktionspartner synchronisieren

Alle vom Sﬁstem-Administrator angelegten Transaktionspartner kdnnen ausgewahlt und durch anschlief3enden

Klick auf dem lokalen Berichtsunternehmen direkt zugeordnet werden. Zudem besteht in dieser Ubersicht
Uber den Reiter ,,Neues Konzernunternehmen anfragen® die Mdglichkeit, beim System-Administrator die An-
lage neuer Transaktionspartner anzufragen. Die Anfrage unterliegt einem Bestatigungsprozess durch den
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System-Administrator. Bis zur vollstandigen Beendigung des Bestatigungsprozesses verbleibt der Transaktions-
partner rot hinterlegt in der Transaktionspartneriibersicht und steht nicht konzernweit zur Verfugung. Hierdurch
wird sichergestellt, dass die Stammdaten der zur Verfiigung stehenden Transaktionspartner konzernweit einheit-
lich gepflegt sind und dass Redundanzen durch mehrmaliges Anlegen des gleichen Transaktionspartners ver-
mieden werden.

Sowohl bei der Anlage eines neuen Transaktionspartners als auch bei der Auswabhl eines zentral vorgegebenen
Transaktionspartners ist, nach Klick auf ,,Von Konzernunternehmen synchronisieren®, zwischen den nach-
folgenden Kategorien von Transaktionspartnern (im Feld ,,Geschéaftsbeziehungstyp*“) zu unterscheiden. Die
Kategorien der Transaktionspartner werden ggf. durch den System-Administrator systemseitig schon vorbelegt,
mussen aber aus Sicht der Berichtsunternehmen durch den lokalen Benutzer bei Bedarf noch abgeéandert wer-
den:

e Mittelbare Anteilseigner (Indirect Shareholders)

e Unmittelbare Anteilseigner (Direct Shareholders)

e Mittelbare Beteiligungen (Indirect Shareholdings)

e Unmittelbare Beteiligungen (Direct Shareholdings)

e Betriebsstatten (Permanent Establishments/Head Office)

e Sonstige verbundene Unternehmen (Other Related Parties)

Die Transaktionspartner kdnnen mit Namen und Adresse aufgefiihrt werden. Zusatzlich kénnen das Beteiligungs-
verhaltnis sowie die Dauer der Beteiligung angegeben werden (z.B. Anfang bis Ende des zu dokumentierenden
Berichtszeitraums).

Von Ki h ynchronisi x

Synchronisierung von Transaktionspartnern Neues Konzernunternehmen anfragen

Code*

Neues Konzernunternehmen anfragen

Schliefen

Abbildung 36: Neues Konzernunternehmen anfragen

3.2.3. Transaktionsgruppen

Fur gleichartige Transaktionen besteht die Méglichkeit, Transaktionsgruppen zu bilden. Die in lhren Konzern
verwendeten Transaktionsgruppen werden vom System-Administrator zentral vorgegeben. Die Auswabhl der fir
die zu erfassende Transaktion relevanten Transaktionsgruppe aus diesen zentral durch den System-Administra-
tor verwalteten Transaktionsgruppen erfolgt unter dem Navigationspunkt ,,Transaktionsgruppen® (sieche Abbil-
dung ,Transaktionsgruppen — Ubersichtsseite").

3.2.3.1. Transaktionsgruppen synchronisieren

Wie bei den Transaktionspartnern kénnen auch Transaktionsgruppen ausschlie3lich durch den System-Admi-
nistrator endgultig geléscht werden. Als lokaler Benutzer besitzen Sie jedoch die Mdglichkeit, die Zuteilung von
Transaktionsgruppen zu lhrem Berichtsunternehmen entsprechend anzupassen und zu aktualisieren, solange
diese Transaktionsgruppen fir Ihr Berichtsunternehmen nicht verwendet werden.

Benutzerhandbuch
PwC 38



s

globalDoc Solution o.1 € Transaktionsgruppen Tt Uos-DE-Demo Headquarters AG 5[] ov.o12019 - 3r12.0019 1 ?
R — ~
‘Stammdaten [s Nummer |  Transaktionsyp | Name Freigogeben |  Gruppenanalyse? Geandertvon | Gelindert am
x x x v x v = x x
Transaktionsa s Service Transactions Research and Development slobaladmin Mittivoch, 6. Juli 2036 omi4erd
/| B ‘Service Transactions Support Services globaladmin Mittwosh, 6. Juli 2016 07401
Thersicht / Delivery Transactions Delivery of Finished Goods svstem Montag, 1. Juli 2019 16:2516
AN Financial Transactions | Cash Pool svstem Freitag, 9. September 2022 16
Transaktionsmatrix Olal s/ D.F666 Financial Transactions sgidgfdg system Freitag, 30. AUgUSt 2019 14:43
Ols|s| E Distriburion Transsctions | Distribution Service - Freitag, 30, AUTUSE 2019 14543
Transaktionspartner
Transktionsgrappea
analysen
Dokumentationsinhalt
Anhinge
Bericht erstellen zegn1-Grond
o Aufgaben v Van Transaktionsgruppen synchronisieren

Abbildung 37: Transaktionsgruppen — Ubersichtsseite

Durch einen Klick auf konnen Sie (vergleichbar zum Vorgehen unter dem

Navigationspunkt ,Transaktionspartner®) Transaktionsgruppen aus einer zentral verwalteten Liste selektieren
(siehe Abbildung ,Transaktionsgruppen synchronisieren"). Diese kdnnen Sie lhrem Berichtsunternehmen tber

das 4 Symbol zuteilen.

Transaktionsgruppen synchronisieren

Sy isierung von Transakti uppen | Neue Transakti uppe anfragen

["] Transaktionsgruppen =[] Lokale Transaktionsgruppen
A Research and Development
B Support Services
~C Delivery of Finished Goods
5~ [] D Cash Pool
[] D.F866 sgfdgfdg

] E Distribution Service

Abbildung 38: Transaktionsgruppen synchronisieren

3.2.3.2. Neue Transaktionsgruppe anfragen

Vergleichbar zum Navigationspunkt ,Transaktionspartner®, besteht fur das Berichtsunternehmen die Mdglichkeit,
spezifische Transaktions(unter)gruppen individuell anzufragen. Dies geschieht Uber den Reiter ,,Neue Transak-
tionsgruppe anfragen” (siehe Abbildung ,Neue Transaktionsgruppe anfragen").

Transaktionsgruppen synchronisieren

von Transakti Neue Transakti anfragen

Ubergeordnetes Element Transaktionstyp Name* Code*

Beschreibung
[ Gruppenanalyse?

Neue Transaktionsgruppe anfragen

Schliefien
Abbildung 39: Neue Transaktionsgruppe anfragen
Die angefragte Transaktions(unter)gruppe unterliegt, analog zur Anfrage eines Transaktionspartners, einem Be-

statigungsprozess durch den System-Administrator. Ziel ist es, konzernweit einheitlich eingepflegte und ver-
gleichbare Informationen sicherzustellen und damit Redundanzen zu vermeiden. Bis zur vollstandigen
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Beendigung des Bestatigungsprozesses verbleibt die Transaktions(unter)gruppe rot hinterlegt in der Transakti-
onsgruppenibersicht und steht gleichermalRen nicht konzernweit zur Verfligung (siehe Abbildung ,Nicht freige-
gebene Transaktionsgruppe").

pw-:' globalDoe Salution 0.1 4 Transaktionsgruppen N Uo:-DE Demo Headquarters AG > [*™] ov.o1.2019- 31122019
737 Berichtsunternehmen
Stammdsten
Transaktionen
Ubersicht
Transaktionsmatrix
Transaktionspartner
Transaktionsgruppen
Analysen
Dokumentationsishalt
Anhinge
Berichterstellen
o Autgaben

Abbildung 40: Nicht freigegebene Transaktionsuntergruppe

Im Rahmen der Anfrage einer Transaktions(unter)gruppe, hat der Benutzer die Auswahl zu treffen, welcher
Transaktion die Transaktionsgruppe zuzuordnen ist. Ferner muss er einen Transaktionsgruppennamen festle-
gen. Die Gruppennummer wird im Feld ,,Nummer* angezeigt.

Das Setzen eines Hakens bei ,,Gruppenanalyse® (innerhalb der Detailansicht) ermdglicht es spater, Funktions-
und Risikoanalysen sowie Verrechnungspreisanalysen, im optional verwendbaren Menlpunkt ,,Analysen“, auf
Ebene der Transaktionsgruppe durchzufihren.

Ob in Ihrem Konzern der Menupunkt ,Analysen“ verwendet wird, legt der System-Administrator fest. Wird der
Menupunkt ,Analysen“ verwendet und bendétigen Transaktionen innerhalb einer Transaktionsgruppe eine sepa-
rate Analyse, so darf die ,,Gruppenanalyse‘ nicht gewéahlt werden. Das Loschen von Transaktionsgruppen ist
ausschlieBlich durch den System-Administrator durchfihrbar. Der lokale Benutzer besitzt jedoch die Moglichkeit,
die Zuteilung von Transaktionsgruppen zu seinem Unternehmen entsprechend anzupassen und zu aktualisieren.

3.2.3.3. Wesentlichkeitsschwellen festlegen

Beim Klick auf ’ kann eine Transaktionsgruppe zum Bearbeiten gedffnet werden. Hier kdnnen auRerdem die
folgenden, vom System Administrator fir den Gesamtkonzern festgelegten Wesentlichkeitsschwellen eingese-
hen werden:

e Generelle Wesentlichkeitsschwelle fur I/C Matrix: Liegt der Wert einer Transaktion Giber dieser Wesent-
lichkeitsschwelle oder ist er mit dieser identisch, wird die Transaktion in der Excel-Datei im Anhang eines
Berichts ausgegeben. Liegt er darunter, wird sie nicht ausgegeben.

e Generelle Wesentlichkeitsschwelle fir Module: Liegt der Wert einer Transaktion tiber dieser Wesent-
lichkeitsschwelle oder ist er mit dieser identisch, werden die Module, welche Uiber eine automatische, an
das Modul gekoppelte Zuordnung, allokiert sind, im Bericht mitgedruckt. Liegt der Wert darunter, werden
sie nicht ausgegeben.

Dem Benutzer ist es in dieser Ansicht méglich, von den generellen Wesentlichkeitsschwellen abweichend lokale
Wesentlichkeitsschwellen ansetzen.

Dies erfolgt tber einen Eintrag in eines oder beide der folgenden Felder:

e Niedrigere lokale Schwelle fir I/C Matrix
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o Niedrigere lokale Schwelle fur Module

HINWEIS: Wurde vom System-Administrator keine Wahrung zur Ermittlung einer generellen Wesentlichkeits-
schwelle angelegt oder kein Wechselkurs zur Umrechnung in Ihre Landeswéhrung festgesetzt, kann der lokale
Benutzer hier auch keine Wesentlichkeitsschwelle bestimmen. Hierzu bekommt der Benutzer folgenden Hinweis:
"Um die Wesentlichkeitsschwelle in lokaler Wé&hrung umzurechnen, muss der Umrechnungskurs der lokalen
Wahrung in Konzernwahrung hinterlegt werden. Bitte kontaktieren Sie hierfur Ihren Systemadministrator".

3.2.4. Analysen

Die Ausfiihrungen in diesem Kapitel sind nur dann fir Sie relevant, wenn in Ihrem Konzern die entsprechenden
Funktionen von globalDoc tatsachlich verwendet werden. Sofern in Ihrem Konzern zur Erstellung und Bearbei-
tung der Funktions- und Risikoanalysen sowie der Verrechnungspreisanalysen globalDoc Module verwendet
werden, missen die systemseitig vorhandenen Analysen nicht (zusatzlich) verwendet werden.

Die Entscheidung, ob in lnrem Konzern globalDoc Module oder die in diesem Kapitel beschriebenen Funktionen
verwendet werden, trifft Ihr Systemadministrator.

3.2.4.1. Funktionsanalyse/Risikoanalyse

Entsprechend nationalen und internationalen Dokumentationsvorschriften ist es erforderlich, die von einzelnen
Berichtsunternehmen tibernommenen Funktionen und Risiken zu dokumentieren. Dies kann innerhalb der Navi-
gationsunterpunkte ,,Funktionsanalyse und ,,Risikoanalyse“ des Ubergeordneten Navigationspunkts ,,Ana-
lysen" erfolgen. Beide sind nach der gleichen Logik aufgebaut und werden daher hier zusammengefasst erlau-
tert.

E globalDoc Solution 9.1 € Funktionsanalyse 8% Uos - DE-Demo Headquarters AG > u 018049 - 31422019

11 Berichtsunternehmen

Sammdaten Vorlagen fir Funktions- und Risikoanalysen Verfiigt tiber Kommentare Geandertvon Gedndert am |

Transaktionsn # | / (Production / Modus Operandi Admin

Transektionsgruppen

Analysen

Funktionsanalyse

Abbildung 41: Risikoanalyse - Ubersichtsseite

Durch Auswahl des Navigationspunktes gelangen Sie auf eine Ubersichtsseite mit den bereits bestehenden Ana-

lysen, welche Uber das Auswahlfeld o durchsucht, durch einen Klick auf /bearbeitet

und durch einen Klick auf ™ geléscht werden kdnnen:

AuRBerdem kann mit eine neue Analyse erstellt werden. Die Detailansicht, die sich 6ffnet, wenn Sie eine
bestehende Analyse bearbeiten oder eine Neue erstellen mdchten, unterscheidet sich nur hinsichtlich der aus-
gefillten Felder:
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Abbildung 42: Risikoanalyse — Detailansicht

Innerhalb der Detailansicht kénnen die ,,Transaktionsgruppe*“ und die ,,Vorlagen fiir Funktions- und Risiko-
analysen*“ (iber ein Dropdown-Meni ausgewahlt werden.

Uber einen Klick auf + kann eine neue Beschreibung hinzugefligt und tGber das Symbol wieder entfernt

werden. Durch einen Klick auf “~ kann eine Kopie des entsprechenden Berichtsunternehmens erstellt werden.

Durch die Auswahl der Balken kann zum Ausdruck gebracht werden, dass eine Funktion ausgetbt/ein Risiko
getragen wird. Dabei kann durch die Anzahl der Balken die entsprechende Auspragung dargestellt werden. Zu-
satzlich kann auch ein Kommentar eingeftigt werden, um die ausgetibte Funktion oder das ibernommene Risiko
naher zu beschreiben.

HINWEIS: Die Anzahl der Balken, die Ihnen in den Funktions- und Risikoanalysen zur Verfiigung stehen, wird
von Ilhrem System-Administrator vorgegeben.

3.2.4.2. Verrechnungspreisanalyse

Der Navigationsunterpunkt ,,Verrechnungspreisanalyse* erlaubt die Erlauterung der gewahlten Verrechnungs-
preismethode sowie der Darlegung der Angemessenheit der Verrechnungspreise flr die einzelnen Transaktio-
nen bzw. Transaktionsgruppen.
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Stammdaten ] Transaktionsgruppe Transaktion Methode Gefindert von Gelindert am
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Transaktionspartner
Transaktionsgruppen.
Analysen
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Dokumentationsinhalt
Anhinge
Bericht erstellen
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Abbildung 43: Ubersicht der Verrechnungspreisanalyse

In der Ubersicht werden alle Verrechnungspreisanalysen angezeigt (siehe Abbildung ,Ubersicht der Verrech-
nungspreisanalyse”). Diese konnen lber globalDoc durchsucht, bearbeitet, ielbscht und neu erzeugt werden

(siehe auch Kapitel ,Funktionsanalyse/Risikoanalyse"). Mit dem Symbol kann eine Verrechnungspreis-
analyse zur jeweiligen Transaktionsgruppe durchgefiihrt werden (siehe Abbildung ,Erstellung einer Verrech-
nungspreisanalyse").

A globalDoc Solution 9.1 € Verrechnungspreisanalyse T8 Uos - DE Demo Headquarters AG > tl 01012019 - 31122019
737 Berichtsunternehmen ~ Geandert von: admin, 1=.0n.2033 155742 Erstellt von: Admis, sm.o13023 1555742
Stammdaten
Verrechnungspreisanalyse | Anhiinge
Transaltionen . ) . L
B Support Services Cost-plus method
Ubersicht
[U— BR-Demo Sales - Uos_Usi_ooo1 [ setzen
Transakfionspartner
der Methode der b v y der Ve
Transaktionsgruppen
Analysen
Funktionsanalyse
Risikoanalyse
Verrechnungspreisanalyse
Dokumentationsinhalt
Anhiinge P
Bericht erstellen
/' Aufgaben

Abbildung 44: Erstellung einer Verrechnungspreisanalyse

Im Auswabhlfeld ,,Methode*“ kann die angewandte Verrechnungspreismethode ausgewahlt werden. Sofern fir
die betreffende Transaktionsgruppe im Navigationspunkt , Transaktionen/Transaktionsgruppen® ein Hakchen bei
,Gruppenanalyse?“ gesetzt wurde, erfolgt die Dokumentation auf Ebene der zuvor festgelegten Transaktions-
gruppe. Ansonsten kann die Die Dokumentation fur jede erfasste Einzeltransaktion dieser Transaktionsgruppe
gesondert erfolgen.

Unter den einzelnen aufgefuhrten Reitern kann die angewandte Verrechnungspreismethode beschrieben (,,Be-
schreibung der angewandten Methode*) und ihre Angemessenheit néher erlautert werden. Des Weiteren be-
steht die Mdglichkeit, die Kostenbasis zu beschreiben (,,Beschreibung der Kostenbasis*) und die Verrech-
nungspreisanalyse sowie die Angemessenheit von Transferpreisen naher darzustellen (,,Verrechnungspreis-
analyse“ und ,,Angemessenheit der Verrechnungspreise®).
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Die Argumentation hinsichtlich der Angemessenheit kann auch auf Global-Ebene erfolgen und der Local-Ebene
in Form von fertigen Textbausteinen zentral vorgegeben werden. Eine Anderung der Textbausteine bzw. der
Eingabe eines Freitextes ist durch den Benutzer jedoch weiterhin auf Local-Ebene mdglich. Die zentral vorgege-
benen Textbausteine stehen in Abhéngigkeit mit der zuvor selektierten Verrechnungspreismethode im Auswahl-
feld ,,Text Option* zur Auswahl. Nachdem die Bearbeitung der Texte abgeschlossen ist, muss die Schaltflache

angeklickt werden.

Falls die ,Best Method Rule® fur eine (US) Gesellschaft bendtigt wird und der System-Administrator die Gesell-
schaft entsprechend angelegt hat, erscheint neben den bereits beschriebenen vier Reitern ein finfter Reiter.

HINWEIS: Die Funktionalitaten des Navigationsunterpunkts ,,Verrechnungspreisanalyse“ stehen nur dann zur
Verflgung, wenn die Transaktionsgruppen unter dem Navigationspunkt ,Transaktionen/Transaktionsgruppen®
und die Einzeltransaktionen unter dem Navigationspunkt ,Transaktionen/Transaktionsmatrix“ bereits angelegt
sind.

3.3. Menupunkt Dokumentationsinhalt

Durch Klick auf den Menlpunkt ,Dokumentationsinhalt® (unter ,,Berichtsunternehmen/Dokumentationsin-
halt“ im Hauptmen( von globalDoc) 6ffnet sich, sofern Sie fir mehrere Berichtskonfigurationen Rechte haben,
eine Ubersicht tiber die vom System-Administrator fiir das Berichtsunternehmen im ausgewéhlten Berichtszeit-
raum vorgesehenen Berichtskonfigurationen. In vielen Fallen dirften hier ,Standard Local File“ und ,Standard
Master File“ zur Auswahl stehen.

Per Klick auf -/ kann eine der zur Verfigung stehenden Berichtskonfigurationen ausgewahlt werden (siehe
Abbildung ,Relevante Berichtskonfigurationen").

P’W{- globalDoc Solution 9.1 € Berichtskonfiguration n 01012020 - 3112.2020 v 1 ?
{7} Einstellungen
Dolumentationsverwalung Name | Typ anwendungsbere Land Berichtsunternehmen | Istaktiv |ist Standard Geindertvon | Geindertam |
Berichtskonfiguration ! * * : ¥ .
# |Gesamtiibersicht Special Allgemein Montag, 1. Januar ]
# Standard Local File Local file Allgemein joachim Donnerstag, 26. Ja

Transaktionsgruppen
# Standard Master File Master file Allgemein jeachim Donnerstag, 26. Ja

Benchmarkingstudien

Anhangsitbersicht

Fragebogen verwalten
i1 Berichtsunternehmen

+/ Aufgaben

i) Analyse

Abbildung 45: Relevante Berichtskonfigurationen

Nach entsprechender Auswahl wird eine Ubersicht, der in der jeweiligen Berichtskonfiguration fiir Ihr Unterneh-
men enthaltenen Kapitel (grau hinterlegt) und Module (hell hinterlegt) angezeigt. Die Struktur und Namen kdnnen
in der Regel vom lokalen Benutzer nicht verandert werden. Dieser kann nur inhaltlich bearbeiten, solange die
Berechtigung fur das jeweilige Modul vorliegt.

Diese Ubersicht ist in der nachfolgenden Abbildung beispielhaft dargestellt:
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globaiDoc Solution 9.1 € Berichtskonfiguration m 01.01.2021 - 3112 2021

{3 Einstel Gedindert von: joachim, 26.01.2023 14:50:53 Erstellt von: selma, 11.01.2023 10:59:25
instellungen . o
Abruarbeitende Schritte: Kapitelstruktur importieren ® Module erstellen O Variablen

|' Dokumentationsverwaltung
Berichtstyp Details: Standard Local File (Local file, Allgemein)

Berichtskonfiguration i i = ¢ erden
Q
Transaktionsgruppen Lscaltile -
~ 1 General informatio M : 7 Verteilt: inge: 5+
Benchmarkingstudien 1lenes " Module: 7 Verteilt: 14 Anhiinge: 5
# W Background [Global] +
Anhangsiibersicht # W Organizational Structure [Global] +
# § Organisational chart [Local] [ + Veruedl
Fragebogen verwalten
# W Business Overview (Research and Devel Divisional: _Research and D 7 +
711 Berichtsunternehmen # W Business Overview (Support Services) [Divisional: Funetion_Support Services] +
# W KeyCompetitors [Local] a7
+/ Aufgaben _ )
# § Company history [Local] + 23
il Analyse ¥ 2 Description of Relevant Transactions Module: 7Verteilt: 1+
#  Transaction overview [Global] 2 +
# W Description of Relevant Transactions (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development] [/ +
# W Transaction Matrix (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development] [ +
# W Description of Relevant Transactions (Support Services) - Provider [Divisional:Function_Support Services] 7 o
# W Description of Relevant Transactions (Support Services) - Recipient [Divisional:Function_Support Services] +
# B Description of Relevant Transactions (Support Services) - Mexico local [Locall + Verteilt: 1
# W Transaction Matrix (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] [ + .
~ 3 Functional Analysis M E +
# W Functional Analysis (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development] [/ +

Abbildung 46: Ubersicht Berichtskonfiguration

Sofern Sie nur fiir eine Berichtskonfiguration lhres Unternehmens Rechte haben, erscheint unmittelbar die Uber-
sicht des Dokumentationsinhalts nach einem Klick auf den Menlpunkt ,Dokumentationsinhalt® (unter ,,Be-
richtsunternehmen/Dokumentationsinhalt“im Hauptmeni von globalDoc).

Mit der Schaltflache werden alle gedffneten Kapitel zusammen eingeklappt. Sind Threm Un-
ternehmen in globalDoc viele Kapitel zugeordnet, erhoht der Klick auf diese Schaltflache die Ubersicht. Anschlie-
Bend konnen alle oder einzelne Kapitel wieder aufgeklappt werden.

O
Per Klick auf [ wird eine Druckvorschau des ausgewahlten Moduls aufgerufen.

Mit - ist es moglich, das Modul durch den Upload eines Word-Dokuments mit Inhalt zu beflllen und dadurch
einen eventuell bereits bestehenden Modulinhalt zu ersetzen.

und tber / kann der Modulinhalt eingesehen und bearbeitet werden. Details hierzu werden im Kapitel 3.3.1
Modul bearbeiten beschrieben.

3.3.1. Ubersicht

In der Navigationsleiste am linken Bildschirmrand werden unterhalb von ,Suchen und Ersetzen® die Systemiiber-
schriften und die dazugehdrigen Module lhrer globalDoc Dokumentation angezeigt (siehe Abbildung ,Dokumen-
tationsinhalt - Ausgewdahlites Modul").

Gegebenenfalls mussen Sie die einzelnen Kapitel zun&chst durch Klick auf " in dieser Navigationsleiste auf-
klappen, damit die Systemuberschriften und dazugehérigen Module dort angezeigt werden.

In dieser Anzeige werden die Modulklassen der einzelnen Module und ihr Status im Workflow-Prozess wie folgt
dargestellt:

far Divisional, ¢ far Global und L far Local.

Dabei werden die Symbole in 4 verschiedenen Farben angezeigt:
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Grau steht fur ,Modul kann durch den Benutzer fiir das ausgewahlte Berichtsunternehmen nicht be-
arbeitet werden*. Bei der Bearbeitung auf Local-Ebene werden beispielsweise Global- und Divisional-Module in
grau dargestellt, da diese nur gelesen aber nicht bearbeitet werden kénnen. (Hierzu muss der entsprechende
Benutzer Leserechte fiir diese Module besitzen, ansonsten werden sie nicht angezeigt.)

0 Rot steht fir ,In Bearbeitung®. Der Benutzer kann den Modulinhalt editieren.

k Gelb steht fir ,Genehmigung noch ausstehend*. Eine nachtragliche Bearbeitung ist hier nicht mehr

moglich, sondern erst dann, wenn das Modul wieder erdffnet wird.

Q Grin steht fir ,Abgeschlossen®. Der Modulinhalt ist erstellt und genehmigt.

Bei Modulen, fur die der Benutzer keine Bearbeitungsrechte besitzt, wird der Status des Moduls mit einem ent-
sprechenden farbigen Kreis dargestellt. Zum Beispiel rot ©f'ur ,In Bearbeitung® gelb fir ,Genehmigung noch
ausstehend” oder griin @ fur ,Abgeschlossen®.

Der Dokumentationsinhalt selbst kann also auf zwei Wegen gelesen und ggf. bearbeitet werden: Durch Klick auf

ein Modul -/ in der Ubersicht (siehe Abbildung ,Ubersicht Dokumentationsinhalt") oder durch das Offnen der
Kapitelstruktur in der Navigationsleiste am linken Bildschirmrand und anschlieBendem Klick auf eines der Module

(mit ¢ , P oder t gekennzeichnet - siehe Abbildung ,Dokumentationsinhalt - Ausgewahltes Modul").

4 Dokumentationsinhalt 4% Uot - DE-Demo Headquarters AG 3 m 01.01.2019 - 31.12.2019

Ubersicht 1 General Information : Organizational Structure

Status des Modules In Bearbeitung
Global, Word-Dokument - @

Suchen & ersetzen
DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE

@ Datei herunterladen| Getindert von: giobaladmin, 12.0

1 General Information @

Background @

Organizztional Strucrure @

06:27 Erstalit von: gobaladmin, 30.08.2019 10:2%:

Organisational chart °
101
Business Overview (Research
and Development)
a) Organizational Structure

Business Overvies (Support
Services)

®

«ReportingCompanyShortNamex» is one of the Groups directly or indirectly owned
subsidiaies. The organizational structure of «ReportingCompanyShortNames is further
Key Competitors ilustrated  in  the  Appendix. The  managing  director  (head  of

ReportingCompar is p for  the management of

Company history «ReportingCompanyShortNamex's processes and overall coordination with other Group

entities. Various teams within «ReportingCompanyShortNames ensure a lean and efficient

Shovwease variables « Service provision process. Moreover, local administration and management functions (e.q

Attachments -
finance  and  human  resources) are  performed by  employees  of

Admin edit Module «ReportingCompanyShoriName».

Test Local File Word Shapes

2 Description of Relevant

Transactions o] °
o

3 Funetional Analysis

-

Abbildung 47: Dokumentationsinhalt - Ausgewahltes Modul

Uber die Pfeilnavigation am unteren rechten Bildschirmrand kann anschlieBend in der Dokumentation, &hnlich
wie in einem E-Book, von Modul zu Modul ,geblattert* werden.

3.3.1.1. Status der TP-Dokumentation

Die Schaltflache ,,Status der TP-Dokumentation“ am oberen rechten Bildschirmrand der Ubersichtsseite (siehe
Abbildung , TP-Dokumentation Ubersicht") zeigt den Status der TP-Dokumentation.
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Ubersicht

Suchen & ersetzen “Alle einkl:

¥ 1General Information
1 General Information
#/ Background [Global] & +
2 Description of Relevant # Organizational Structure [Global] +
Transactions
# Organisational chart [Local] +

3 Functional Analysis

4 Selection of the Transfer

Pricing Method 7 Key Competitors [Local] (4 +

# Company history [Local] & +

5 Application of the Transfer i 2
Pricing Method /- Showcase variables + Attachments - [Loeal) & +

7 Admin edit Module [Local] +
# Test Local File Word Shapes [Local] [ +

2 Description of Relevant Transactions

# Business Overview (Research and Development) [Divisional:Function_Rasearch and Development] &

/ Business Overview (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] &

e

/' Description of Relevant Transactions (Research and Development) (Divisional:Funetion_Research and Development] & I +

/ Transaction Matrix (Research and [Divisional:]

#/ Description of Relevant Transactions (Support Serviees) [Divisional:Funetion_Support Services] &

# Transaction Matrix (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] &

~ 3 Functional Analysis

# Functional Analysis (Research and [Divisional:

/' Functional Analysis (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] &

4 Selection of the Transfer Pricing Method

+

Status der TP-Dokumentation In Bearbeitung () >

Module: 10 Anhénge: 10 +

Module: 4 Anhénge: 3 +

Anhinge: 1

Module:a +

Module:3 +

# Description of Transfer Pricing Methods [Global] [Z +

# Selection of the Transfer Pricing Method (Research and Develop [Divi :Fus _Research and pme & +

Abbildung 48: TP-Dokumentation Ubersicht

Diese ermdglicht es, in Abhangigkeit der Rechte des Benutzers, die gesamte TP-Dokumentation zur Uberpriifung
einzureichen oder auch diese final zu bestatigen (fir einzelne Module, siehe ,Status des Moduls"). Die Funktion

»Zur Uberpriifung einreichen" kann beispielsweise genutzt werden, wenn der komplette Dokumentationsbe-
richt nach der Fertigstellung aller lokaler Module nochmals von einer dritten Person, beispielsweise dem lokalen
Finanzgeschéaftsfuhrer oder lnrem Ansprechpartner in der zentralen Konzernsteuerabteilung (mit der globalDoc
Rolle Accountable), freigegeben werden soll. Bei Finalisierung des Gesamtberichtes werden automatisch alle
darin befindlichen lokalen Module ebenfalls auf final gesetzt.

& Dokumentationsinhalt 8 Uoi-DEDemo HeadquartersAG > [ 01012019 31122019
Status der TP-Dokumentation In Bearbeitung . I <
Suchen & ersetzen e Email senden?
¥ 1 General Information Module: 10 Anhinge: 10+
1 General Information ® - Optionaler Hinveistest
# Background [Global] [ +
2 Description of Relevant ®- / Organizational Structure [Global] & + Anhange: 3
Transactions X
#/ Organisational chart [Local] + Anhéinge: 1
Functional Analysi v # Business Overview (Research and Devel ivisional:Function_Research and Devels ® +
3 s O } o = i Final bestitigen
# Business Overview (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] &5 11 +
4 Selection of the Transfer N (o
Pricing Method . v # Key Competitors [Local] + Anhinge: 1
Kommentare ~
# Company history [Local] & + Anhinge: 1
Application of the Transfer .
irigsteﬂmd ® - # - Shoucase variables + Attachments - [Loeal] [ + Anhdnge: 4 Kommentar
# Admin edit Module [Local] (1 +
# Test Local File Word Shapes [Local] 5 +
¥ Description of Relevant Transactions Module: 4 Anbfinge: 3 +
Hinzufiigen
# Description of Relevant Transactions (Research and D ) [Divisi fon_Research and Deve ] B + Anhznge: 2
# Transaction Matrix (Research and D ) [Divisi ion_Research and Deve ] B +
. Info ~
# Deseription of Relevant Transactions (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] 2 + Anhdnget 1
# Transaction Matrix (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] £ + Historie v
~ 3 Functional Analysis Modale:> T
# Functional Analysis (Research and ) [Divi _Research and Dev: 1 & + Checkliste ~
# Functional Analysis [Divi ion_S B0+
w4 Selection of the Transfer Pricing Method Module:g +
# Description of Transfer Pricing Methods [Global] B2 + © Additem to Checlist .
# Selection of the Transfer Pricing Method (Research and D [Divisi fon_Research and D ] B + m

Abbildung 49: Ubersicht Dokumentationsinhalt zur Genehmigung einreichen

Mit ist es moglich, die gesamte Dokumentation erneut zu bearbeiten. Uber die Schaltflache

wird die gesamte Dokumentation genehmigt (beide Funktionen stehen, neben einem Benutzer
mit der Accountable-Rolle, nur Benutzern mit der Rolle ,Approve tasks® zur Verfiigung).

Die Statusfarben bzw. -namen sind &hnlich bei Modulen. Jedoch beziehen sich diese hier tatsachlich auf gesamte
TP-Dokumentation. Folgend Statusmeldungen stehen zur Verfligung:
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Status der TP-Dokumentation In Bearbeitung .

Status der TP-Dokumentation Genehmigung noch ausstehend

Status der TP-Dokumentation Abgeschlossen .
Abbildung 50: Status Arten TP-Dokumentation

Wenn Sie auf den Status der Dokumentation klicken, dann 6ffnet sich am rechten Bildschirmrand der Workflow-
Bereich, in dem u.a. der Status der TP-Dokumentation gedndert werden kann.

HINWEIS: Die einzelnen Abschnitte des Workflow-Bereichs werden im Kapitel ,Modul bearbeiten/Status des
Moduls® im Detail erkléart.

Hier in diesem Kapitel wird lediglich auf die Unterschiede zum Modulstatus eingegangen.
Die wichtigsten Unterschiede befinden sich im Abschnitt Tatigkeit und Info.

HINWEIS: Wahrend in der Modulbezogenen Ansicht die Méglichkeit besteht die Aufgabe an jemand anderen zu
delegieren (siehe Kapitel Status des Moduls), ist dies in der TP-Dokumentation Ansicht nicht méglich.

Optionsabschnitt - Tatigkeit

In diesem Optionsabschnitt kann der Benutzer mit den erforderlichen Rechten (Responsible, Reviewer, Accoun-
table und System-Administrator) der Bericht zur Genehmigung einreichen oder zum Beispiel als Accountable
der Bericht ,,Final bestéatigen*.

Dabei kann, sofern der voreingestellte Haken ,,E-Mail senden* nicht entfernt wird, im Feld ,Optionaler Hin-
weistext” ein Hinweistext fir die nachste Person im Workflowprozess eingetragen werden. Bei einem anschlie-
Renden Klick auf eine der roten Schaltflachen zur Statuséanderung (Zur Genehmigung einreichen, Final bestati-
gen, Wiedereroffnen) wird diese Person per E-Mail Giber den Statuswechsel informiert. Sofern im Feld ,,Optionaler
Hinweistext ein Text eingetragen wurde, wird die E-Mail um diesen Text ergénzt.

HINWEIS: In Abhéngigkeit der von lhrem System-Administrator vorgenommenen Einstellungen wird bei einem

Statuswechsel immer eine E-Mail an die nachste Person im Workflow-Prozess versendet, selbst wenn Sie den
voreingestellten Haken ,,E-Mail senden“ entfernen.

Titigkeit

Email senden?

Optionaler Hinwsistext

e

Abbildung 51: Statusanderung eines TP-Dokumentation
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Wie bei den Modulen, kann auch der Status der TP-Dokumentation wieder zuriickgenommen werden, indem die
Schaltflache ,,Wieder 6ffnen* geklickt wird.

Optionsabschnitt — Info
In diesem Bereich ist es mdglich, einzusehen, welche Benutzer die vorgenannten Rollen im Workflowprozess
besitzen. Fur den Accountable bzw. Responsible besteht zudem die Mdglichkeit eine Frist fur die Erledigung der

modulbezogenen Aufgaben einzutragen. Die Informationen zu den Aufgaben werden auch auf der Startseite von
globalDoc angezeigt.

Tiitigheit

Kommentare

Info

Plea for the reporting company the
organisational chart

Eitte beachten Sie: Di= Bearbeitungsfrist muss in der Zukunft

liegen.
=

Historie

Checkliste

@ Add item 1o Checklist .

Abbildung 52: Optionsabschnitt Info — TP-Dokumentation

HINWEIS: Uber diesen Bereich konnen Sie auch dokumentationsbezogene Aufgaben erstellt.
Folgende Eingabefelder sind hier zu finden:

Accountable: Der angegebene Benutzer ist der Gesamtverantwortliche fir die Dokumentation des Berichtsun-
ternehmens.

Reviewer (optional): Dem Reviewer werden Modulinhalte (einzelne Textblocke und Dateianhange) vom
Responsible zur Uberprifung eingereicht. Er kann sie dann entweder genehmigen oder erneut zum Bearbeiten
offnen und sie dadurch an den Responsible zuriickgeben.

Responsible: Der angegebene Benutzer ist fir den Modulinhalt (einzelne Textblécke und Dateianhénge) zu-
standig und kann gegebenenfalls die Bearbeitung eines Moduls an andere Benutzer delegieren.

Bearbeitungsfrist*: An dieser Stelle kann ein Benutzer, sofern er die Berechtigung dazu besitzt, festlegen, bis
wann eine Aufgabe erledigt werden muss. Ist die Aufgabe nicht fristgerecht erledigt, erscheint hier direkt folgen-
der Hinweistext: ,Bitte beachten: Die Bearbeitungsfrist ist Uberschritten.® AuRerdem kann der System-Administ-
rator festlegen, zu welchen Zeitpunkten globalDoc automatische E-Mails zur Erinnerung an einen
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bevorstehenden Fristablauf versendet. Die Aufgaben und die jeweilige Bearbeitungsfrist sind auch direkt auf der
Startseite zu sehen.

HINWEIS FUR SYSTEM-ADMINISTRATOREN: Wahrend die Felder auf der Modulebene nur zur Info dienen,
kénnen hier die Rollen geandert werden. Die Rollen kénnen auch direkt im (fur lokale Benutzer nicht sichtbaren)
Navigationspunkt ,Konzernunternehmen® geédndert werden. Jedoch ist dies nur bei den Berichtsunternehmen,
nicht aber fir die Bereiche ,Global“ und ,Divisional® mdglich. Bei Gesellschaftstyp Global bzw. Divisional ist dies
nur hier (im Navigationspunkt Dokumentationsinhalt / Ubersicht) d&nderbar.

3.3.2. Suchen & ersetzen

Es besteht die Mdglichkeit innerhalb der gesamten Dokumentation Texte oder Variablen zu suchen und zu er-
setzen. Dies ermdglicht ein effizientes Auffinden und eine konsistente Durchfiihrung der gewiinschten Anderun-
gen. Eine mogliche Anderung kann z.B. der Austausch des Firmennamens durch die entsprechende Variable im
gesamten Dokument sein.

Mit dem Klick auf ,,Suchen & ersetzen in der linken Ubersichtsspalte des Meniipunkts ,,Dokumentationsin-
halt" 6ffnet sich eine Suchmaske mit der gesamten Dokumentation (siehe Abbildung ,Suchen & ersetzen").

€ Dokumentationsinhalt T Uor-DE Demo HeadquartersAG 5[] or.on.z019- 31122010

Ubersicht

Suchen und ersetzen
Suchen & ersetzen

b | Grofi-  Klsinschreibung beachten Ganzes Wart beachten
1 General Information o

Variable

a Description of Relevant
Transactions

3 Funetional Analysis

4 Selection of the Transfer
Pricing Method

¥ 1 General Information Module: 10 Anhinge: 10
Background [Giobal] G

5 Application of the Transfer
Pricing Mef

1/4

a) Background

i) Purpose

The purpose of this «ReportingCompanyNames, in addition to the general overview of
Demo's group business as outined in the comesponding master file, is to provide more
detailed information relating to specific intercompany iransactions entered inlo by the
reporting entity in fiscal year [‘FY") «PeriodEndYears. In line with the OECD and local
transfer pricing regulations, the information stated in the local file supplements the master file
and helps to meet the objective of assuring that the taxpayer has complied with the arm's
length principle in its material transfer pricing positions affecting the specific jurisdiction of the
reporting entity. The local file focuses on infarmation relevant to the transfer pricing analysis

Abbildung 53: Suchen & ersetzen
Die Suche kann durch die folgenden Angaben feiner justiert werden:

Suchen und ersetzen A
Typ suchen® Suchen nach*

Toxt [] Grob- / Kleinschreibung beachten (] Ganzes Wort beachten
ex

T en Ersetzen
Variable

Q Suchen nach

Abbildung 54: Suchen & ersetzen — Eingabe

Typ suchen*: Hier kann angegeben werden, nach welcher Art von Information gesucht werden soll. Es kann
entweder nach einem Text oder nach einer Variablen in der Dokumentation gesucht werden.

Typ ersetzen*: Hier kann angegeben werden, welche Art von Information ersetzt werden soll. Es kann entweder
ein Text oder eine Variable ersetzt werden.
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Suchen nach*: Hier kann spezifiziert werden, nach welchem Text oder welcher Variable gesucht werden soll.
Wenn bei Typ suchen* ,Variable* ausgewahlt wurde, wird bei Suchen nach* eine kleine Pfeilspitze angezeigt.
Durch Klick auf diese Pfeilspitze, werden alle in der Dokumentation zur Verfligung stehenden Variablen aufge-
listet, welche per Klick ausgewahlt werden kdnnen.

Wenn bei Typ suchen* ,Text* ausgewahlt wurde, kann hier ein freier Suchtext eingegeben werden.

Ersetzen: Wenn bei Typ ersetzen* ,Variable* ausgewahlt wurde, wird eine kleine Pfeilspitze angezeigt. Durch
Klick auf diese Pfeilspitze, werden alle zum Ersetzen zur Verfiigung stehenden Variablen aufgelistet, welche per
Klick ausgewéhlt werden kénnen.

Wird bei Typ ersetzen* ,Text" ausgewahlt, kann hier ein freier Text zum Ersetzen eingeben werden.

Grof3- /Kleinschreibung beachten: Durch das Setzen des Hakens an dieser Stelle wird bei der Suche die Grof3-
und Kleinschreibung beachtet.

Ganzes Wort beachten: Durch das Setzen des Hakens an dieser Stelle kann vorgegeben werden, ob nur ganze
Worter gesucht werden sollen.

Alle Felder, die mit einem Stern (*) gekennzeichnet sind, sind Pflichtfelder.

Mit Klick auf wird die Suche ausgefuhrt.

Die ,,Suchen und ersetzen“-Funktionalitat ist intuitiv aufgebaut und vergleichbar zur Funktion in z.B. Microsoft
Word. Mit dem Knopf ,,Alles riickgdngig machen“ werden alle jingst durchgefiihrten Anderungen zuriickge-
setzt und die Suche wird abgebrochen. Mit den Links ,,Vorheriges“ und ,,Nachstes“ kann von einem Sucher-
gebnis zum Néachsten und wieder zuriick navigiert werden. Durch ,,Ersetzen® werden die gefundenen Ergeb-
nisse einzeln ersetzt. Uber ,,Alle ersetzen“ werden alle gefundenen Ergebnisse auf einmal ersetzt.

Mit der Funktion ,,Anderungen speichern*“ werden alle Anderungen gespeichert und sind somit nicht mehr
rickgangig zu machen.

HINWEIS: Uber Suchen & ersetzen kann ein Benutzer nur die Inhalte der Module andern, fiir die er auch ent-

sprechende Schreibrechte hat und die sich im Status Stms des Modules In Bearbeitung ® 1efinden. Dabei kénnen Sie
entweder ,,Alle ersetzen®“ auswahlen oder Uber die Schaltflache ,Nachstes* zum nachsten Treffer navigieren
und dann auf ,,Ersetzen® klicken.

3.3.3. Modul bearbeiten

3.3.3.1. Reiter Detalls

Wie bereits beschrieben, kénnen Sie Uiber Berichtsunternehmen / Dokumentationsinhalt den gewiinschten Do-
kumentationsbericht 6ffnen. Sofern Sie fiir das ausgewahlte Berichtsunternehmen in mehreren Berichten Module
zu bearbeiten haben, werden zunachst diese Berichte auf einer Ubersichtsseite angezeigt. In der Regel sind dies
»otandard local file* und ,Master file®.

Nach 6ffnen des von Ihnen dort ausgewahlten Dokumentationsberichts wird eine Ubersichtsseite des Dokumen-
tationsinhalts dieses Dokumentationsberichts angezeigt.

Sofern Sie fir das ausgewahlte Berichtsunternehmen nur in einem Bericht Module zu bearbeiten haben, gelan-
gen Sie unmittelbar auf die Ubersichtsseite des Dokumentationsinhalts.

»
Aus der Ubersichtsseite des Dokumentationsinhalts kann durch Klick auf ( # alternativ: durch Offnen der Kapitel

in der linken Navigationsspalte und anschlieBendem Klick auf ein Modul (mit ¢ , D oder gekennzeich-

net)) zur Anzeige der einzelnen Modulinhalte gewechselt werden.
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Im oberen Bereich eines jeden Moduls finden Sie folgende Reiter: ,,Details“, ,,Anhinge“ und ,,Anderungshis-
torie®. Benutzer kdnnen im Modul (in der nachfolgenden Abbildung im Vorschaumodus dargestellt) drei primére
Aufgaben ausfiihren: das Modul bearbeiten, Anhénge zum Modul hinzufiigen oder léschen und die Anderungs-
historie des Moduls einsehen (siehe Abbildung ,Lokales Modul im Vorschaumodus®).

€ Dokumentationsinhalt 0 Uor-DE-Demo Headquarters AG > [**] 010120193012 2019
Ubersicht - T e
;G-e&ﬂ:g,]anr‘mmmn : Organisational chart Starus des Modules  Tn Bearbeirung (@) >
cal, Word-Dokument
Suchen & ersetzen
DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE ) Vorschan der bemommenen Daten

1 General Information . ~

Background @ X

7 Modul bearbeiten]] ,# Mit Online Editor bearbeiten| @ Datei herunterladen| Geandert von: siskaladmin

Organizational Structure @

Organisational chart o

Business Overview (Research

and Development)

Busi) Overview (S rt

5:::025' ervien (Suppen a) Organisational chart

) The chart of <Rep in FY «PercdEndYears is
Key Competitors o

illustrated in the fallowing figure:
Company history [Please add]

- Showease variables +
Attachments -

Test Local File Word Shapes

2 Deseription of Relevant o
Transactions N °

4 Functional Analysis . v

L]
]
Adumin edit Module (L]
o

Abbildung 55: Lokales Modul im Vorschaumodus

Bei einem Modul, das Sie editieren kdnnen, sind unter dem Reiter ,,Details“ in der Regel folgende Schaltflachen
zu sehen:

PR L P T T ————
Download = W Variablen and Tabellem

Abbildung 56: Schaltflachen in einem editierbaren Modul

Sie kdnnen ein solches Modul auf drei Wegen editieren:
1. Durch Klick auf die Schaltflache ,Modul bearbeiten®
2. Durch Klick auf die Schaltflache ,Mit Online-Editor bearbeiten”

3. Durch Klick auf die Schaltflache ,Datei herunterladen” bzw. ,Datei ersetzen”

3.3.3.1.1. Schaltflache Modul bearbeiten: 6ffent Microsoft Word

Uber diese Funktion haben Sie die Mdglichkeit, das Modul direkt in Microsoft Word zu bearbeiten. Beim erstma-
ligen Offnen werden Sie eventuell einmalig einen Microsoft Word Warnhinweis bekommen. Dieser ist mit ,OK*
zu bestatigen. Danach konnen Sie durch Klick auf den Button ,Enable Editing“ das Word-Dokument bearbeiten
und speichern.

Benutzerhandbuch
PwC 52



File Home Insert Design Layout References Mailings Review View Help Acrobat PwC Word Templates J Comments ~ & Share

n P LOFind ~
LD Avial w12 v AN pav K 1) AaB a) AaBt i) AaBb (1) AaB & Replace EE, 8; @/
Paste I 2 1 h 1 1 : Create and Share Request  Dictate
. 2. A Heading 1|1 Heading 2|| 1 Heading 3 1 Heading 4 | q
~ g [[B]T U~ xx L g 2 R select ~ Adobe PDF  Signatures
Clipboard = Font ~ Paragraph [ Styles m Editing Adobe Acrobat Voice ~

L 2o o1 1 2010300104 5 61718 9.1 1001 1L 212 13 1400 1500 10171 - 18

Navigation X%
Search document P

Headings  Pages  Results

a) Organisational chart
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a) Organisational chart

The organisational chart of «ReportingCompanyShortName» in FY «PeriodEndYear» is
illustrated in the following figure:

401301020001

[Please add]

8.1.7.1.6.1.5

(k]

Page 10f 1 19words [R  German (Germany) [@ Display Settings [, Focus B ———F—+ w00%
Abbildung 57: Modul bearbeiten in Microsoft Word

Alle Anderungen im Word-Dokument werden bei Speicherung unmittelbar in die globalDoc Software ibernom-
men.

HINWEIS: Solange das Word-Dokument bei IThnen getffnet ist, konnen andere Nutzer das Modul nicht bearbei-
ten. Bitte schlieRen Sie daher das Word-Dokument, wenn Sie mit der Bearbeitung fertig sind.

Bei der Bearbeitung kdnnen Sie alle Funktionen und Formate, die Microsoft Word anbietet, nutzen. Sie kdnnen
insbesondere Ful3noten, Bookmarks oder MS Shapes und Forms usw. nutzen. Dabei ist es mdglich, auch die
Formatvorlagen lhres Unternehmens zu verwenden, so dass Sie jeder Zeit beim Editieren in Microsoft Word Ihre
unternehmensspezifischen Formate wie z.B. Schriftart, Tabellen usw. auswahlen kénnen.

HINWEIS: Bitte machen Sie sich vorher mit Ihren unternehmensspezifischen Formaten vertraut, damit Sie bei
der Bearbeitung in Microsoft Word die richtigen Formate auswahlen.

AuRerdem konnen Sie hier Variablen in den Modultext einfiigen. Um Variablen einzufligen, kénnen Sie folgende
Funktionen nutzen:

Variablen and Tabellen

Standardvariablen

Fragenbogenvariablen

Transaktionstabellen

Shareholders table
Contracts table
Attachments table

Diese Funktionalitaten bieten die Mdglichkeit auf einfache Weise Standardvariablen, Fragebogenvariablen oder
auch vordefinierte Tabellen fur Transaktionen, Anteilseigner, Vertrdge und Anhange einzufiigen. Die Nutzung
von Variablen wird im Kapitel ,Nutzung von Variablen® naher beschrieben.

An dieser Stelle nur ein erster Uberblick:

Um in das Word-Dokument Variablen einzufiigen, klicken Sie zunachst auf ,Variablen and Tabellen® und an-
schlieRend auf die jeweilige Schaltflache fiir die Variablen (Standardvariablen oder Fragebogenvariablen). Dort
kénnen Sie die gewiinschte Variable suchen und durch Anklicken auswahlen. Die ausgewahlte Variable wird
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dadurch in die Zwischenablage kopiert und kann anschlieRend mit der Microsoft Word Funktion ,Einfugen®in lhr
Microsoft Word Dokument eingefiigt werden.

Alternativ hierzu kann ber die Schaltflache ,Download® und anschlieenden Klick auf ,Standardvariablen“ auch
eine Microsoft Word Datei aus dem System heruntergeladen werden, in der alle Standardvariablen aufgelistet
sind. Von dort kdnnen Sie die gewlinschte Variable mit der Microsoft Word Funktion ,Kopieren und Einfligen®
auswahlen und in Ihr Word Dokument mit dem Modulinhalt einfligen:

Download

@ Template herunterladen

@ Standardvariablen

globalDoc Solution erkennt die auf beide Weisen in Ihr Word Dokument eingefligten Variablen und kann diese
beim Drucken ausgeben.

3.3.3.1.2. Online-Editor

Der in die globalDoc Software integrierte Online-Editor ermdglicht es dem Benutzer, direkt in globalDoc Inhalte
zu erstellen bzw. zu bearbeiten.

Uber die Schaltflache kann das ausgewahlte Modul im Online-Editor zum Bearbeiten
geoffnet werden. Nach dem Offnen des Moduls erscheint Uber dem Editor folgender Warnhinweis:

Warnung: Der Editor unterstiitzt die meisten Formate und Funktionen von Word. Allerdings, nicht-unterstiitzte Formate
und Funktionen konnen verloren gehen.

Abbildung 58: Warnung zum Wechseln zu Online-Editor

Das Bearbeiten des Moduls im Online-Editor entspricht im Wesentlichen der gewohnten Word-Umgebung (siehe
Abbildung ,Bearbeitungsmodus des Online-Editors").

4 Dokumentationsinhalt % Uo1-DE Demo Headquarters AG > [**] ovo12019- 3012 2019
Tbersicht § . Be e
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cal, Word-Dokument
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DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE
1 General Information ® -
Geandert von: giobelAdmin, 1.01.3020 og:ati37 Erstellt von: glebaladmn, 20,05.2015 13530531
Background @
Organizational Structure @ Warnung: Der Editor unterstiitzt die meisten Formate und Funktionen von Word. Allerdings, nicht-unterstiltzte Formate und Funktionen kinnen verloren geben.
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Adwin edit Module 1] is illustrated in the following figure
Test Local Fle Word Shapes () [Please add]
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3 Functional Analysis . "

Abbildung 59: Bearbeitungsmodus des Online-Editors

Anders als bei der Bearbeitung tber Microsoft Word werden im Online-Editor einige Formate wie z.B. Shapes,
SmartArt nicht unterstutzt.

Innerhalb des Online-Editors ist es neben den Ublichen Bearbeitungsoptionen au3erdem noch maglich, Gber den
Reiter ,,Variablen eine in globalDoc hinterlegte Variable oder eine in globalDoc hinterlegte Benchmarkingstudie
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einzufigen. Wenn ein Fragebogen vorliegt, kénnen die eingetragenen Antworten ebenfalls als Variablen verwen-
det werden (siehe hierzu Menlpunkt Fragebogen).

Durch Klick auf den in Abbildung ,,Variablen - Variablen einfliigen" markierten Bereich ,Variable einfiigen*
offnet sich ein Dialogfenster, in dem aus den hinterlegten Variablen (siehe Menipunkt ,Stammdaten’) ausge-
wahlt werden kann.

4 Dokumentationsinhalt % Uos - DE Demo Headquarters AG > m o1.01.2019 - 3122019

Ubersicht ’ 'mation : Organisati
1 Gc‘nrmzll Ipfuunanon : Organisational chart Status des Modules [ Bearbeitung () >
Local, Word-Dokument
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DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE
1 General Information [
Background @
Organizational Structure ® [warnung: Der Editor unterstiltztdie melsten Tormate und Funktionen yon Word. Allerdings, nicht-unterstiitzte Formate und Funktionen kiinnen verloren gehen.
Oheganisational dhaet o Insert Merge Field

Business Overview (Research
and Development)

]

Business Overview (Support
Services)

@

Key Competitors

Company history

- Showease variables +
Attachments -

¥ hyShortName=> in FY <<PeriodEndYear>>
Admin edit Module

Test Local File Word Shapes

& Description of Relevant g
Transactions

3 Funetional Analysis . v

Abbildung 60: Variablen - Variablen einfligen

HINWEIS: Wahrend viele Variablen (Standardvariablen) direkt im Online-Editor hinzugefligt werden kénnen,
mussen einige spezielle Variablen (Tabellenvariablen) in dem als Word-Datei heruntergeladenen Modul auf3er-
halb von globalDoc eingefiigt werden. Diese sind Transaktionstabellen, die durch Kopieren-Hinzufugen in das
Modul eingefiigt werden. Diese speziellen Variablen ermdglichen es, dass die Transaktionen fir die jeweilige
Gesellschaft und Berichtsperiode strukturiert in der ausgedruckten Dokumentation dargestellt werden. Die in
globalDoc verfugbaren Variablen sind im Anhang zu diesem Benutzerhandbuch dargestellt.
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1.10rganisational chart

The organisational chart of <<ReportingCompanyShortName=> in FY <<PeriodEndYear>>
is illustrated in the following figure:

[Please add]

Abbildung 61: Variablen - Benchmarkingstudie einfligen

Durch Klick auf den in Abbildung ,,Variablen - Benchmarkingstudie einfigen" markierten Bereich ,,Bench-
markingstudie einfligen* 6ffnet sich ebenfalls ein Dialogfenster, in dem aus den hinterlegten Benchmarkingstu-
dien ausgewahlt werden kann.

Das folgende Dialogfenster, mit einer Liste zur Auswahl der vorher von Admin angelegten Benchmarking Studien,
erscheint:

Benchmarkingstudie auswihlen

Land
Name Erstes Jahr der Studie Letztes Jahr der Studie Land i des Gewinnindik ini: Unteres Quartil Median Oberes Quartil Maximum
4 DE Research and Development 2016 2018 DE-Germany  Berryratio-in % 2,30 150 6,40 780 1
4 DE Research and Development 2016 2018 DE-Germany  Gross margin-in% 150 2,50 5 7,50 850
Region
Name Erstes Jahr der Studie Letztes Jahr der Studie Region i des Gewinnindik ini Unteres Quartil Median Oberes Quartil Maximum
4 APACSupport Services 2016 2018 APAC Berry ratio - in % 4,30 460 530 610 7
4  EMEA Research and Development 2016 2018 EMEA Berry ratio - in % 190 2,60 360 1,90 7,50
4  EMEA Support Services 2016 2018 EMEA Gross margin -in % 2,90 3,60 540 7.30 12,20
4  NAFTA Research and Development 2016 2018 NAFTA  Berryratio-in% 230 430 5 710 9.90
4  NAFTA Support Services 2016 2018 NAFTA  Mark-up on direct cost-in % 210 3 540 7,70 1370

Weitere verflighare Studien

Name Erstes Jahr der Studie Letztes Jahr der Studie Region Land ich des innindik ini Unteres Quartil Median Oberes Quartil Maximum

4  FRSupport Services 2016 2018 FR - France Berry ratio - in % 2,20 3,50 530 670 9

Abbildung 62: Auswahl der Benchmarkingstudien

Innerhalb dieses Fensters kann die gewiinschte Benchmarkingstudie durch Klicken des Symbols - ausgewabhlt
werden und die Benchmarkingstudie wird somit in das zu bearbeitende Modul eingefiigt.

Wurden alle gewiinschten Veranderungen innerhalb des Editors vorgenommen ist das Speichern der Anderun-

[
gen mit dem Symbol H unter Reiter ,,Home" erforderlich.
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Uber die Schaltflache wird der Modulinhalt im Vorschaumodus angezeigt. Zurtick zum Online-

. - . ) Mit Online-Editor bearbeit
Editor gelangen Sie Uber die Schaltflache .

3.3.3.1.3. Word-Dokument herunterladen und ersetzen

Durch Klick auf kann der Modulinhalt als Word-Dokument auf lhren Rechner heruntergela-
den werden. Sie kdnnen das Modul dann mit samtlichen Word-Funktionalitaten bearbeiten, auf ihrem Rechner

f M Datei ersetzen

speichern und anschlieBend per Klick au wieder in globalDoc hochladen.

Alternativ dazu kénnen Sie auch direkt in der Ubersicht der fiir Sie sichtbaren Module (siehe Abbildung ,Doku-
mentationsinhalt - Ubersicht der Module") arbeiten:

& Dokumentationsinhalt %% Uos - DE-Demo Headquarters AG > E o1.01.2019 - 31.12.2019
Ubersicht
Status der TP-Dokumentation 1n Hnuurhmnmg. >
Suchen & ersetzen ARe kg
¥ 1General Information Module: 10 Anhiinge: 0 +
1 General Information ®
/ Background [Global] & +
2 Description of Relevant . # Organizational Structure [Global] +
Transactions i
# Organisational chart [Local] + Anbiinge: 1
3 Functional Analysis @ / Business Overview (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development] & e
7 Business Overview (Support Services) [Divisional:Function_Support Services) & +
3 Selection of the Transfer
Pricing Method . 7 Key Competitors [Local] 0
# Companyhistory [Local] & +
5 Application of the Transfer
Pricing Method [ ] 7 - Showcase variables + Attachments -[Local) B [0 + '

7/ Admin edit Module [Local] +

# Test Local File Word Shapes [Local] [ +

¥ 2 Deseription of Relevant Transactions Module: 4 Anhénge: 3 +
# Description of Relevant Transactions (Research and {Divisional:Funetion_Research and ) & + Anhiing
/ Transaction Matrix (Research and [Divisional:Function_Research and e +
/' Description of Relevant Transactions (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] & + Anhénge: 1
#/ Transaction Matrix (Support Services) [Divisional: Function_Support Services] & +

w3 Functional Analysis Module:2 +
/' Functional Analysis (Research and ) [Division _Research and & +
/' Functional Analysis (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] [ +

w4 Selection of the Transfer Pricing Method Module:3 +
# Description of Transfer Pricing Methods [Global] [ +
# Selection of the Transfer Pricing Method (Research and Develop: [Divisi w R hand pment] +

Abbildung 63: Dokumentationsinhalt — Ubersicht der Module

Das Symbol - zeigt an, dass der Benutzer ein Word-Dokument hochladen kann.

Hochladen x

No file chozen

Hochladen SchlieBen

Abbildung 64: Word-Dokument hochladen

Sofern bereits ein Modulinhalt vorhanden ist, erscheint nach Klick auf das Symbol L folgendes Upload-Fenster:

Datei ersetzen ®

Choose File | No file chosen

Datel ersetzen Schliefen
Abbildung 65: Word-Dokument ersetzen
Nach einem Klick auf ,,Choose File*“ wird der Benutzer in beiden Fallen aufgefordert die entsprechende Datei,

die hochgeladen werden soll, auszuwahlen. Durch ,,Hochladen® bzw. ,,Datei ersetzen“ wird das (lokale) Modul
mit Inhalt befillt.
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3.3.3.1.4. Zentrale vorausgefillte Vorlagendokumente

Wurde durch den System-Administrator das Vorlagendokument fiir dieses Modul aktualisiert, erkennt das System
dies und macht durch ein Hinweisfenster entsprechend darauf aufmerksam (siehe Abbildung ,Zentrales Vorla-

gendokument - Hinweis").

) Es ist ein aktualisiertes Vorlagendokument fiir dieses Modul verfiigbar.

Méchten Sie den neuen Inhalt mit dem bereits Vorhandenen vergleichen und gegebenenfalls iibernehmen?
= Verseichn
Abbildung 66: Zentrales Vorlagendokument — Hinweis

Mit der Schaltflache ,Vergleichen® kdnnen der aktuelle Modulinhalt und das vom System-Administrator aktuali-
sierte Vorlagendokument verglichen werden.

In einem separaten Fenster werden die Unterschiede zwischen beiden Versionen farblich dargestellt (siehe Ab-

bildung ,Zentrales Vorlagendokument tibernehmen/ablehnen). Gleiches Fenster 6ffnet sich auch dann, wenn Sie
die Schaltflache _ (Erslcich Bk Vorlnge betatigen.

Vergleich mit [globalAdmin, 07.12.2021] - [globalAdmin, 07.12.2021]

The John Cockerill Group owns (directly or indirectly) a majority stakes in most of the Belgian
and foreign operational subsidiaries of the Group.

The hereunder chart provides an overview of the legal structure of the Group, involving
| R ReporfingCompany ShoriName== for FY

PErg BEY

«PerfedEndYear»<<PeriodEndYear=>

| Figure 1: Legal structure involving

Abbildung 67: Zentrales Vorlagendokument tibernehmen/ablehnen

Sie kdnnen entweder Uber die Funktion ,,Neue Vorlage iibernehmen® die vom System-Administrator bereitge-
stellte Vorlage Ubernehmen oder mit der Funktion ,,Bisherigen Inhalt behalten* den Inhalt nicht aktualisieren.
Wenn Sie ,,Bisherigen Inhalt behalten* auswahlen, haben Sie trotzdem nachtréglich noch die Mdglichkeit die-

[ Vorbefiillte Vorlage verwenden

sen Uber die Schaltflache zu Ubernehmen.

Denn ilobaIDoc bietet des Weiteren die Madoglichkeit, durch einen Klick auf die Schaltflache
(5 Vorbefilite Vorlage verwenden  IRRpy System-Administrator vorausgefullte Vorlage zu verwenden (die vom

lokalen Benutzer anschlieRend bedarfsweise angepasst werden kann).
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Da bei der Verwendung der Vorlage ein eventuell bereits vorhandener Dokumentationsinhalt ersetzt wird, muss
die Verwendung der vorbefiillten Vorlage zusatzlich bestatigt werden (siehe Abbildung ,Hinweis - Vorbefillte

Vorlage verwenden").

Confirm

Uberschreiben?

2 Wamung: Inhalt ist vorhanden. Mdchien Sie den Inhalt mit der vorbeflllten Vorlage den Inhalt

Abbildung 68: Hinweis - Vorbefiillte Vorlage verwenden

3.3.3.1.5. Ubersicht der Schaltflachen zum Modul bearbeiten

# Modul bearbeiten

Das Modul wird im Microsoft Word gedffnet.

Die Funktion wird unten im Detail beschrieben.

# Mit Online-Editor bearbeiten

Das Modul wird mit dem in globalDoc integrierten Online-Editor geoff-
net.

Die Funktion wird unten im Detail beschrieben.

@ Datei ersetzen

Hochladen bzw. Ersetzen des Modulinhalts aus einem Word-Dokument

@ Datei herunterladen

Herunterladen des Modulinhalts als Word- Dokument auf den lokalen
Rechner

Modulinhalt -
[, Vorbefiillte Vorlage verwenden

* Vergleich mit Vorlage
@ Lischen

Vorbefiillte Vorlage verwenden: Verwendung einer vom System-Ad-
ministrator festgelegten vorausgefiillten Vorlage (wird nur angezeigt,
wenn fiir das Modul eine solche Vorlage vorhanden ist)

Vergleich mit Vorlage: Wurden bereits Anderungen im Modul ge-
macht, kann trotzdem zwischen der Vorlage und der aktuellen Modulin-
halte verglichen werden.

Loschen: Loschen des Modulinhalts. Zum kompletten Loschen eines
Modulinhaltes ist auch die Vorlage zu 16schen.

Download -
(&) Template herunterladen

« Standardvariablen
« Fragebogenvariablen

Benutzerhandbuch
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Template herunterladen: Herunterladen einer vom System-Admi-
nistrator festgelegten Vorlage (leere, aber korrekt formatierte Word-Da-
tei)

Standardvariablen: Herunterladen von Standardvariablen. Es 6ffnet
sich ein Word-Dokument aus der die Variablen per “copy & paste” in die
Dokumentationsinhalte iibernommen werden kénnen. Wichtig: Den Va-
riablen ist eine Feldfunktion in Word hinterlegt. Daher muss beim Einfii-
gen das Format iibernommen werden (nur den Text zu iibernehmen ist
nicht ausreichend).

Fragebogenvariablen: Herunterladen der Variablen, welche im Fra-
gebogen definiert wurden (siehe Meniipunkt Fragebogen).
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Variablen and Tabellen

Standardvariablen Transaktionstabellen, Shareholdertabellen, Kontrakttabellen

Fragenbogenvariablen und Anhangstabellen sind vordefinierte Tabellen, die mit den erfor-
Transaktionstabellen

derlichen Variablen befiillt sind.

Shareholders table Die Nutzungsweise dieser Funktionen ist im Kapitel ,,Nutzung von Vari-
Contracts table ablen® im Detail beschrieben.

Afttachments table

3.3.3.2. Reiter Anhange

Im Reiter ,,Anhdnge“ kdnnen Benutzer Dateianhdnge hochladen, die diesem Modul zugewiesen werden sollen
(siehe Abbildung ,Modulanhange"). Anhange kdnnen Dateien aller Art, wie Tabellenkalkulationen, Bilder und
PDF-Dokumente, enthalten.

€ Dokumentationsinhalt 7% Uos - DE-Demo Headquarters AG > ﬂ 01.01.2019 - 31122019

Ubersicht

;ffa—e?; Ikiulfol"matlon : Organisational chart Status des Modules  In Bearbeitung .
al, Word-Dokument
Suchen & ersetzen

DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE ) Vorschan der bernommenen Daten

1 General Information ® -

Background @
Drag & Drop Files
Organizational Structure @

Organisational chart (1] Dateiname | Kurzname | Anhangtyp | tstvertrag Im Bericht Alk Referenz Geiindert von Geindert am
Organizational chart.pp 5 & 14 Charts x v x globaladmin Freitag, 20. September 201

Business Overview (Research. @ »
and Development)
o] =3
2:(—‘\’1!:‘;5]"““‘““ (Support @ Hinweis: Um den Anhang zu bearbeiten, machen Sie bitte einen IKlick auf den jeweiligen D
Key Competitors o

Company history

o
vt (1]
Admin edit Module (1]

(L]

Test Loeal File Word Shapes

2 Deseription of Relevant e}
Transactions )

3 Functional Analysis

e -
Abbildung 69: Modulanhange
Im Reiter ,,Modulanhdnge" werden alle hochgeladenen Modulanhange angezeigt.

T

Die Symbole und ¥ bewirken, dass der jeweilige Anhang in der Liste nach oben bzw. nach unten verscho-

ben wird.

Durch einen Klick in die Zellen der Spalten ,Ist Vertrag®, ,,im Bericht“ und ,,Als Referenz* kénnen Sie festle-
gen, ob der Modulanhang ein Vertrag ist (,Ist Vertrag®), ob der Modulanhang beim Drucken als Anlage zum
Bericht ausgegeben werden soll (,Im Bericht) und ob in diesem Fall im Dokumentationstext ein Hinweis auf
diesen Anhang erscheinen soll (,Als Referenz®).

Die Auswahl der Felder ,Ist Vertrag®, ,,Im Bericht“ oder ,,Als Referenz*“ werden in der Ubersicht bei Nicht-

Auswahl mit dem Symbol % und bei Auswahl mit dem Symbol v angezeigt.
Die Informationen ,,Gedndert von“ und ,,Gedndert am“ werden systemseitig befllt.
In der Spalte ,,Dateiname* wird der Dateiname des Modulanhangs angezeigt.

Mit einem Doppelklick auf diesen Dateinamen 6ffnet sich ein Bearbeitungsfenster (siehe nachfolgende Abbil-
dung). Dort kann der Modulanhang mit einem Kurznamen und einem Anhangtyp zur Zusammenfassung gleich-
artiger Anhénge bei der Berichtsgenerierung versehen werden. Der Benutzer kann dabei einen Kurznamen fur
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die Datei frei wahlen und einen Anhangtyp aus einem Dropdown-Meni mit bereits vom System-Administrator
vorgegebenen Dokumententypen auswéahlen. Anhénge, die sowohl mit ,,Ist Vertrag“ als auch mit ,,im Bericht“
gekennzeichnet sind, werden bei der Berichtsgenerierung im Ordner ,,Contracts* hinterlegt.

Anhénge, die nur mit ,,im Bericht“ gekennzeichnet sind werden bei der Berichtserstellung in der vom System
erzeugten ZIP-Datei entweder im Ordner ,,Documents® oder in einem der vom System-Administrator als ,,An-
hangtyp“ angelegten, entsprechend bezeichneten Unterordner hinterlegt. Zum Hinterlegen eines Anhangs in
einem vom System-Administrator angelegten Unterordner muss der jeweilige Anhangtyp ausgewahlt werden
(siehe Abbildung ,Eigenschaften des Anhangs festlegen" — in diesem Beispiel wurde der Anhangtyp ,Charts"
ausgewahilt).

& Dokumentationsinhalt % Uoi-DE-Demo Headquarters AG > El 01.01.2019 - 31.12.2019

Obersicht 1 General Information : Organisational chart

Local, Word-Dokument
Suchen & ersetzen
DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE

1 General Information [ ] *
Background @ ModuleAttachment
Organizational Structy —
 — @ Organizational chart. pptx
Organisational chart o Dateinam  Kurzname aricht Als Referenz Gelindert von Gelindert am
Organizational chart.pptx | [x globalAdmin Freitag, 20. September 201
Business Oversiew (Research »
S @ —
Charts
8“‘5“""\0""”“‘“ (Support ® Hinweis: Um den Anhang zu be
S () Ist Vertrag
Key Competitors o
Als Berichtsanlage
[ Als Referenz
Admin edit Module O Schliefien  Speichern
Test Local File Word Shapes ()

xDescriptionof Relevant. gy
Transactions

3 Functional Analysis ®

Abbildung 70: Eigenschaften des Anhangs festlegen
Wird der Anhang zusatzlich mit ,,Als Referenz*“ gekennzeichnet, erfolgt eine Angabe des Modulanhangs im

Modultext. Die Abbildung ,Referenz auf Anhdnge im Modultext" zeigt ein Beispiel fur die Referenz auf einen
Anhang im Modultext. Der Referenztext kann vom System-Administrator eingegeben werden.

Please find attached the following additional information:
|# | Filename
1 |Transactions-PL-Demo_Sales_ Hub_EE_s.r.0.-2017-01-01-2017-12-31.Xlsx
|2 | Transactions-CZ-Demo_s.I.0.-2022-01-01-2022-12-31.XIsX
Abbildung 71: Referenz auf Anhange im Modultext

HINWEIS: Die Modulanhé&nge kénnen nur bearbeitet werden, solange der Status des Moduls ,,In Bearbeitung“
(also rot) ist. Siehe hierzu Status des Moduls.

3.3.3.2.1. Zentral bereitgestellte Anhénge

Der System-Administrator hat die Mdglichkeit zentral Anhange fur lokale Module bereitzustellen. Ist dies der Fall,
wird dem lokalen Benutzer nach dem Offnen des Moduls folgender Hinweis angezeigt:

'(i)' Zentral bereitgestellte Anhiinge stehen zur Verfiigung.

Abbildung 72: Modul - Hinweis zentral bereitgestellter Anhang
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file:///C:/Users/DE117825/Downloads/Reiter%20Anhänge.docx%23_bookmark149

Ebenso wird der Reiter ,Anhange“ im Modul in roter Farbe angezeigt und mit einem Ausrufezeichen angezeigt.

DETAILS @ ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE

Abbildung 73: Zentrale Anh&nge — Hinweis

AuRerdem wird im Reiter ,,Anhange* des Moduls in grauer Farbe die Schaltflache + Bereitgestellten Anhang iibernehmen ...
dargestellt, mit der Sie entscheiden kénnen, ob Sie den bereitgestellten Anhang Glbernehmen mdchten (siehe
Abbildung ,Reiter Anhange mit Hinweis: + Bereitgestellten Anhang Gbernehmen ...%).

- - U U
& Dokumentationsinhalt 711 U09 - US-Demo Sales Hub America Inc. » m 01.01.2021 - 31.12.2021 V |=El° g 1 2
— .
General information : Organisational chart
4 ¢ & ¢ ® Zentral bereitgestellte Anhiinge stehen zur Verfiigung. Status des Modules Delegiert . b4
Local, Word-Dokument
DETAILS (1) ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE.
‘ + Bereitgestellten Anhang iibernehmen |
Drag & Drop Files
Dateiname | Kurzname | Anhangtyp | Ist Vertrag | Im Bericht | Als Referenz| Geédndertvon Gedndert am
Seite EI von 1 Keine Datensitze vorhanden

Hinweis: Um den Anhang zu bearbeiten, machen Sie bitte einen Doppelklick auf den jeweiligen Dateinamen

Abbildung 74: Reiter Anhange mit Hinweis: + Bereitgestellten Anhang tibernehmen

Nach dem Klick auf die Schaltfliche + Bereitgestellten Anhang tibernehmen ... 4tfnet sich das nachfolgende Pop-up
Fenster. Hier haben Sie die Mdglichkeit einen Haken in der Spalte ,Hinzufligen” oder in der Spalte ,Ablehnen®
zu setzen und damit den zentral bereitgestellten Anhang dem Modul hinzufiigen oder nicht (siehe Abbildung
.Zentral bereitgestellte Anhange auswahlen"). Sind fur das Modul mehrere zentral bereitgestellte Anhénge ver-
fugbar, werden alle dieser zentral bereitgestellten Anhénge in diesem Pop-up Fenster angezeigt. Die Auswahl
kann fur jeden Anhang individuell vorgenommen werden. Au3erdem kdnnen bei Bedarf die zentral vorgegebenen
Einstellungen ,Ist Vertrag®, ,Im Bericht“ und ,Als Referenz“ gedndert werden. Und schlieRlich kann bei Bedarf,
wie oben beschrieben, ein Kurzname vergeben und ein Anhangtyp aus den vom System-Administrator vorgege-
benen Anhangtypen ausgewéhlt werden, um den Anhang bei der Berichtserstellung dem entsprechenden Ordner
der ZIP-Datei zuzuordnen.

Bereitgestellten Anhang iibernehmen x
Hinzufiigen Ablehnen | Kurzname | Anhangtyp | Ist Vertrag| Im Ben'chtlAls Referer1 Dateiname Ge#ndert von| Gedndert am
O [ O [ % [« [« [sbout Tink (1).png globaladmin  Mittwoch, 25.J
Seite[r |von1 Zeige1-1von1

Speichern Schliefen

Abbildung 75: Zentral bereitgestellte Anhange auswéhlen
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3.3.3.3. Reiter Anderungshistorie

Der Reiter ,,Anderungshistorie* (sieche Abbildung ,Anderungshistorie") listet alle gespeicherten Versionen des
Modulinhalts und der Anhange am rechten Bildschirmrand auf. Der Benutzer kann die einzelnen Versionen sich-
ten, mit der aktuellen Version vergleichen oder die aktuelle Version durch eine ausgewahlte Version ersetzen
(dadurch wird die aktuelle Version nicht geléscht, sondern steht iiber die Anderungshistorie weiterhin zur Verfii-

gung).

4 Dokumentationsinhalt T8 Vo1 - DE Demo Headquarters AG > m e
1 (;T:IPTJ]; Information : Organisational chart Status des Modules In Bearbeituns () Anderungshistorie
Local, Word-Dokument
Suchen & ersetzen Organisational chart
DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE Vorschan dar tbernommanen Daten 16.01.2020 09:26:7 - globalAdmin
1General Information (@) —_— ! !
Organisational chart
Background @ B
12.12.2019 17i01:00 - globalAdmin
Fiir Details, bitte den historisierten Eintrag auf der rechten Seite auswihlen. Fingabeformat: Word. Dokame
Organizational Structure @
Organisational chart
Ocganisational chart 0 12.12.0009 15:05:57 - lobaladimin
Business Overview (Research ®
and Development) Organisational chart
12122019 15:03:11 - globalAdmin
Business Overview (Support Eingabeformat: Word-D
Semice) ®
Organisational chart
Key Competitors o 12.42.2039 15:03:01 - globaladmin
Company history o
Organisational chart
. Showease variables + 05.12.2019 18:30:26 - globalAdmin
Pris e o E Word
Admin edit Module 0
Organisational chart
12019 14:04:01 - globalAdmin
Test LocalFile Wond Shapes () 2009200 w0 yios - oAl

2 Description of Relevant e}

Transactions Organisational chart
20.09.2019 13:50:31 - globalAdmin

2 Functional Analvsis

Abbildung 76: Anderungshistorie

Innerhalb des Reiters ,,Anderungshistorie” hat der Benutzer nach der Auswahl einer gespeicherten Version
des Modulinhalts die Mdéglichkeit, die folgenden Aktionen durchzufuhren:

Auf diese Version zurticksetzen: Der Modulinhalt wird auf den Stand der ausgewahlten Version zurtickgesetzt.
Der bisherige Modulinhalt wird dabei ebenfalls historisiert.

Vergleich mit aktuellen: Es erscheint eine Anzeige, in der die Unterschiede zwischen dem aktuellen und dem
ausgewahlten Modulinhalt im Korrekturmodus dargestellt werden.

Vergleich herunterladen: Hier wird eine Word-Datei erstellt, in der die Unterschiede zwischen dem aktuellen
und dem ausgewahlten Modulinhalt im Korrekturmodus dargestellt werden.

3.3.3.4. Status des Moduls

Sofern der Benutzer fir das Berichtsunternehmen die Rolle eines ,Responsible” inne hat, ist es dem Benutzer
mdglich, den Status eines Moduls zu &ndern und diesen dadurch an den ,Reviewer” (vgl. Reviewer) oder einen
Benutzer mit der Rolle ,Approve tasks* (vgl. Approve tasks) zur Uberprifung seiner vorgenommenen Anderun-
gen weiterzugeben (,,Zur Genehmigung einreichen®).

Status des Modules In Bearbeitung .

Der Status eines Moduls ist am oberen Bildschirmrand rechts zu finden

(siehe z.B. Abbildung ,Status des Moduls").
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4 Dokumentationsinhalt T4 Uo1 - DE-Demo Headquarters AG > m 01.01.2019 - 3112.2019

Ubersicht e HearH .
1 Genreral Information : Organisational chart Status des Modules In Bearbeiruns (@) <
Local, Word-Dokument Tatigkeit A
Suchen & ersetzen
DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE [ Varschau der ibernommenen Daten Email senden?
1 General Information [
Background @ # Modul bearbeiten]| ,# Mit 0 P Geandert von: globsladmin, 16,0 2613 Erstellt von: globaladmin, 20.09.2:
Organizational Structure @ & Datel herunterladen m
Organisational chart (1]
Business Overview (Research @
and Development) Final bestitigen
Business Overview (Support
S o
Kommentare
Key Competitors
2y Competitors o a) Organisational chart toduls wurde gedndert in In Bearbeitung
Company history o The organisational chart of «ReportingCompanyShortNames in FY «PeriodEndYears is
illustrated in the following figure:
- Showcase variables + o
Attachments - [Please add]
Admin edit Module (1]
Test Local File Word Shapes ° + i
o v
2 Description of Relevant
Transactions [ e ° Historle
Funetional Analysis
3 : L Checkliste A

Abbildung 77: Status des Moduls

Auch hier wird der Bearbeitungsstatus eines Moduls in Ampelfarben anzeigt:

) Bei einem noch nicht bearbeiteten Modul wird als Status ,Neu®

Status des Moduls XNeu . .
angezeigt.

Status des Modules  In Bearbeitung . Ist das Modul in Bearbeitung, hat es den Status ,,In Bearbeitung®.

Status des Modules Delegiert . Wurde die Bearbeitung des Moduls durch den Responsible an ei-
nen anderen Benutzer delegiert, hat es den Status ,Delegiert”

Das Modul wurde an den Reviewer bzw. den Benutzer mit der
Rolle ,,Approve tasks” zur Genehmigung eingereicht. Die Weiter-
bearbeitung durch den Einreicher ist im jetzigen Status nicht
mehr moglich (es sei denn, er besitzt auch die Rolle ,Approve
tasks®). Erst wenn durch den Reviewer bzw. den Benutzer mit der
Rolle ,, Approve tasks®, der Befehl ,Abgelehnt” bzw. ,Wiedererdott-
nen“ ausgefiihrt wurde, ist dem lokalen Benutzer (bzw. Respon-
sible) das Bearbeiten des Moduls wieder moglich.

Status des Moduls Genehmigung noch ausstehend

Status des Moduls  Abgeschlossen . Das Modul wurde genehmigt und besitzt somit den Status ,,Abge-
schlossen®.

HINWEIS: System-Administratoren sowie Benutzer mit der Rolle ,Approve tasks" kénnen den Status eines Mo-
duls jederzeit &ndern, solange die gesamte TP-Dokumentation noch nicht abgeschlossen wurde.

3.3.3.4.1. Uberpriifungsprozess fiir das Modul

Durch Klick auf die Schaltflache ,Status des Modules®, z.B.: Status des Modules In Bearbeitung .

rechten Bildschirmrand, wird der Uberpriifungsmodus geoffnet.

am oberen,
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In diesem Modus kann z.B. der Responsible das Modul zur Genehmigung beim Reviewer einreichen.

HINWEIS: Wurde keinem Benutzer vom System- bzw. Sicherheits-Administrator die Rolle ,Reviewer" fir das
Berichtsunternehmen zugewiesen, kann der Responsible das Modul direkt (also ohne Genehmigungsprozess)
freigeben. In diesem Fall &ndert sich der Status des Moduls unmittelbar von ,In Bearbeitung“ auf ,Abgeschlos-

sen® Status des Moduls Abgeschlossen .

Aufgabenverantwortliche (Benutzer mit der Rolle ,Approve tasks®, ,Responsible" oder ,Reviewer") kénnen die
Module, in Abhéngigkeit vom Modulstatus, direkt in globalDoc Gberprifen. Aufgabenverantwortliche werden, so-
fern diese Funktion in globalDoc durch den System-Administrator aktiviert wurde, automatisch durch das System
per E-Mail Giber Module benachrichtigt, die Gberpruft werden sollen. Weiterhin kénnen Aufgabenverantwortliche
das Modul kommentieren, Anderungen am Modul genehmigen oder als Reviewer die erneute Bearbeitung des
Moduls durch den Responsible veranlassen, in dem die Aufgabe Wiedereroffnet wird, wodurch sich der Status

. . o Status des Modules In Bearbeitung
des Moduls wieder auf ,In Bearbeitung” &ndert: itung @) .

Der Aufgabenverantwortliche muss alle Module mit dem Status ,Genehmigung noch ausstehend® Uberpriifen:
Status desModuls Genehmigung noch ausstehend

Am rechten Bildschirmrand stehen die verschiedenen Optionen fiir jeden Bearbeiter des Moduls: ,Tatigkeit®,
.,Kommentare®, ,Info“, ,Historie“, ,Checkliste* (siehe Abbildung ,Optionen fiir den Reviewprozess").

S mty
& Dokumentationsinhalt It Uoi-DEDemo Headquarters AG ) m 01.01.2019 - 31.12.2019
Ubersicht om0 Seerd Z
1 Gengral Information : Organisational chart Status des Modules Tn Bearbeitung . < Titigheit o
Local, Word-Dokument
Suchen & ersetzen .
DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE (] Vorschau der tibernommenen Daten Kommentare v
1General Information ® -
Info v
Background
g @ / Modul bearbeiten]] » Mit Online Editor bearbeiten Geéndert von: globalad Erstellt 20.09.2019 13550131 Historie o
orgnitonaSictwe (S) A
Organisational chart o
Business Overview (Research ®
and Development) © Additem to Checklist .
S ®
Rey Competitors .
o a) Organisational chart
Company history o The organisational chart of «ReportingCompanyShortName» in FY «PeriodEndYear» is
illustrated in the following figure:
- Showease variables + o
Attachments - [Please add]
Admin edit Module (1)
Test Local File Word Shapes o +
zDescription of Relevant @y
Transactions °
3 Functional Analysis ® -

Abbildung 78: Optionen fur den Reviewprozess

Je nach Modulstatus stehen folgende Optionen zum Verfolgen des Modulstatus zur Verfligung:

Durch einen Klick aufdas = Symbol konnen die Abschnitte gedffnet werden. Abbildung ,,Optionen fiir Benutzer
mit der Berechtigung zum Editieren eines Moduls (z.B. als Responsible)" stellt beispielhaft dar, wie ein Modul-
status (in diesem Fall fur einen Responsible) aussehen kann.
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Titigheit

Bsarbeimngsirist
10.12.2020

Add organisational chart

Beschraibung#
Please add for the reporting company the
organisational chart

Eitte beachten Sie: Di= Bearbeitung=frist muss in der Zukunft
liegen.

[z souseten | speicher

Historie

Checkliste

@ Add itemn to Checklist ...

Abbildung 79: Optionen fur Benutzer mit der Berechtigung zum Editieren eines Moduls (z.B. als Responsible)

3.3.3.4.2. Tatigkeit

Im Optionsabschnitt ,, Tatigkeit“ kann der Benutzer mit einer Berechtigung zum Editieren eines Moduls (z.B. als
Responsible) das Modul, tber die Schaltflache ,,Zur Genehmigung einreichen®, zum Freigeben weiterleiten.
Der verantwortliche Benutzer mit der Rolle ,Approve tasks“ (oder Reviewer) wird per E-Mail informiert, sofern
das Auswahlfeld ,,E-Mail senden?“, wie in Abbildung ,Zur Genehmigung einreichen" dargestellt, ausgewahlt
wird. In diesem Fall erscheint zusétzlich ein optionales Eingabefeld, in welchem bei der Einreichung eine Nach-
richt oder ein Kommentar fir den Benutzer mit der Rolle ,Approve tasks” bzw. flir den Reviewer hinterlegt werden

kann.
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Titigkeit A

Email senden?

Optionaler Hinweistext

Abbildung 80: Zur Genehmigung einreichen

Innerhalb dieses Optionsabschnittes ist es dem Responsible dariiber hinaus mdglich die Bearbeitung des Moduls

an einen lokalen Benutzer zu delegieren. Dies ist moglich, indem der Responsible im Dropdown-Men( unterhalb

von ,Delegierter den entsirechenden Benutzer auswahlt und anschlieRBend auf die (erst dann zur Verfiigung
Delegieren

stehende) Schaltflache klickt. Zur Auswahl stehen alle vom System-Administrator erstellten Benutzer.
Die Delegation kann an gleicher Stelle jederzeit zuriickgezogen werden.

Der Benutzer, dem die Bearbeitung des Moduls delegiert wurde, hat nun im gleichen Optionsabschnitt (unter
»Status des Moduls“) die Mdglichkeit, die Delegation abzulehnen oder nach erfolgreicher Bearbeitung die De-
legation abzuschlieRen (siehe Abbildung ,Delegation bearbeiten").

HINWEIS: Es kann ein Modul mehreren Benutzern gleichzeitig zugeordnet werden. Die Bearbeitung des Moduls
sollte jedoch nicht von mehreren Benutzern zur selben Zeit durchgefiihrt werden.
Titigkeit A~

Email senden?

Optionaler Hinweistext

Delegierter

Delegaten

Abbildung 81: Delegation bearbeiten

Ist die Delegation beendet, so steht dem Responsible wieder die Option ,,Zur Genehmigung einreichen* zur
Verfligung.
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Wahlt der Responsible diese nun aus, &dndert sich der Status des Moduls von ,In Bearbeitung® auf ,Genehmigung

« Status des Moduls Genehmi h tehend . . - N
noch ausstehend atus des oduls - Geneimigung noch ausstehen , sofern der Sicherheits-Administrator ftr

das Berichtsunternehmen einem Benutzer die Reviewer-Rolle zugewiesen hat. Ansonsten kann der Responsible
das Modul direkt (also ohne Genehmigungsprozess) freigeben. In diesem Fall dndert sich der Status des Moduls

unmittelbar von ,In Bearbeitung“ auf ,Abgeschlossen*: Status des Moduls  Abgeschlossen .

Durch den Statuswechsel erscheinen im Optionsabschnitt ,, Tatigkeit®“, je nach Berechtigung des Benutzers, die
Funktionen ,,Wiedereroffnen* und ,,Final bestéitigen“ (siehe Abbildung ,Anfrage Genehmigung bearbeiten")
oder der Optionsabschnitt ist leer, da der nachste Bearbeitungsschritt beim Reviewer liegt.

Titigkeit A

Email senden?

‘Wiederersfinen ] Final bestitigen

Abbildung 82: Anfrage Genehmigung bearbeiten

Die Funktion ,,Wiedereroffnen® setzt den Status des Moduls zuriick und das Modul hat wieder den Status ,,In

. . Status des Modules In Bearbeitung
Bearbeitung“ und die Farbe Rot. = - Cot roquies fn Bearbeitung o

Mit der Funktion ,,Final bestatigen“ kann der verantwortliche Reviewer das Modul genehmigen und somit den

Status auf ,,Abgeschlossen* setzen, S'tusdesModuls - Abgeschlossen @

Ist das Modul ,,Abgeschlossen* besteht fiir den Reviewer die Mdglichkeit dieses auch wieder zu eréffnen. Uber
die Funktion ,,Ablehnen* kann der Status wieder auf ,,In Bearbeitung“ zuriickgesetzt werden.

Somit ist sichergestellt, dass der Genehmigungsprozess nach klaren Kriterien ablauft und sich in einem abschlie-
Renden Kreislauf befindet.

HINWEIS: Der Status des Moduls ist auch links im Bildschirmrand in der Strukturebene erkennbar. Das bedeutet,
wenn der Status des Moduls sich &ndert, wird dieser auch bei den Symbolen der Modulklassen entsprechend
geandert (siehe Abbildung ,Status Modulklassen - Status Modul"). Siehe hierzu auch das Kapitel ,Menlpunkt
Dokumentationsinhalt®.

& Dokumentationsinhalt T8 Uo:-DEDemoBeadquartersAG 5[] 0101204331142 2043 v

Ubersicht 1 P B
4 Gener al information : Orgamsauonal chart Status des Modules Genehmigung noch ausstehend
Local, Word-Dokument
Suchen & ersetzen . .
DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE ) s T
1General information .
Background
ero @ Geandert von: Selmz, 01.02.2022 14:5%:20 Erstellt von: globaladmin, o1.02.2022 19:58:20
Organizational Structure f\(:;)
(Organisational chart B
Business Overview (Support
Services) @
Key Competitors a a) Organisational chart
Company history o The organisational chart of «ReportingCompanyShortNames in FY «PeriodEndYears is
illustrated in the following figure:
- Showcase variables + o
Attachments - [Please add]

Abbildung 83: Status Modulklassen - Status Modul
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HINWEIS: Falls dem verantwortlichen Benutzer die Rolle ,Approve tasks” zugeteilt wurde, kann dieser Anderun-
gen am Modul direkt selbst ausfihren. Durch das Aktivieren der Funktion ,,Genehmigen* erhélt das Modul den
Status ,,Abgeschlossen*.

Es sind noch nicht alle Punkte der Checkliste abgearbeitet. Eine
Anderung des Maodul Status ist daher nicht méglich.

Abbildung 84: Hinweis Checkliste

Im Abschnitt , Tatigkeit* wird auch ein Hinweis angezeigt, wenn die definierten Checklisten (siehe Checklisten)
fur das Modul noch nicht vollstdndig abgehakt sind (siehe Abbildung ,Hinweis Checkliste").

3.3.3.4.3. Kommentare

Im Kommentarbereich wird es den unterschiedlichen am Reviewprozess beteiligten Benutzergruppen (z.B.
Responsible, Delegated User, Reviewer und weitere Benutzer mit Editorenrechten) ermdglicht, Kommentare hin-
zuzufligen, mit z.B. Handlungsanweisungen oder Riickfragen zum Bearbeitungsprozess des Moduls (siehe Ab-
bildung ,Notizen/Kommentare hinzufiigen").

Kommentare

Status dieses Moduls wurde gesindert in In Bearbeitung
amm 2019-09-20 14:04:01
Kommentar

Please check if it's ok

Please insert chart

Rezponsibleot, 2021-01-20 13:42:02

Abbildung 85: Notizen/Kommentare hinzufiigen

Auch beim Wiedereroffnen eines Moduls kann ein Kommentar eingegeben werden. Alle Kommentare werden in
chronologischer Reihenfolge dargestellt.

3.3.3.4.4. Info

In diesem Bereich wird angezeigt, welche Benutzer die vorgenannten Rollen besitzen. Fir den Accountable bzw.
Responsible besteht zudem die Méglichkeit, eine Bearbeitungsfrist fur die Erledigung der modulbezogenen Auf-
gaben festzulegen. Die Informationen zu den Aufgaben werden auch auf der Startseite von globalDoc angezeigt.
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Info

Accountable

Admin

Reviewer

Admin

Responsible

Admin

Bearbeitungsfrist *

10.01.2023

Name*

Module assignment - Organisational chart
Beschreibung*

Please submit the module according to the
deadline.

Abbildung 86: Optionsabschnitt Info

HINWEIS: Uber diesen Bereich kénnen Sie modulbezogene Aufgaben erstellen.
Folgende Eingabefelder sind zu finden:

Accountable: Der angegebene Benutzer ist der Gesamtverantwortliche fir die Dokumentation des Berichtsun-
ternehmens.

Reviewer (optional): Dem Reviewer werden Modulinhalte (Textbldcke und Dateianhange) vom Responsible zur
Uberpriifung eingereicht. Er kann sie dann entweder genehmigen oder erneut zum Bearbeiten 6ffnen.

Responsible: Der angegebene Benutzer ist fir den Modulinhalt (Textblécke und Dateianhéange) zustandig und
kann gegebenenfalls die Bearbeitung an andere Benutzer delegieren.

Bearbeitungsfrist*: An dieser Stelle kann ein Benutzer, sofern er die Berechtigung dazu besitzt, festlegen, bis
wann eine Aufgabe erledigt werden muss. Ist die Aufgabe nicht fristgerecht erledigt, erscheint hier direkt folgen-
der Hinweistext: ,Bitte beachten: Die Bearbeitungsfrist ist Uberschritten.“ AuRerdem kann der System-Administ-
rator festlegen, zu welchen Zeitpunkten globalDoc automatische E-Mails zur Erinnerung an einen bevorstehen-
den Fristablauf versendet. Eigene Aufgaben und die jeweilige Bearbeitungsfrist sind auch direkt auf der Startseite
zu sehen.

HINWEIS: Diese Bearbeitungsfrist bezieht sich auf bestimmte Aufgaben im Dokumentationsprozess. Sie ist nicht
zu verwechseln mit der Erstellungs- bzw. Abgabefrist, die auf der Startseite oben rechts erscheint.

Name*: Je nach Berechtigung kann der Bearbeiter des Moduls die Aufgabe benennen. In der Regel enthélt der
Name die Information, welcher Modulklasse das Modul zugeordnet ist und welche Strukturebene es hat.

Beschreibung*: In diesem Feld wird die kurze Beschreibung der Aufgabe hinterlegt.
Uber die Schaltflache wird der Optionsabschnitt geschlossen, ohne zu speichern.

Uber die Schaltflache werden die eingegebenen Anderungen gespeichert. Diese Schaltflache wird
Ihnen angezeigt, solange Sie die Berechtigung haben Aufgaben zu bearbeiten.

Uber die Schaltflache wird die Detailansicht ged6ffnet. Im Reiter ,Aufgabendetails” erhalten Sie als Be-
nutzer von globalDoc neben den oben erwéhnten Informationen auch die Ubersicht der Kommentare (siehe
Kommentare) und den Verlauf vorgenommener Anderungen an der Bearbeitungsfrist (siehe Abbildung
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,Detailansicht").

Bearbeiten x

Aufgabendetails Zusatzinformationen

Info

Neme® Accountable
Add organisational chart globaladmin

Be bung* Reviewer
Please add for the reporting company the globalAdmin
organisational chart

Responsible
globaladmin

19,

jéhrlich wiederkehrend

Obligatorische Checkliste

Navigationselement*
Dokumentationsinhalt

Kommenta

Bitte beachten Sie: Die Bearbeitungsfrist muss in der Zukunt liegen.

Kommentare -

13

SchlieBen

Abbildung 87: Detailansicht

Der Responsible und der System-Administrator haben die Mdglichkeit durch Klick auf die Schaltflache ,,Details*,
auf der die komplette Information zum Modul zu sehen ist, im Reiter ,,Zusatzinformationen“ zusatzliche Infor-
mationen zu hinterlegen (siehe Abbildung ,Zusatzinformationen").

Bearbeiten x

Aufgabendetails Zusatzinformationen

Dateiname Kurzname Anhangtyp

x x x

Seite[s |von1 Keine Datensatze vorhanden

SchlieBen

Abbildung 88: Zusatzinformationen

HINWEIS: Der hier beschriebene Status des Moduls ist nicht zu verwechseln mit dem Status der Dokumentation.
Wahrend hier modulbezogene Aufgaben angezeigt (bzw. bei entsprechenden Rechten angelegt) werden kén-
nen, Kénnen im Status der Dokumentation den Bericht betreffende Aufgaben angelegt werden. Und wenn Sie
als Benutzer die erforderlichen Rechte haben, kdnnen Sie dort auch die Rollen (Accountable, Reviewer, Respon-
sible) fur diese Dokumentation andern.

3.3.3.4.5. Historie

Der Optionsabschnitt ,,Historie“ zeigt an, welcher Benutzer den Modulstatus zu welchem Zeitpunkt wie gedndert
hat. Um den Namen des jeweiligen Benutzers zu erfahren, fahren Sie mit der Maus Uber das jeweilige Profilbild-
Symbol (siehe Abbildung ,Reviewprozess - Anderungshistorie").
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Titigkeit
Kommentare

Info

Historie

In Bearbeitung
2023-01-18 09:42:23
Abgeschlossen
2023-01-18 09:42:16
In Bearbeitung
2010-00-20 14:04:01

Checkliste

o Add item to Checklist ...

Abbildung 89: Reviewprozess — Anderungshistorie

3.3.3.4.6. Checkliste

Modulen kénnen Checklisten zugeordnet werden (siehe Abbildung ,Modul Checkliste"). Dies kann sowohl zentral
vom System-Administrator oder lokal bei der Modulbearbeitung durchgefuhrt werden. Vor der Finalisierung eines
Moduls durch den Bearbeiter missen alle aufgefiihrten Punkte als erledigt abgehakt sein.

Checkliste

Li ] Tabelleninfo ergénzen
© O Charts kontrolliersn

i 0 |3"_r.te Beschreibung eingeben

0 Add item to Checklist ...

Abbildung 90: Modul Checkliste

Uber den Link kann ein neuer Listeneintrag erstellt werden. Wie in Abbildung ,Modul Checkliste" ersichtlich, ist
eine kurze Beschreibung erforderlich. Jede Anderung kann tiber die Schaltflache ,,Speichern* gespeichert wer-
den.

Wie Ublich in globalDoc, werden Eintrage durch einen Klick auf das Symbol gel6scht.

Mit dem Symbol © Additem to Checklist ... kann die Reihenfolge der Eintrage gedndert werden. Hierzu ist mit
der Maus das Symbol anzuklicken und mit gedruickter Maustaste zu verschieben.

Wenn Sie mit der Maus uber das Informations-Symbol ﬂ fahren, wird Ihnen angezeigt, von wem der Eintrag
angelegt und geandert wurde (siehe Abbildung ,,Checkliste Details").

Benutzerhandbuch
PwC 72



© (0 Tabelleninfo ergénzen a

Erstellt von: Selmaloca

|, Erstellt am: 25.01.2021

Gedndert von: Selmalocal, Gedndert am: 25.01.2021 19:28:33

Abbildung 91: Checkliste Details

Die Statusénderung eines Moduls ist erst dann moglich, wenn alle Checklisten-Eintréage abgehakt sind. Damit
bei langeren Checklisten offene Punkte nicht vergessen werden, wird immer ein entsprechender Hinweistext im
Abschnitt ,, Tatigkeit” angezeigt, wenn es nicht abgeschlossene Eintrage gibt (siehe Abbildung ,Hinweis Check-
liste").

Titigkeit

Email senden?

Optionaler Himweistext

Delegierter

Es sind noch nicht alle Punkte der Checkliste abgearbeitet. Eine
Anderung des Modul Status ist daher nicht méglich.

Abbildung 92: Hinweis Checkliste

HINWEIS: System-Administratoren kénnen die Checklisten im Bereich Berichtkonfiguration anlegen, welche mit
dem Rollforward automatisch mitkopiert werden. Diese Funktion wird im Administratorenhandbuch beschrieben.

3.3.3.5. Nutzung von Variablen

3.3.3.5.1. Einfaches Einfiigen von Variablen im Modul

Diese Art des Einfligens von Variablen ist der Standardweg und kann nur in Verbindung mit Microsoft Word
genutzt werden. Hierzu sollte die Schaltflache ,Modul bearbeiten® angeklickt werden. Wie oben beschrieben
offnet sich daraufhin das Modul in Microsoft Word.

Wahrend das Modul in Word ge6ffnet ist, kbnnen Sie zu globalDoc umschalten und dort unter der Schaltflache
,Variablen und Tabellen® die gewiinschte Variable auswéhlen.

Standardvariablen einfliigen:

Wenn Sie Standardvariablen, wie Berichtzeitraum, Namen des Berichtsunternehmens oder ahnliche Informatio-
nen als Platzhalter hinzufiigen mdchten, gehen Sie wie folgt vor:

Klicken Sie bitte auf ,Standardvariablen®, dann auf die gewtinschte Variable, die rechts davon angezeigt wird.
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Variablen and Tabellen

Period End Dte

Fragenbogenvariablen Period End Year

Transaktionstabellen Period Start Date
Shareholders table Period Start Year

Contiracts table Rep Comp Shareholder List

Attachments table Report Content Type
Report Creation Date
Reporting Company Acquisition Date
Reporting Company Address

Abbildung 93: Standardvariablen einfiigen im Modul

Mit dem Scrollbalken kénnen Sie scrollen, um weitere Standardvariablen zu finden.
Haben Sie eine Variable angeklickt, wird diese Variable automatisch in die Zwischenablage kopiert.

Nun kdnnen Sie wieder zum getffneten Word Dokument wechseln und die Variable dort an der gewiinschten
Stelle Uber die Microsoft Word Funktion ,Einfugen® (bzw. die Tastenkombination ,Strg + v*) einfligen.

HINWEIS: Vergessen Sie nicht, die eingefligte Variable mit lhrem Zielformat zu formatieren.

Fragebogenvariablen

Wie oben auch beschrieben, kann der System-Administrator in globalDoc einen Fragebogen erstellen. Jede
dieser Fragebogen-Fragen kann anschlieRend als Variable genutzt werden. Das Platzieren einer Fragebogen-
variable erfolgt analog zum Einfugen von Standardvariablen.

Variablen and Tabellen

Fragenbogenvariablen » | Question::NUMBER_ OF EMPLOYEES
Transaktionstabellen Questionz:WERE,_THERE, BUSINESS RESTRUCTUR

Shareholders table Question3:NAME OF CFO
Contracts table Question4:-FOUNDING_DATE
Attachments table Question5:ANNUAL_REPORT AVAILABLE

Abbildung 94: Fragebogenvariablen einfligen im Modul

Hierzu klicken Sie auf Variablen und Tabellen dann auf Fragebogenvariablen, um die Auswahl der bestehen-
den Fragebogenvariablen rechts davon als Liste anzuzeigen. Haben Sie die gewiinschte Fragebogenvariable
angeklickt, wird diese automatisch in die Zwischenablage kopiert.

Nun kénnen Sie wieder zum ge6ffneten Word Dokument wechseln und die Variable dort an der gewiinschten
Stelle Uber die Microsoft Word Funktion ,Einfugen® (bzw. die Tastenkombination ,Strg + v*) einfligen.

HINWEIS: Vergessen Sie nicht, die eingefligte Variable mit lhrem Zielformat zu formatieren.

Transaktionstabellen

Uber den Funktionspunkt , Transaktionstabellen* haben Sie die Méglichkeit, vordefinierte Transaktionstabellen in
das Modul einzufiigen.
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Variablen and Tabellen

Standardvariablen b
Fragenbogenvariablen

Shareholders table
Contracts table
Attachments table

Abbildung 95: Transaktionstabellen einfligen im Modul

Nach dem Klick darauf 6ffnet sich eine Seite, in der Sie lhre Tabelle konfigurieren kénnen.

HINWEIS: Bitte nicht vergessen, das Modul vorher mit ,Modul bearbeiten® in Word zu 6ffnen.

Datentabelle configurieren

Ansicht  Aunswihlen... l Anzahl Spalten
Ziehen Sie einfach die Namen auf eine Spalte in der Tabelle und lassen Sie sie dort fallen.

[ Account Codes l —
o |
[Agreenleut Date ]
[Agreenleut Date Max ]
| Agreement Date Min | «

Abbildung 96: Transaktionstabellenkonfiguration
Uber den Punkt ,Ansicht‘ kdnnen Sie auswahlen, welche Transaktionstabelle Sie einfligen mdchten. Mit Klick

auf das Symbol ' wird eine Liste mit den verfligbaren und vordefinierten Transaktionstabellen aufgelistet.

Datentabelle configurieren

Ansicht  Auswihlen... ' Anzahl Spalten

| Sie sie dort fallen.

Bl
£
o
=
2]
1]
o

Summary by transaction group

rFS

1

count )
Summary top ten by transaction group

Summary by transaction group and partners
eeme; Summary of top ten by transaction group and partners

eemel Symmary by partners

T
L

Summary of top ten by partners

Abbildung 97: Auswahl Transaktionstabellen
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Es gibt folgende vordefinierte Transaktionstabellen:

o Summary by transaction group

o Summary tot ten by transaction group

o Summary by transaction group and partners

o Summary of top the by transaction group and partners
o Summary by partners

o Summary of top ten by partners

Nachdem Sie eine Tabelle ausgewahlt haben, wird in der gleichen Ansicht eine leere Tabelle hinzugefiigt. Jetzt
kénnen Sie im Feld ,Anzahl Spalten“ angeben, wie viele Spalten die Tabelle haben soll. Im nachsten Schritt
kdnnen die Spalten konfiguriert werden.

Hierzu kénnen Sie einen Spaltennamen von der linken Seite mit der Maus in die Spalte auf der rechten Seite
ziehen und dort fallen lassen, in der Sie diesen Wert anzeigen lassen mochten.

In jeder Tabelle stehen nur die Spaltennamen zur Auswahl, die Zusammenhang mit dieser Tabelle stehen.

Datentabelle configurieren

Ansicht Summary by transaction group - | AnzaliSpalten  [4 %

Ziehen Sie einfach die Namen auf eine Spalte in der Tabelle und lassen Sie sie dort fallen.

[ Account Codes J [ [ I [ I |

Accounts

[ )
[ Agreement Date ]
[ Agreement Date Max ]
( | ~

Agreement Date Min

Abbildung 98: Transaktionstabelle auswahlen - konfigurieren- einfiigen im Modul

Nachdem die Art der Transaktionstabelle, die Spaltenanzahl und Spaltentitel angegeben wurden, kann die so
konfigurierte Tabelle mit der Schaltflache ,Kopieren® in die Zwischenablage kopiert werden.

Zum Beispiel kdnnte die Transaktionstabelle ,Summary by transaction group“ wie folgt konfiguriert werden:

Datentabelle configurieren

Ansicht  Sumumary by transaction group - | Anzahi Spalten

Ziehen Sie einfach die Namen auf eine Spalte in der Tabelle und lassen Sie sie dort fallen.

| Group Currency ID [ ‘Account Codes T Group Name T Remuneration Company Currency |

[Group Deseription “ Aceount Codes X | “ Group Name X “ Remuneration Company Currency X

[ Group Name

J a
J
[ Group Id ]
J
] -

[

Abbildung 99: Transaktionstabelle Spaltenwerte - einfigen im Modul
Jetzt kdnnen Sie auf das in Microsoft Word geoffnete Modul umschalten und die gespeicherte Tabelle an der

gewtnschten Position in das Modul einfiigen. Die Tabelle kdnnen Sie dann nachtraglich mit den entsprechenden
Microsoft Word Funktionen nach lhren Winschen formatieren.
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View Help Acrobat Table Design Layout

Yo pt -

Border
- Styles « EPen Calar~

Table Styles Eorders

a) Transaction volume

Text. ..

+
Remuneration Company
Account Codes Group Name Currency
«TableStart:ByGroupBTLis | «GroupName» «RemunerationCompanyC
t»«AccountCodes» urrency»«TableEnd:ByGro
upBTlList»

Abbildung 100: Transaktionstabelle mit einfiigen im Modul

Anteilseignertabelle

Falls Sie in globalDoc die Anteilseigner gepflegt haben, kénnen Sie diese in lhrem Bericht als Tabelle einfligen.

Variablen and Tabellen

Standardvariablen
Fragenbogenvariablen
Transaktionstabellen

Shareholders table

Coniracts table
Attachments table

Abbildung 101: Shareholderstabelle - einfigen im Modul

Die Funktionsweise ist ahnlich wie bei den Transaktionstabellen. Nach Klick auf die Funktion ,Shareholders table”

wird eine Ansicht gedffnet, in der Sie, wie oben beschrieben, lThre Tabelle konfigurieren und in die Zwischenab-
lage kopieren kdénnen.

Datentabelle configurieren

Ansicht Anzahl Spalten

Ziehen Sie einfach die Namen auf eine Spalte in der Tabelle und lassen Se sie dort fallen.

[ shareholder ] - I I I I I

[ share in % )

(1o |

) )

Abbrechen
Abbildung 102: Shareholderstabelle konfigurieren - im Modul
HINWEIS: Die Konfiguration einer Tabelle wird im Abschnitt , Transaktionstabellen® beschrieben.

Im Gegensatz zu den Transaktionstabellen steht Ihnen hier nur eine Tabelle zur Verfligung.
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Vertragsubersicht

Mit der ,Contracts table” kdnnen alle in globalDoc als Anhang hochgeladenen Vertrage in einer Tabelle struktu-
riert dargestellt werden. Damit ein in globalDoc als Anhang hochgeladener Vertrag auch als solcher erkannt wird,
muss dieser mit dem Anhangstyp ,Contract* gekennzeichnet sein.

Variablen and Tabellen

Standardvariablen
Fragenbogenvariablen
Transaktionstabellen

Shareholders table

Contracts table

Abbildung 103: Kontrakttabellen einfliigen im Modul

Auch hier wird nach Klick auf ,Contracts table” eine Ansicht gedffnet, in der Sie die Tabelle nach Ihren Wiinschen
konfigurieren kénnen.

HINWEIS: Die Konfiguration einer Tabelle wird im Abschnitt , Transaktionstabellen” beschrieben.

Datentabelle configurieren

Ansicht  Contracts Anzahl Spalten

Zichen Sie einfach die Namen auf eine Spalte in der Tabelle und lassen Sie sie dort fallen.

(e H | | | | |
[Ducumnmpe ]

[File ]

[ shortName ]

[Report ] -

Abbrochen
Abbildung 104: Shareholderstabelle konfigurieren - im Modul
Nach dem Kopieren kénnen Sie wieder zum Modul umschalten und die Tabelle einfugen.

Anhangsubersicht

Mit Hilfe dieser Tabelle kdnnen alle in globalDoc hochgeladenen Anhénge in einem Modul im Modul tabellarisch
dargestellt werden.

Variablen and Tabellen

Standardvariablen
Fragenbogenvariablen
Transaktionstabellen
Shareholders table

Contracts table

Abbildung 105: Anhangtabelle im Modul

Nach Klick auf ,Attachments table” 6ffnet sich eine Ansicht, in der Sie die Tabelle nach Ihren Wiinschen konfigu-
rieren kbnnen.
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HINWEIS: Die Konfiguration einer Tabelle wird im Abschnitt , Transaktionstabellen® beschrieben.

Datentabelle configurieren
Ansicht Anzahl Spalten
Ziehen Sie einfach die Namen auf eine Spalte in der Tabelle und lassen Sie sie dort fallen.

[ AttachmentIndex | - ] I I I I |

| AttachmentType

| Filename

| 1sContract

\
\
|
\_ ModuleOrTransaction N

Kopieren
Abbildung 106: Anhangtabellen konfigurieren einfiigen im Urlaub

Nach dem Kopieren kénnen Sie wieder zum Modul umschalten und die Tabelle einfligen.

3.3.3.5.2. Erweitertes Einfigen von Variablen und Tabellen
Standardvariablen

Wie bereits erlautert, kénnen Variablen als Platzhalter genutzt werden, um Dokumentationsinhalte mdglichst
automatisiert zu befillen und dadurch die Aufgaben der lokalen Benutzer zu reduzieren.

Sowohl die Standardvariablen als auch die vom System-Administrator erstellten Fragebogenvariablen kénnen
im Navigationspunkt ,Berichtskonfiguration® (sofern Sie fir diesen Navigationspunkt Zugriffsrechte haben) und
im Navigationspunkt ,Dokumentationsinhalt*, nach dem Offnen eines Moduls, (iber die Schaltflache ,Download*
und anschlieRender Auswahl des Variablentyps (Standardvariablen oder Fragebogenvariablen) als Microsoft
Word Dokument heruntergeladen werden.

In dem heruntergeladenen Microsoft Word Dokument kdnnen Sie die gewtinschte Variable auswéhlen und tber
die Word Funktion ,Kopieren & Einfugen® in das in Microsoft Word gedffnete Modul einfligen.

Alternativ hierzu ist es dartber hinaus moglich, Variablen im Online-Editor Modus einzufligen.

HINWEIS: Beim Klick auf eine Variable wird ist der Variablentext mit grauer Farbe hinterlegt wird. Bitte stellen
Sie vor dem Kopieren sicher, dass nicht nur der Variablentext, sondern die gesamte Variable markiert ist. Denn
ansonsten wird nur der Text kopiert wurde, ohne die mit der Variablen verbundene Feldfunktion.

Standardvariablen sind Variablen, die systemseitig bereits vordefiniert sind. Derzeit sind mehr als 100 Variab-
len in globalDoc verfugbar.

Mit der globalDoc Version 9.0 sind auch einige neue Variablen hinzugekommen. Diese sind unten aufgelistet.

Transaction group descriptiuon «GroupDescription»
Earliest agreement date (non-empty values) «AgreementDateMinx»
Latest agreement date (non-empty values) «AgreementDateMax»

Earliest last amendment date (non-empty values) «LastAmendmentDateMin»

Latest last amendment date (non-empty values) «LastAmendmentDateMax»

Product description (all values comma separated «ProductDesc»
for non-empty values)

Product description (alphabetically first value for «ProductDescriptionMin»
non-empty values)

Product description (alphabetically last value for «ProductDescriptionMax»
non-empty values)

Transaction detail (all values comma separated for | «TransactionDetail»
non-empty values)
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Transaction detail (alphabetically first value for
non-empty values)

«TransactionDetailMin»

Transaction detail (alphabetically last value for
non-empty values)

«TransactionDetailMax»

Comment (all values comma separated for non-
empty values)

«Comment»

Comment (alphabetically first value for non-empty
values)

«CommentMin»

Reporting Entity Code «DPUCode»
Reporting Entity Name «DPUName»
Reporting Entity CodeName «DPUDisplayString»
Reporting Entity Country «DPUCountry»
Provider Code «ProviderCode»
Provider Name «ProviderName»
Provider CodeName «ProviderCodeName»
Provider Country «ProviderCountry»

Provider Country Code

«ProviderCountryCode»

Provider Country Name

«ProviderCountryName»

Receiver Code «ReceiverCode»
Receiver Name «ReceiverName»
Receiver CodeName «ReceiverCodeName»
Receiver Country «ReceiverCountry»

Receiver Country Code

«ReceiverCountryCode»

Receiver Country Name

«ReceiverCountryName»

Comment (alphabetically last value for non-empty
values)

«CommentMax»

Hinweis: Eine Variable wurde umbenannt. Sollten Sie diese Variable im Einsatz haben, dann sollten diese

durch die neue ersetzt werden.

Total (invoice) short

«RenumerationLocalShort» geéandert in:

«RemunerationLocalCurrencyShort»

Fragebogenvariablen

Wie im Kapitel ,Menupunkt Fragebogen® beschrieben, kdnnen alle Fragen eines Fragebogens, die von einem
berechtigten Benutzer erstellt wurden, als Variable eingesetzt werden. Da die Fragen von den Benutzern der
verschiedenen lokalen Gesellschaften beantwortet werden, erméglicht dies eine schnellere individualisierte Be-
richtsdokumentation. Wichtig ist, dass der Fragebogen aktiviert wurde. Ansonsten kdnnen die Fragebogenvari-
ablen nicht verwendet werden.
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Die Nutzung der Fragebogenvariablen kann, genauso wie die Nutzung der Standardvariablen, entweder tUber
den Download einer Microsoft Word Datei mit den verfugbaren Variablen und der anschlie3enden Nutzung der

Microsoft Word Funktion ,Kopieren & Einfligen* erfolgen oder aber direkt im Online-Editor.

Wenn eine Variable keinen Inhalt hat, wird dementsprechend im Bericht kein Inhalt stehen. Jedoch hat der Sys-
tem-Administrator die Méglichkeit Gber die Funktion ,Fragebogen verwalten* eine Ubersicht aller Antworten zu
bekommen und ggf. diese bei Bedarf einzufligen.

Eine Ubersicht der Fragebogen Variablen kénnen Sie, wie eingangs dieses Kapitels beschrieben herunterladen.

Variablen in Tabellen

Es besteht sowohl die Mdglichkeit, Tabellen selbst zu konfigurieren als auch die Mdglichkeit, bereits im System
vorhandene vorkonfigurierte Tabellen zu verwenden.

1.

Neben einzelnen Variablen, die nach Bedarf im Modul eingesetzt werden kénnen, wie z.B. ,«ReportingCom-

panyName»“, gibt es vordefinierte Tabellen, die fur die Auflistung der Transaktionen gedacht sind. Mit diesen
Tabellen kénnen alle Transaktionen eines Berichtsunternehmens mit seinen Transaktionspartnern dargestellt
werden. Hierzu ist die gewlinschte Tabellenart komplett zu markieren und in das Modul einzuftigen.

Abbildung 107: Standard-Transaktionstabellen

Vorkonfigurierte Tabellen

Business transactions for a module

In general, transactions can be included per module, by using the variables described in
the next section. If a module has a transaction group, the transactions are filtered by this

group.

Summary by transaction group

Transaction group Role Invoice Total (Invoice)
Currency
«TableStart:ByGroupBTList | «Role» «LocalCurrencyl | «kRemunerationLocal»
»«Group» D» «TableEnd:ByGroupB
TList»

Summary top ten by transaction group

10»«Group»

Transaction group Role Invoice Total (Invoice)
Currency
«TableStart:ByGroupBTList | «Role» «LocalCurrencyl | «RemunerationLocal»

D»

«TableEnd:ByGroupB
TList10»

Summary by transaction group and partners

A Transac | Transactio | Transaction Invoice Total
Transaction ) )
Role tion n partner partner Currency (Invoice)
group
partner country country name

«TableStart:By | «Role» | «Parine | «PartnerC | «PartnerCou | «LocalCu | «Remunerati

GroupPartnerB rDisplay | ountry» niryName» mencylD» | onLocal»«Ta

TList»«Group» String» bleEnd:ByGr
oupPartnerB
TList»
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Bei Bedarf kdnnen Sie die Tabelle entsprechend der Corporate Identity Vorgaben lhres Unternehmens anpas-
sen. Diese Tabellen erreichen Sie, wenn Sie die Standardvariablen als Microsoft Word Dokument aus global-
Doc herunterladen.

Derzeit stehen dort folgende Tabellenarten zur Auswahil:

e Summary by transaction group

e Summary top ten by transaction group

e Summary by transaction group and partners

e Summary of top ten by transaction group and partners
e Summary by partners

e Summary of top ten by partners

Selbst konfigurierte Tabellen

Zusatzlich besteht die Mdglichkeit, unabhéangig von den vordefinierten Transaktionstabellen, bei Bedarf auch
eigene Transaktionstabellen zu erstellen.

Je nach Konfiguration kdnnen Sie z.B. Tabellen erstellen, die Ihr Berichtsunternehmen nur in der Rolle ,Recipi-
ent“ oder ,Provider® zeigt. Ebenso besteht die Méglichkeit die Tabellen nach einem oder mehreren Feldern zu
sortieren und anzugeben, ob die Spalten auf- bzw. absteigend sortiert werden sollen.

Die Erstellung solcher Tabellen erfordert einen erfahrenen Microsoft Word Nutzer, insbesondere bei der Erstel-
lung von Feldern. Der einfachste Weg eine Tabelle nach eigenen Anforderungen zu erstellen, ist zunéachst mit
der Kopie einer der vorhandenen Standardtabellen zu beginnen.

Nach Auswahl der Standard-Transaktionstabelle sollte diese in das heruntergeladene Modul eingefligt werden.
Danach sollte die Tabelle zunéchst angepasst werden, d.h. welche Spalten sind erforderlich und wie sollen sie
genannt werden. Hierbei ist zu tiberlegen, nach welchen Variablen soll sich die Tabelle ausrichten bzw. mit
welchen soll sie starten und wie und bei welcher Variablen soll die Sortierung erfolgen.

Summary by transaction group

Transaction group Role Invoice Total (Invoice)
Currency
«TableStart:ByGroupBTList | «Role» «LocalCurrencyl | «RemunerationLocal»
»«Group» D» «TableEnd:ByGroupB
TList»

Abbildung: Standardtabelle eingefiigt zur Weiterbearbeitung

In der zur Verarbeitung eingefligten Tabelle mit der rechten Maustaste auf die erste Variable an der Tabelle
klicken und danach auf ,Edit field“ bzw. ,Feld bearbeiten®.
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Transaction aroin Rale Invoice Currency Total (Invoice)
Arial I VA A Ay T
BT ULL+AviZyISy syles N

«TableStart:ByGroiinRTIistw« | «Role» «LocalCurrencyl | «RemunerationLocal»«T
Group» y D» ableEnd:ByGroupBTList

fﬁl Paste Options: »
oA

Update Field

ol
Edit Field..

Toggle Field Codes

A Font...

=y Paragraph..

4

Danach 6ffnet sich das Fenster zur Feldbearbeitung.

Please choose a field Field properties Field options

Categories: Field name: [] Text to be inserted before:
(Al R TableStart:ByGroupBTLisﬂ

Field names: Format:

Fill-in N o
GoToButton Uppercase

Greetingline Lowercase

Hyperlink First capital [] Vertical formatting
If Title case
IncludePicture

IncludeT ext

Index

Infa

Keywords

LastSavedBy

Link

Listhum

MacroButton

MergeRec

MergeSeq

Mext hd

|:| Text to be inserted after:

[] Mapped field

Preserve formatting during updates

Description:
Insert a mail merge field

Field Codes Cancel

Abbildung 108: Feld editieren in Word

In dem Eingabefeld ,Field name® bzw. ,Feld Name® ist die jetzige Variable einzuftigen, mit welchem die Tabelle
starten soll.

Das konnte z.B. so aussehen:
,» TableStart:ByGroupAndPartnerCountryNameSortGroupAndRemunerationLocalDesc“
»TableEnd:ByGroupAndPartnerCountryNameSortGroupAndRemunerationLocalDesc”

4TableStart:ByGroupAndPartnerCountryNameSortGroupAndRemunerationLocalDesc|’
X X X x X 4

N N N N N !
1 2 3 < 5 6

1. Jede Transaktionstabelle beginnt mit ,TableStart:“ und endet mit ,TableEnd:“. Es ist wichtig, dass die-
ser Syntax gleich aufgebaut ist.

2. Mit ,By“ beginnt die Gruppierung. D.h. in diesem Beispiel ware die Variable ,Group®, die Variable nach
der die Tabelle als erstes gruppiert werden soll.
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3. Mit ,And“ kbnnen weitere Variablen, aus den Standardvariablen verknipft werden.

4. In obigen Bespiel werden innerhalb der Transaktionsgruppe die Transaktionen zusétzlich nach den
Landernamen der Transaktionspartner ,PartnerCountryName* gruppiert.

5. Die Sortierung der Tabellen ist optional und wird durch die Zeichenfolge ,Sort* eingeleitet. Ahnlich wie
bei der Gruppierung schlieRen sich hier die zu sortierenden Variablen an. Im obigen Beispiel werden
alle Transaktionen zunachst alphabetisch nach der Transaktionsgruppe sortiert. Durch ,, And” kdnnen
mehrstufige Sortierungen konfiguriert werden.

6. Zu jede Standardvariable, welche im Zusammenhang mit Transaktionen genutzt wird, kann ,Desc” an-
gehangt werden. Damit werden die Spaltenwerte absteigend sortiert. Ohne diesen Zusatz werden die
Spalten aufsteigend sortiert.

Zusatzlich kénnen Sie zum Beispiel durch Hinzufligen von ,Top10“ nur die Datensétze der 10 grof3ten Transak-
tionsvolumina ausgeben. Diese Variablen-Syntax kénnte z.B. so aussehen:

»TableStart:ByTop10GroupAndPartnerCountryName...“

Das Ganze wirde beispielhaft in der Dokumentation so ausgegeben:

Transaction group Partner Role Invoice Currency Total (Invoice)
Country
Name
A Research and GB Recipient EUR 2000000.00
Development
A Research and SG Recipient EUR 208000.00
Development
A Research and PL Recipient EUR 100000.00
Development
B Support Services BR Provider EUR 16000.00
B Support Services GB Recipient EUR 11000.00
B Support Services (074 Provider, EUR 2000.00
Recipient
B Support Services FR Provider, EUR 1999.00

Abbildung 109: Beispiel einer selbst konfigurierten Tabelle

HINWEIS: Erfahrene Microsoft Word Nutzer kénnen natirlich in Word mit ,Edit field“ das Variablenfeld so bear-
beiten, dass man schon hier angeben kann, wie die Nachkommastellen dargestellt werden sollen. Fir weitere
Erstellungsmdoglichkeiten kann Sie der globalDoc-Support unterstitzen.

3.4. Menupunkt Anhange

Der Menupunkt ,,Anhdnge*“ listet sdmtliche fir das ausgewdahlte Berichtsunternehmen im ausgewéhlten Be-
richtszeitraum hochgeladenen Anhange auf in Tabellenform auf, unabhéngig davon, welchem Modul, welcher
Transaktion oder welcher TP Analyse sie zugeordnet sind (siehe Abbildung ,Ubersichtsseite ,Anhange").

m Export ibersicht

Anhanstyp Istvertrag | mmBericht | AlsReferenz Geandertvon | Gedndertam

< <[ o[ Te x| < e«
BEEIRRBEEEEEREE

i
{
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Abbildung 110: Ubersichtsseite Anhénge

£¥ Suchoptionen w

ermoglichen eine zielgerichtete Suche. Uber das Symbol -/ kon-
nen einzelne Datensatze Uberarbeitet werden. Mit '-f" kénnen Sie einen bestehenden Anhang herunterladen

Die Suchoptionen unter

und mit

einen neuen Anhang hochladen (siehe Abbildung ,Anhang hochladen").

[ 12t Vartrag

(] ls Berichsanlage

sasiasen

AlsReferenz

Datei

ol chozen

Bitte laden Sie eine Datei hoch, damit die weitere Bearbeitung erfolgen kann

Abbildung 111: Anhang hochladen

Anhnlich wie im Kapitel Reiter ,Anhange*“ beschrieben, kdnnen hier weitere Einstellungen zum Anhang vorgenom-
men werden. Wahrend im Reiter ,Anhange” nur Anhdnge eines ausgewahlten Moduls bearbeitet werden kénnen,
kénnen im Menlpunkt ,Anhange“ die Anhange samtlicher vom Bearbeiter editierbaren Module und Transaktio-
nen gleichzeitig bearbeitet werden.

Beim Hochladen eines Anhangs uber wahlen Sie zunachst den , Typ“ des Anhangs (Modul, Transaktion
oder TP Analyse) aus und anschliel3end wahlen Sie tUber das kontextbezogene Dropdown-Meni (Kapitel, Trans-
aktion, Transferpreisanalyse) das Ubergeordnete Element aus, beispielsweise das Kapitel. Sie kdnnen zusatzlich
einen ,Kurznamen® das Anhangs vergeben und den ,,Anhangtyp“ angeben.

Der ,,Anhangtyp“ bestimmt, welchem (Unter-)Ordner der Anhang in der ZIP-Datei zugeordnet wird, die in glo-
balDoc erstellt wird, wenn Sie einen Bericht erstellen (siehe nachfolgendes Kapitel ,Bericht erstellen).

Bearbeiten Sie einen bereits bestehenden Anhana Uber / fur den Sie entsprechende Bearbeitungsrechte

haben, kénnen Sie mit der Schaltflache eine neue Datei per Drag & Drop hochladen und
dadurch die bestehende Datei ersetzen. Dies kann auch direkt in der Tabelle (siehe Abbildung ,Anhang hochla-

den") Gber erfolgen.
HINWEIS: Die Datei wird direkt ersetzt. Diese Aktion kann nicht riickgdngig gemacht werden.

Mit der Schaltflache B Export Ubersicht , welche sich rechts oben in der Ubersichtsseite des Meniipunkts ,,An-

hange" befindet, kénnen Sie die kompletten Anhénge zu einem Bericht exportieren. Exportiert werden nicht die
Dateien selbst, sondern die Metadaten zu den Dateien. Mit einer Exportubersicht haben Sie einen besseren
Uberblick uber die Anhange und den Modulen, welchen sie zugeordnet sind (siehe Abbildung ,Export Anhange").

Dokumenttyp Fortlaufende Nummer Dateiname Anhangtyp Modul Erstelltam Geandertam
1

Voices T[Example nvoice xisx o Application of the Transfer Pricing Hethod (Support Servi 2019 30082018
ontracts RED Agreement pdf Re

ontracts 2|R&D Agreement docs
ntracts 3[Service Agreement pdf
1]Org structure jog o
2[Legal Chart pptx

escription of Relevant Transacti h and ) 2019 30.082019
escription of Relevant Transactions (R h and ) 2013 30.08.2019
escription of Relevant Transacti 2019 30082019

| Structure. 2015 2018
| Structure. 2019 2019

ational chart PNG.
tudy report - Global Research and Development 2016 2015,
study report - Global Support Services 2016 2018 pdf.
study report - DE Research and Development 2016 2018.pf Mo

Studies
Studies.

ppication of the Transfer Pricing lethod (Research and Devek 019 2018
ppication of the Transfer Pricing Method (Su 2019 2019
Local Study (Research and 2019 2019
ntangibles 2017 24052017
- Showcase variables = Al 2
~Showcase variables = Attachments - 20082018 20.09.2019
~Showcase variabes = Attachments - 2020 10.01.2020
- Showcase variables + Attachment 2020 [10.01.2020
Company history 2019 [19.09.2019
Key Compettors 2019 19.08.2019

tents xisx
iachment Word docx. o
achment Excelxisx
achment PDF pdf o
achment Png.png

- Demo HOs company history.pdf

Other ort - Demo HQs compettors.pdf

Other 7|Demo benchmarking study report - EMEA Research and Development 2016 2018 g o

Other 8[Zentraler Anhang Test.docx

ackground Information

Other
Other
Other

Other

2021 25012021

Abbildung 112: Export Anhange
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3.5. Menupunkt Bericht erstellen

Unter ,Bericht erstellen“ kbnnen Sie den Bericht ausdrucken bzw. archivieren.

s

globalDoc Solution 9.1
pwe

i1 Berichtsunternehmen

Inhaltstyp auswihlen: [Standard Local File  ~
oo

Stammdaten

Transaktionen

Dokumentationsinhalt e
dberspringen
Ankinge Berichtseinheiten

inkludieren

€ Bericht erstellen

Berichtsvorlage auswihlen: | Englische Handbiicher v

st e

Detaillierte Konfiguration +

Transaktionsmatrix als
Anhang

Uberpritfungsmodus O

Vertragspartmer . .
[u] rizgsp! i Vertrige inkludieren
inkiudieren €

% Uot - DE-Demo Headquarters AG > m 0L.01.2019 - 31122019

Ausgabeformat auswiblen: [Word w

Bericht erstellen
Kapitel auswéhlen:
B & Kapitel
- W 1 General Information
Background [Global, Word-Dokument]
Organizational Structure [Global, Word-Dokument]
Organisational chart [Local Word-Dokument]
¢ (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development Word-Dokument]

+ Aufgaben

Business

Business ¢ (Support Servioes) [Divisional:Function_Support Services, Word-Dokument]
Key Competitore [Local, Word-Dokument]

Company history [Local, Word-Dokument]

se variables + Attachments - [Local Word-Dokument)
Admin edit Module (Local Word-Dokument]

# B Test Local File Word Shapes [Loeal,Word-Dokument]

2 Description of Relevant Transactions

# B Description of Relevant Transactions (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development,Word-Dokument]
# B Trancaction Matrix (Research and Development) [Divisional:Funetion_Research and Development,Word-Dokument]
# B Descripti ces) [Divisionak:F:

port ion_Support Services Word-Dolument]

onal: Function_Support Serviees Word-Dokument]

Abbildung 113: Bericht erstellen

Im oberen Bereich des Fensters kann der Inhaltstyp zwischen ,,Standard Master File“, ,,Standard Local File“
und weiteren vom System-Administrator festgelegten Berichtskonfigurationen ausgewéahlt werden. Als Berichts-
vorlage kann ein zuvor eingerichtetes Template ausgesucht werden. Als Format kann zwischen ,,Word“ und
»PDF“ gewahlt werden.

Uber die Schaltflache erzeugen Sie den Bericht im ausgewahlten Format (wird in einer ZIP-Datei

Bericht erstellen & archivieren Archiv anzeigen

erstellt), erlaubt das Ausdrucken und Archivieren des Berichtes und
fuhrt zur Anzeige der hochgeladenen Berichte (siehe Abbildung ,Bericht erstellen").

HINWEIS: In Abhangigkeit des Dokumentationsprozesses lhres Konzerns ist es moglich, dass der System- bzw.
Sicherheits-Administrator Sie nicht berechtigt, selbst finale Berichte zu drucken. Ist der Bericht bereits final, kann
die Berichtsausgabe in diesem Fall allerdings beim Administrator angefordert werden (siehe Abbildung ,Bericht
anfragen®).

Sofern Ihr System-Administrator die entsprechende Funktion aktiviert hat, kbnnen Sie, solange noch nicht alle

Status des Modules Abgeschlossen

Module den Status ,,Abgeschlossen ‘ besitzen, lediglich einen Bericht im

PDF-Format und mit dem ,Entwurf‘- Wasserzeichen erzeugen.

Dariliber hinaus wird auch die Schaltflache angezeigt. Hier kann der Benutzer einen Report
manuell ins Archiv hochladen. Das kann z.B. der Fall sein, wenn der Report au3erhalb des Tools verandert oder
Ubersetzt wurde.

Der Kasten ,,Detaillierte Konfiguration“ bietet weitere Einstellungsoptionen, wie z.B. das Uberspringen von
leeren Sektionen und das Anhangen einer Transaktionsmatrix an den Bericht. Zuséatzlich kann angegeben wer-
den, ob eine Ubersicht aller Berichtseinheiten, Vertragspartner oder existierender Vertrage in den Bericht aufge-
nommen werden sollen.

Neben diesen Einstellungen gibt es die Méglichkeit, den Bericht in einem ,Uberprifungsmodus® auszugeben. In
diesem Modus kdnnen Sie direkt im Bericht erkennen, wo ein Modul beginnt und wo dieses endet, welchen
Status das Modul hat, wer fiir die Bearbeitung des Moduls verantwortlich ist und/oder ob die Bearbeitung des
Moduls delegiert wurde. Dies ist von Vorteil, wenn der Bericht vor dem Finalisieren zum Uberpriifen ausgedruckt
(siehe Abbildung ,Bericht im Uberpriifungsmodus") bzw. eine Ubersicht iber den Status des Berichtes benétigt
wird.
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b) rganizational Structurel globalboc

1
Begin of module [Global] Organizational Structure
Status: Open
Delegate: No delegate
Responsible: Responsible01

Demo AG is one of the Groups directly or indirectly owned subsidiaries. The organizational
structure of Demo AG is further illustrated in the Appendix. The managing director (head of
Demo AG) is responsible for the management of Demo AG's processes and overall
coordination with other Group entities. Various teams within Demo AG ensure a lean and

lobalDoc
efficient Service provision process. Moreover, local administration and management e g‘dt of "5°du'e [Global] Organizational Structure
____________________ atus: Open
functions (e.g. finance and human resources) are performed by employees of Demo AG Delegate: No delegate

Responsible: Responsible01

c) Organisational chart| slobalboc
e Begin of medule [Local] Organisational chart
The grganisational chart of Demo AG in FY 2019 is illustrated in the following figure: Stahis. In progress

Delegate: No delegate
Responsible: Responsible01

[Please add]

Abbildung 114: Bericht im Uberprufungsmodus

Unterhalb der genannten Einstellungsmdoglichkeiten der Konfiguration befindet sich der Bereich, in dem der Be-
nutzer diejenigen Kapitel (und Module) sowie Transaktionsgruppen auswéahlen kann, die im Bericht erscheinen
sollen (sofern der Benutzer entsprechende Rechte besitzt, also ,Print report” fiir das entsprechende Berichtsun-
ternehmen).

Durch Klick auf v kann das jeweilige Modul oder Kapitel vom Druck ausgenommen werden, es sei denn der
Administrator hat fiir dieses Modul die Druck-Option ,Immer* aktiviert.

Hat der System-Administrator fir ein Modul die Druck-Option ,Niemals* aktiviert, kann fir dieses Modul ¢ nicht
ausgewahlt werden und das Modul kann daher niemals in einen Dokumentationsbericht aufgenommen werden.
Dies kann beispielsweise der Fall sein, wenn in Ihrem Konzern globalDoc nicht nur zur Erstellung von Dokumen-
tationsberichten verwendet wird.

Durch Klick auf a kann der Modulinhalt (,Preview“) angezeigt werden (siehe Abbildung ,Bericht erstellen -
Kapitel auswéahlen").

4 Bericht erstellen 8 Uos-DE Demo Headguarters 6 > [] os0130 - su.cazons

e Cempriamgmeds L o

e 0 e 0 Vemiies
Kapitel auswihlen:
G- ¥ Kapitedl

- & 1General Information

|- B Backeround [Glebal.Word-Dokument]

b B Organizational Structars [Global Word-Dokument]

|- ¥ B Organisational chart [Local, Word-Dakument]

- ¥ B Business Overview (Res d uisional:] \_Ressarch and Devel i Word- Dokument]

|- B Business Oven -Dolmment]

. B Rey Compatitors [Local Word Dokrment]

|- B Company hustory [Local,Word-Dekument]

LB - - Attachments - [Local W ]

- ¥ Admin edit Module [Local, Word-Dokument]

L. B Test Local Fila Word Shapes [Local Word-Dokument]

- ¥ 2 Description of Relevant Transactions

| % B Deseription of Relevant Transactions (Rasearch and =  Resaarch and Ders

L ¥ B Transac: 4 Development) Research and Development,Word-Dokument]

| 4 B Description of Relevant ' L

L% B Transact ) i

- ¥ 3Fumetional Analysic
|-+ B Functional Analysis (Research and Development] Research and Development,Word-Dokument]
L ¥ B Functional analy yport. Vi

- ¥ 4 Selection of the Transfer Pricing Method

._Research and Developrment Word-Dokament]
- & 5 Application of the Transfer Pricing Method
| % B appiication ofthe Transter (Research and Development) \ Research and Developmentard-Dokuraent]
L2 B el Stady (Res d Developraent) [Locl Ward-Dokument]
Lwb lication of the Transfer % Vord-Doknment]

Transaktionsgruppen auswiéhlen:

& ¥ Alltransection groups
- ¥ A Rescarch and Development
L. B ABResearchand Development
|- ¥ B =sapport serviees
i B CDelivery of Finished Goods

Abbildung 115: Bericht erstellen - Kapitel auswahlen
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Ein System-Administrator kann fir Benutzer mit Editorenrechten das Druckrecht einschranken. Die Auswirkun-
gen fur den Benutzer sind Folgende:

1) Der Benutzer kann noch nicht finalisierte Berichte ausschlieRlich im PDF-Format drucken (die Be-
richtsdatei in der heruntergeladenen ZIP-Datei). Zusatzlich haben die Seiten dieses Berichts alle
ein Wasserzeichen mit der Bezeichnung ,Entwurf”,

2) Ist der zu druckende Bericht finalisiert, so kann der Benutzer den Bericht nicht mehr direkt dru-
cken, sondern hat nur noch die Mdglichkeit das Drucken dieses Berichtes anzufragen (siehe Ab-
bildung ,Bericht anfragen").

4 Bericht erstellen 8 Uos-DE Demo Headguarters 6 > [] os0130 - su.cazons

Uberprifanzsmodus

Kapitel auswihlen:

& i apitd
¥ 1General Information
¥ B sackzround [Global i
¥ B Crganizational Stracturs [Global,
B Organisational chart [

ke

search and Development) [Divisional:Function_Research and Development 1¥ord- Dokament]
0 -Dokument]

[Local ord: Dokemant]

 Dokament]

esearch and Development) [Divisional:Fanction_Research a
praent) [Divisionali® :_Ressarch and Devel

% B Description of Relevant [Div scas Word-Dokument]

o B Transacts 5 <) [Divisional:Function_Support S s, Word-Dokament]
3 Functiona] Analysic
{8 Funct

d Development) \_Research and Development,Word-Dokument]

ing Methods [Global Vord-Dokument]

ethod (Research and Development) [Divisional: Function_Research and Development,Word-Dokament]
ethod [DivisionalsF 2 -
d

¥ sapglication
| % B application of the Transfer 12 Method (Res  Development) [ 1_Research and Der 1t Word-Dokument]
v B Locl Study (Res d Development) [Local, Word-Dokument]

¥ B application of the Transfer Pricing Method (Sapport <) [on _ Supports:

Transaktionsgruppen auswiéhlen:

o B CDelivery of Finished Goods

Abbildung 116: Bericht anfragen

3.6. Menupunkt Fragebogen

Uber den Meniipunkt ,,Fragebogen” kénnen vom System-Administrator gestellte Fragen beantwortet werden.
Der Fragenbogen ist in bis zu drei Abschnitten aufgeteilt.

Der erste Abschnitt betrifft, sofern er bei Ihnen freigeschaltet ist, Fragebogenvariablen (,Variables®). Hier kann
der System-Administrator verschiedene Fragen den Anforderungen entsprechend frei definieren.

Der zweite und der dritte Abschnitt ,Group entity details“ und ,Optional information® beziehen sich, sofern bei
Ihnen freigeschaltet, auf die Stammdaten lhres Berichtsunternehmens. Fehlende oder nicht mehr aktuelle
Stammdaten kdnnen hier durch den lokalen Benutzer aktualisiert werden.

Die Antworten werden in die vorhandenen Textfelder eingetragen und nach Klick auf die Schaltflache

Speichern (am oberen rechten Bildschirmrand) gespeichert. Felder, die mit einem Stern (*) gekennzeichnet

sind, sind Pflichtfelder und missen ausgefullt werden.

Am Ende eines Textfeldes kdnnen von den System-Administratoren Hilfetexte hinzugefiigt werden. Diese wer-

y ? .
den dem Benutzer per Mouseover Uber * angezeigt.

Sofern im Dokumentationsinhalt Fragen des Fragebogens als Variablen verwendet werden, werden mit dem
Speichern lhrer Antworten im Fragebogen die Antworten in die Variablen des Dokumentationsinhalts Gibernom-
men. Da die Fragen von den Benutzern der verschiedenen lokalen Gesellschaften ausgefillt werden, erméglicht
dies die Individualisierung von Standardtexten, auch bei der Verwendung ,globaler oder ,divisionaler* Module,
ohne dass der lokale Benutzer den Modulinhalt editieren muss.
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Der Fragebogen mit vorbefillten und freien Feldern ist beispielhaft in der Abbildung ,Fragebogen" dargestellt.

4 Fragebogen D 01012072 - JL12.2022

Aktueller Status: Aktiv
Gendert von: gebaladms, sy.sas0ss ohusos Erselll von: gebalidmn, suopson syl

Status des Fragebogens  In Bearbeitung .
Master data

Master data

30.09.202

= Variables

Test mandatory*

Question Test 1

Question Test 2*

Question Test 3°*

DE-Demo Headguarters AG

Demo AG
Uoa
Previous name Demo AG
Entity type Central Entrepreneur (CEX)/ Manufacturer (MAX)
Country DE - Germany = |
Address Musterstrabe 1100002 Musterstadt |

Local currency EUR - Euro x v |

= Optional information

Name of tax office Finanzamt Musterstadt
Address of tax affice [Musterstrafie 47, 11211 Musterstade

Tax sueber

Number of trade register

Name of trada register

Address of trade register Musterstrafie 364, 11111 Musterstadt

Max Mustermann

The company is the ultimate parent of the Demo group. Its purpose is the development, marketing and|
1013490 ﬁ

Abbildung 117: Fragebogen

3.6.1. Status des Fragebogens

Sofern Sie als Benutzer die Rolle ,Responsible” fiir Ihr Berichtsunternehmen innehaben, ist es lhnen mdglich,
den Status eines Fragebogens zu &ndern und den Fragebogen dadurch an den Reviewer oder einen Benutzer
mit der Rolle ,Approve tasks" zur Uberpriifung der von Ihnen vorgenommenen Anderungen weiterzugeben (,,Zur
Genehmigung einreichen®). Sollte kein Reviewer bzw. Benutzer mit der Rolle ,Approve tasks" vorhanden sein,
kénnen Sie den Fragebogen direkt auf ,final“ setzen.

Der Status eines Fragebogens ist rechts oben am Bildschirmrand zu finden

e Analog zum Bearbeitungsstatus eines Moduls (siehe Status des Moduls), wird auch der
Fortschritt bei der Bearbeitung des Fragebogens in Ampelfarben angezeigt.

3.6.1.1. Ausfullen des Fragebogens

Um den Fragebogen auszufillen, kdnnen die Antworten auf die Fragen direkt als Freitext in die entsprechenden
Textfelder geschrieben werden. Wenn Sie die Maus Uber das ?-Symbol halten, erscheint ein Hilfstext bei den
Fragen, fur die der Fragensteller einen Hilfstext bereitgestellt hat. Mit Klick auf ,,Speichern® in der rechten Be-
fehlsspalte werden die Antworten eingeloggt und kénnen jederzeit wieder geandert werden, solange der Frage-
bogen noch den Status ,,In Bearbeitung“ hat.

HINWEIS: Alle Antworten kdnnen als Variablen im Modultext verwendet werden.

3.6.1.2. Uberprufungsprozess fiir den Fragebogen

. . .. Stai des Fragebo; In Bearbei . . H
Durch Klick auf die Schaltfliche S desFragsbosens nBearbeivuns @ 5 oberen, rechten Bildschirmrand, wird der

Uberpriifungsmodus gedffnet. In diesem Modus kann z.B. der delegierte Benutzer (Delegated User) eines
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Fragebogens seine Delegation abschliel3en oder der Responsible den Fragebogen zur Genehmigung beim Re-
viewer einreichen, sofern dieser vorhanden ist.

HINWEIS: Der Uberpriifungsmodus beim Fragebogen verlauft analog zum ,Uberpriifungsprozess fiir das Modul“.

Aufgabenverantwortliche (Benutzer mit der Rolle ,Approve tasks®, ,Responsible" oder ,Reviewer") kdnnen die
Fragebogen direkt in globalDoc Uberprifen. Aufgabenverantwortliche werden per E-Mail tiber Aufgaben benach-
richtigt, die Uberpruft werden sollen.

Sie kénnen den Fragebogen kommentieren, Anderungen am Fragebogen vornehmen, genehmigen oder die er-
neute Bearbeitung des Fragebogens durch Wiedererdffnung der Aufgabe veranlassen.

Der Aufgabenverantwortliche muss Fragebdgen mit dem Status ,,Genehmigung noch ausstehend“ Uberpri-
fen. Am rechten Bildschirmrand werden die verschiedenen Optionen flr den Bearbeiter des Fragebogens ange-
zeigt: ,,Tatigkeit®, ,,Info“, ,,Zusatzinformation®, ,,Historie* (siehe Abbildung ,Optionen fir den Reviewprozess
(Fragebogen)").

r&.' olobalDee Solution 0.0 € Fragebogen [ oeacwons  30.n.00ma 1?

"} Einstellunges Gaandert ven ghindad

Dokumentationsverwalturg States des Fragebogeas ! @

fon———

77 Bertchtsunternehmen

Fragebogen

W/ Aufgabes

|| Amalyse

Abbildung 118: Optil)nen furden Reviewprozess (Fragébogen)

Durch Klick auf kénnen die Abschnitte getffnet werden, die Darstellung ist analog zum Modulstatus:
Tatigkeit

Uber den Optionsabschnitt , Tatigkeit“ kann der Benutzer den Genehmigungsprozess des Fragebogens steuern,
Benachrichtigungen per E-Mail auswahlen und Verantwortung fur den Fragebogen delegieren.

Detaillierte Informationen zu den Maglichkeiten innerhalb des Optionsabschnitts finden Sie im entsprechenden
Abschnitt zum ,Uberpriifungsprozess flr das Modul/Tatigkeit*.

Kommentare

Uber den Optionsabschnitt ,Kommentare® kdnnen Benutzer mit unterschiedlichen Rollen Kommentare hinterle-
gen. Dies kénnen z.B. Handlungsanweisungen oder Rickfragen zum Bearbeitungsprozess des Fragebogens
sein.

Detaillierte Informationen zu den Maglichkeiten innerhalb des Optionsabschnitts finden Sie im entsprechenden
Abschnitt zum ,Uberprifungsprozess fur das Modul/Kommentare®.

Info

Uber den Optionsabschnitt ,,Info* kann der Benutzer Aufgaben definieren und delegieren. Passiert das nicht bei
"Tatigkeit"?
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In diesem Optionsabschnitt ist es maglich, die Verantwortungen der Rollen zu erkennen und als Responsible
einen Termin fur die Erledigung der Aufgabe zu erstellen.

Detaillierte Informationen zu den Mdglichkeiten innerhalb des Optionsabschnitts finden Sie im entsprechenden
Abschnitt zum ,Uberprifungsprozess fir das Modul/Info®.

Historie

Uber den Optionsabschnitt ,Historie“ kann nachvollzogen werden, wer den Fragebogen zu welchem Zeitpunkt
wie bearbeitet hat.

Detaillierte Informationen zu den Mdglichkeiten innerhalb des Optionsabschnitts finden Sie im entsprechenden
Abschnitt zum ,Uberprifungsprozess fur das Modul/Historie®.

Checkliste

Wie im Kapitel ,Status des Moduls® bereits erlautert, kdnnen Checklisten angelegt werden, um eine liickenlose
und strukturierte Bearbeitung der Aufgabe zu gewéhrleisten.

Detaillierte Informationen zu den Maglichkeiten innerhalb des Optionsabschnitts finden Sie im entsprechenden
Abschnitt zum ,Uberpriifungsprozess fiir das Modul/Checkliste®.

Checkliste

© [ Please add optional information (]

@ Add item to Chacklist ...

Abbildung 119: Fragebogen Checkliste

Titigkeit

Email senden?

Optionaler Hinweistext

Es sind noch nicht alle Punkte der Checkliste abgearbeitet. Eine
Anderung des Modul Status ist daher nicht mé

Abbildung 120: Fragebogen Checkliste Hinweis

3.7. Finaler Review

Wenn fir ein Berichtsunternehmen einem Benutzer die Rolle Reviewer zugeteilt wurde, kann dieser die TP-
Dokumentation beim Accountable zur Genehmigung einreichen. Ansonsten kann der Responsible die TP-Doku-
mentation beim Accountable zur Genehmigung einreichen.

Benutzerhandbuch
PwC 91



Die Einreichung der TP-Dokumentation beim Accountable zur Genehmigung erfolgt in der Ansicht ,Ubersicht®.
Hier kann durch Klick auf ,Status der TP-Dokumentation“ (oben rechts) das Workflow-Menl eingeblendet wer-
den.

pw_cl- globalDoc Solution 9.1 € Dokumentationsinhalt i Uoz-FR-DemoS.A. > m oLOL2021- 3112 2021 Vv
Status der TP-Dokumentation In Bearbeitung . <
Tiitigkeit A
Suchen & ersetzen TS —
~ 1 General information Module: 9 Anfiinge: 5 Email senden?
1 General information o i ahéinge:
# Background [Global] % Anhange: 1
Cr) o o Optionaler Hi istext
2 Deseription of Relevant # Organizational Structure [Global] & 11 Anhiinge: 3 tional i
3 Deserigton - o - , o
# Business Overview (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development] & Anhénge: 1
3 Functional Analysis . v # Business Overview (Support Services) [Divisional:Function_Support Services]

# Key Competitors [Local] 7

H X Zur Genehmigung einreichen
(it @ L e EEm—

Pricing Method
7 Showease variables + Attachments - [Local] 7
ﬁf}i‘i&;ﬁ'ﬂ‘:{&‘e““““ﬁ o /' TestTablesag [Local] Kommentare A

# TestModule [Local]

tus dieses Moduls wurde gedndert in In Bearbeitung am
2-11-2214:58:58
ntar

¥ 2 Description of Relevant Transactions Module: 6 Anhinge: 5

# Transaction overview [Global] &

# Description of Relevant T Hons (Research and D ) [Divist on_Research and D ] 08 Anhéinge: 3
# Transaction Matrix (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development] [
# Description of Relevant Transactions (Support Services) - Provider [Divisional: Funetion_Support Services] [ Anhdnge: 1
# Description of Relevant Transactions (Support Services) - Recipient [Divisional:Function_Suppert Services] 9 Anhénge: 1
# Transaction Matrix (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] £ Info v
¥ 3 Functional Analysis Module: 2
. Historie v
# Functional Analysis (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development] [
# Functional Analysis (Support Services) [Divisional: fon_Support Serviees]
- = Checkliste A
¥ 48Selection of the Transfer Pricing Method Module: 3
# Description of Transfer Pricing Methods [Global] [
# Selection of the Transfer Pricing Method (Research and D ) [Divisional:Function_Research and Devel q &
@ dditem to Checklist ...
# Selection of the Transfer Pricing Method (Support Services) [Divisional:Function_Support Services] [/ Speick
¥ 5 Application of the Transfer Pricing Method Module: 2 Anhéinge: 3
# Annliratinn of the Trancfar Pricina Mathnd (Recaarch and T MTyvici inm Racaarch and T R Anhéinge: 1

Abbildung 121: Dokumentantionsiibersicht- Zur Genehmigung einreichen

Dort kann der Status der TP Dokumentation im Bereich ,Tatigkeit* durch Klick auf die Schaltflache ,Zur Geneh-
migung einreichen® von ,In Bearbeitung® (rot) in ,Genehmigung noch ausstehend” (gelb) geandert werden.

Falls vor dem Klick auf die Schaltflache ,Zur Genehmigung einreichen” der voreingestellte Haken bei ,Email
senden?“ nicht entfernt wurde, erhalt der Accountable eine systemseitig automatisch generierte Email mit dem
Hinweis, dass die TP-Dokumentation bei ihm zur Genehmigung eingereicht wurde.

HINWEIS: Vor dem Klick auf die Schaltflache ,Zur Genehmigung einreichen® kann im Feld ,Optionaler Hin-
weistext* ein Eintrag vorgenommen werden, der dann in der systemseitig automatisch generierten Email er-
scheint.

Tatigkeit A

Email senden?

Abbildung 122: Optionaler E-Mail-Text
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Die systemseitig automatisch generierte Email enthalt einen Link, der den Accountable direkt zur Ansicht ,Finales
Review* leitet (ggf. nach vorheriger Eingabe von Benutzername und Kennwort).

Y testi@datenwerk-it.de 09:08 (vor O Minuten) ¢ 4

@ anmich~

Hp Englisch v > Deutsch =  Nachricht ibersetzen Deaktivieren fiir: Englisch x

The report of U01 - DE-Demo Headquarters AG has been submitted te you for approval by Reviewer01

Deadline: 31.12.2023 00.00:00

Documentation Period” 01.01.2028 - 31.12 2028

Nach Klick auf den Link (und ggf. Eingabe von Benutzername und Kennwort) wird der Accountable zu folgender
Seite geleitet (in der Abbildung wird ein beispielhafter Dokumentationsbericht angezeigt).

= pw{' globalDoc Solution 9.1 Uo1 - DE-Demo Headquarters AG n 01.01.2023 - 31.12.2023 o e
Benutzerhandbuch: UD1 - DE-Demo Headquarters AG

Tatigkeit

Email senden?
DE-Demo Headquarters el o
AG
Transfer Pricing o ’
Documentation
Local File —
For fiscal year ending 31.12.2023

Historie

Anhinge

#) [# Controlled transactions .docx
% (4 Divisionen.doex

Abbildung 123: Ansicht finales Review

Hier kann die komplette Doku gelesen und uberpruft werden, ohne das Erfordernis, sich von Modul zu Modul
durchklicken zu mussen.

Dieses Fenster kann, sobald die TP-Dokumentation zur Genehmigung eingereicht wurde, darliiber hinaus im
Navigationspunkt ,Berichtsunternehmen® Gber einen neuen Navigationspunkt ,Finales Review" aufgerufen wer-
den.

Der Accountable kann in diesem Fenster die gesamte TP-Dokumentation lesen und bei Bedarf herunterladen
(jeweils mit dem Wasserzeichen ,Entwurf versehen). Dariiber hinaus kann er hier samtliche Anhange herunter-
laden.

Zugriff haben auf diesen Bereich zusatzlich zum Accountable nur die Systemadministratoren.

Je nach den lhnen zugeordneten Rechten sehen Sie im gedéffneten rechten Workflow-Meni im Bereich ,Tatigkeit*
bis zu drei Auswahlflachen:
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Zur Genehmigung Final Bericht
einreichen bestitigen | herunterladen

Hier kdnnen Sie die TP-Dokumentation durch Klick auf die Schaltflache ,Zur Genehmigung einreichen® beim
Accountable zum finalen Review einreichen, oder, durch Klick auf ,Final bestatigen® kénnen Sie den Status der
TP-Dokumentation auf ,Final“ andern.

Beide Benutzerrollen (Accountable und Systemadministrator) konnen in diesem Bereich den finalen Report wie-
der 6ffnen und auf den Entwurf-Status setzen.

Beim Final bestatigen wird im Hintergrund tberprift, ob der Fragebogen noch offen ist. Ist dies der Fall kann die
Dokumentation nicht auf Final gesetzt werden. Das hat den folgenden Grund, ist durch die Antworten im Frage-
bogen Fragen zu Stammdaten beantwortet bzw. Anderungen hinzugefiigt worden, miissen diese vorher bestétigt
und finalisiert werden.

Der Fragebogen enthilt unbestitigte Anderungen x

Der Fragebogen enthilt noch unbestitigte Anderungen an den Stammdaten.
Bitte finalisieren Sie daher zuerst den Fragebogen.
Anschliefiend kénnen Sie die Dokumentation abschliefen.

Gehe zum Fragebogen Schliefen

Abbildung 124: Offener Fragebogen

Indem Sie auf die Schaltflache ,Gehe zum Fragebogen® klicken, werden Sie auf die Seite mit dem Fragebogen
weitergleitet.

i )
globalDoc Sohution 9.1 € Fragebogen Ij 01.01.2021 31 12 s0=1 2?
1) Einstellungen Geéindert von: joerg, 22.11.2022 15:04:56 Erstellt von: joerg, 22.11.2022 15:04:34
. Titigkeit A
[Z] Dokumentationsverwaltung Status des Fragebogens In Bearbeitung () <
— Email senden?

i1 Berichtsunternehmen A Optional Information

= Optionaler Hinweistext
Stammdaten se provide the optional information for

documentation purposes
Transaktionen v

Bearbeirungsirist *

17.12.2023
Dokumentationsinhalt

= Variables

Anhinge Number of employees* 2
Bericht erstellen Were there business restructurings during the reporting period® ?
Name of CFO
Fragebogen Founding date Kommentare -
Annual report available ] _—
Finales Review : : Kommentar
 Group entity details
J Aufeaben Full name* FR-Demo S.A.
Short name Demo S.A.
i Analyse Coder on
ERP number

Abbildung 125: Fragebogen Statusanderung

Mit der Schaltflache ,Bericht herunterladen® kdnnen Sie den Bericht als PDF-Datei herunterladen. Solange der
Status der TP-Dokumentation noch nicht ,final“ ist, enthalt die PDF-Datei das ,Entwurf* Wasserzeichen. Wenn
der Status der TP-Dokumentation auf ,final“ gestellt ist, wird auch das ,Entwurf Wasserzeichen aus der PDF-
Datei entfernt.

Auf der rechten Seite finden Sie neben den oben genannten Schaltflachen, die Méglichkeit die Steuerung des
Emailversandes und einen optionalen Hinweistext fur die E-Mail einzuftigen.

Im Abschnitt Kommentar kénnen Sie einen Kommentar hinterlegen und im Abschnitt Historie konnen Sie sich
den Anderungsverlauf einsehen.
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Wéhrend im Abschnitt Anh&nge alle Anhdnge zur kompletten Dokumentation zu finden sind, kénnen diese auch
direkt hier heruntergeladen und Uberprift werden, ohne dass Sie in die einzelnen Module, Transaktionen oder
TP-Analysen gehen mussen.

HINWEIS: Sollte der Bericht erneut gedffnet oder abgelehnt werden, da noch Anderungen erforderlich sind, dann
mussen diese Anderungen wie Ublich unter Dokumentationsinhalt in den einzelnen Modulen erfolgen. Mit der
Kommentar- und Emailfunktion kann der Accountable seine Anderungswiinsche oder eine Begriindung hinterle-
gen.

Tiitigkeit

Email senden?

Optionaler Hi

Bericht herunterladen

Kommentare ~

Status dieses Moduls wurde geindert in In Bearbeitung am
2022-11-21 16:15:12
Kommentar

Historie

< InBearbeitung

./ 2022-11-2116:15:12

Genehmigung noch ansstehend

2022-11-2116:13:12

7~ InBearbeitung
2022-11-2115:58:22

E- Assignment changed
2022-11-2115:54:11

Genehmigung noch ansstehend

2022-11-2115:49:19

CEEEE

Anhinge
4+ [ Controlled transactions .docx
+) [/ Divisionen.docx

Abbildung 126: Finales Review - Bearbeitung
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4. Programmpunkt Aufgaben

4.1. Ubersicht

Beim Klick auf ,,Aufgaben® gelangen Sie auf eine Ubersichtsseite aller zu erledigenden bzw. bereits erledigten
Aufgaben (siehe beispielhaft Abbildung ,Ubersicht Aufgaben").

i

globalDoc Solution 9.1 ¢ Aufgaben % Uos-DE-Demo Headquarters AG > [*] ovorz019-30.122019

771 Berichtsunternehmen . )

= Dimension® ericktszaitraum® erantwartlich®

o Aviaben ) Unternehmen Alle Perioden Alle Aufgaben
(bersicht

Aufgabenverwaltung
01.01.2023 - 31.12.2023 01.01.2021 - 31.12.2021 01.01.2019 - 31.12.2019

Abbildung 127: Ubersicht Aufgaben

Mit der Filterungsmdglichkeit ,,Dimension** ist es Benutzern mit entsprechenden Rechten méglich, den Aufga-
benbereich nach unterschiedlichen Dimensionen (Lander, Berichtsunternehmen, ausgewahltes Berichtsunter-
nehmen) anzeigen zu lassen und auf die angezeigten Aufgaben zuzugreifen.

Genauso kann auch der ,,Berichtszeitraum*" eingestellt (,Alle Perioden", ,Ausgewahlte Periode") und die Ver-
antwortlichkeit unter ,Verantwortlich*" (,Alle Aufgaben", ,Eigene Aufgaben") ausgewahit werden.

Mit wird die getroffene Auswahl Gbernommen.

Je nach ausgewahlter Dimension werden unter oder neben dem Kuchendiagramm tabellarisch alle Aufgaben
nach unterschiedlichen Kriterien, wie beispielsweise dem Land, den verantwortlichen Benutzern oder dem Auf-
gabenstatus, aufgelistet.

Die abgebildeten Kuchendiagramme zeigen fir jeden Berichtszeitraum den prozentualen Anteil der noch offe-
nen, noch zu bearbeitenden sowie finalen Aufgaben in den Ampelfarben an.

Unterhalb der Kuchendiagramme finden Sie eine detaillierte dargestellte Aufgabenliste, die graphisch den Status
hervorhebt. Wenn Sie eine langere Aufgabenliste haben, kdnnen Sie diese auch direkt hier mit der Suche su-
chen.
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T Final
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Abbildung 128: Aufgabenliste

Aufgaben werden also, je nach individueller Berechtigung, sowohl auf der Startseite als auch detailliert im Me-
nipunkt ,,Aufgaben* angezeigt.

Dariiber hinaus besteht die Méglichkeit, im Menipunkt ,,Aufgaben® Uber die Schaltflache die Aufgaben
nach Excel zu exportieren (siehe Abbildung ,Export der Aufgaben"). Somit kann der Benutzer die seiner indivi-
duellen Berechtigung entsprechende Aufgabenliste zusétzlich auch als Excel-Datei lokal auf seinem Rechner
ablegen und (in Excel oder speziellen BI-Tools?) analysieren.

1 Zu Maoglichkeiten der Analyse der in globalDoc enthaltenen Daten mittels BI-Tools kdnnen Sie sich sehr gerne mit lhrem
globalDoc Team in Verbindung setzen. Wir haben zahlreiche individuelle Dashboards fiir globaDoc Mandanten entwi-
ckelt.

Benutzerhandbuch
PwC

©

7



File Home Insert Page Layout Formulas Data Review View Help Acrobat 7 Comments 1% Share
[\ﬂ ‘5' Arial ~ 10 ~ A A General v Hinsert ~ 2 A? p
PasEl ED - BlI U o A o &0 .00 (urﬁnal Fo%as %’{ gl,_,EDEIEtE - @ Szorl & Find & Anals
P Bl:u-H-[2-A- @B % 9 BB omattingy Tablev Styles~ | BHHFormat* | €% Fiherv seectv | Data
Clipboard 1§ Font [ Alignment ] Number ] Styles Cells Editing Analysis ~
Al J | Name v
A B C -
1 |Nalne |Eearheitungsl‘rist Verbunden mit
2 Key Competitors 31.12.2020 Key Competitors
3 Key Competitors 31.12.2020 Key Competitors
4 Test Local File Word Shapes 31.12.2020 Test Local File Word Shapes
5 Module assignment - Organizational structure 28.02.2022 Organizational structure
6 Transaktionsmodul 31.12.2020 Transaktionsmodul
7 Module assignment - D ption of controlled [A13) 28.02.2022 Description of controlled transactions[A13]
8 Module assignment - Transaction volumes 28.02.2022 Transaction volumes
9 Module assignment - Transactions 28.02.2022 Transactions
10 Module assignment - Summary by transaction group 28.02.2022 Summary by transaction group
11 Module assignment - Functional and risk analysis 28.02.2022 Functional and risk analysis
12 Module assignment - Conclusion: functional characterization 28.02.2022 Conclusion: functional characterization
13 Module assignment - Appropriateness of the transfer pricing method 28.02.2022 Appropriateness of the transfer pricing method
14 Module assignment - Benchmarking study 28.02.2022 Benchmarking study
15 Tested party 31.12.2020 Tested party
16 Profit level indicator 31.12.2020 Profit level indicator
17 Multiple-year analysis 31.12.2020 Multiple-year analysis
18 Results and conclusion 31.12.2020 Results and conclusion
19 Module assignment - Insert Word Art/Shapes usw. 28.02.2022 Insert Word Art/Shapes usw.
20 Questionnaire Variablen 31.12.2020 Questionnaire Variablen
21 Module assignment - Uberschriftarten 28.02.2022 Uberschriftarten
22 Module assignment - Fussnoten 28.02.2022 Fussnoten
23 Cross reference und Bookmarks und Link 31.12.2020 Cross reference und Bookmarks und Link
24 Module assignment - Text box 28.02.2022 Text box |
25 Conrolled Field wie bei PwC Template 31.12.2020 Conrolled Field wie bei PwC Template b
Status Task summary (O] ]
Ready [ Display Settings B m ——a—+ 100%

Abbildung 129: Export der Aufgaben

4.2. MenUpunkt Aufgabenverwaltung

Sofern einem lokalen Benutzer durch den Sicherheits-Administrator die Benutzerrolle eines lokalen Aufgaben-
administrators (Recht ,Task administration®) zugeteilt wurde, wird unter dem Programmpunkt ,,Aufgaben” zu-
sétzlich der Menlpunkt ,,Aufgabenverwaltung“ angezeigt.

Uber ,,Aufgaben/Aufgabenverwaltung® gelangt der Benutzer zur Ubersichtsseite der bereits angelegten Auf-
gaben. Dort kbénnen bestehende Aufgaben bearbeitet und neue Aufgaben erstellt werden (siehe Abbildung ,Auf-
gaben - Aufgabenverwaltung").

vw'cl globalDoc Solution 9.1 € Aufgabenverwaltung m 01.01.2019 - 31122019 2 ?
%7 Berichtsunternehmen
@
o Autgaben ~ 1o LetzteStatusinderung |  Name |Navigationseleme] Bereich Vebundenmit | Bearbeitungsfrist|  Checliste  [jahrlich wiederke|  Zugewiesen | Gesndertvon | Geindertam |
— x x x x x x v = v = x x x
i 7’ Edit Master Datz | Stammdaren NAVIGATION_ITEM 19.42.2020 1 globaladmin Mittwoch, 12, Maiz
[ —— Ol s Add benchmarking s Dolumentationsinh MODULE Local Benchmaring Study (R 2 3giobdlsdmin  Momag,s3. Januar
O s |Add organisational <Dokumentstionsinh MODULE Osganisstional chart Sglobalidmin  Montag. 13, Jamuar
C / 'Add two main comp| Dokumentationsinh MODULE Key Competitors 5 Salma. Mittwoch, 13, Juli 24
Ol s Describe commpany h Dokumentationsink MODULE Company history 20.12.2020 sglobalidmin Donnerstag, 36.Jan
Oa /s Enter Module conte Dokumentationsinh MODULE Admin edit Module si2.2020 oglobaladmin  Montag, 13. Januar
[= 7’ Fill out Admin-Mod: Dokumentationsinh MODULE Admin edit Module 31122020 1 globaladmin Montag, 33, Jamuar
[m # |28.07.2021 Module assignment Dokumentstionsinh MODULE Functional Analysis (Support {28.07.2021 1 globaladmin Mittwoch, 28. Juli 2
T ’ Shionvease the variah Dolsumentationsink MODULE - Showease varisbles + Artachi25.12.3020 Sglobalidmin Mittwoch, 13 Janus
# 13012020 ‘Optional Informatio Fragebagen vervaly QUESTIONNAIRE 17122020 10 globaladmin Montag, 13, Januar
Oa » Fill out questionnait Fragebogen NAVIGATION_ITEM 17.12.2020 o globalAdmin Mittwock, 12, Maiz

Abbildung 130: Aufgaben — Aufgabenverwaltung

seite[Jvont

Die Ansicht aller bereits angelegten Berichtszeitraume (Aufgaben) kann durch einen Klick auf das entsprechende
Feld nach den folgenden Attributen sortiert werden:
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Letzte Statusidnderung

: Name e Checkliste
L. e jahrlich wiederkehrend
e Navigationselement « Zugewiesen
*  Bereich . e  Geidndert von
e  Verbunden mit e Geindert am
e  Bearbeitungsfrist

Uber das Symbol B kann die ausgewahlte Aufgabe direkt geléscht bzw. Uber das Symbol / editiert werden.

Auf der Ubersichtsseite stehen verschiedene Funktionen zur Verwaltung der Aufgaben zur Verfiigung, welche
im Folgenden kurz beschrieben werden:

+ Neu Neue Aufgabe anlegen

@ Loschen Loschen der ausgewihlten Aufgaben

& Exportieren nach Excel Ausgabe der Aufgabeniibersicht als Excel-Tabelle

Die Suche konfigurieren: ,Einfache Suche®, ,Erweiterte Suche“ oder
¥ Suchoptionen v »Spalten auswihlen". Des Weiteren kann hier die Suche aktualisiert

werden.

4+ Neu

Unter ,,Aufgaben/Aufgabenverwaltung“ wird durch Auswahl des Feldes die Detailansicht zum Anle-

gen einer neuen Aufgabe gedffnet.

Die Detailansicht einer neuen Aufgabe besteht aus dem Reiter ,,Aufgabendetails* (siehe Abbildung ,Neue Auf-
gabe anlegen”).

FW% globalDoc Solution 0.1 4 Aufgabenverwaltung [*] oro12019 31122019

17 Berichtsunternehmen
Aufgabendetails o R
o/ Aufgaben i Speicher und scl

bersicht

Aufgabenverwaltung

jahrlich wiederkehrend

[) Obligatorische Checkliste

Abbildung 131: Neue Aufgabe anlegen

Die Neuanlage einer Aufgabe erfordert im Reiter ,,Aufgabendetails“ die Eingabe eines Navigationselements?*,
welches mittels eines Dropdown-Mend, durch Klicken auf das leere Feld, ausgewahlt werden kann. Au3erdem
muss der Aufgabe ein Name* gegeben sowie eine kurze ,,Beschreibung*" und die Bearbeitungsfrist* zuge-
wiesen werden. Durch Setzen der Haken im unteren Bereich kann ausgewahlt werden, ob eine Aufgabe jahrlich
wiederkehrend ist und eine obligatorische Checkliste aktiviert werden soll.
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Im Reiter ,,Aufgabendetails“ muss nun, sofern ,Dokumentationsinhalt‘ als Navigationselement ausgewahit
wurde, zusatzlich das gewlinschte Module* aus dem entsprechenden Dropdown-Meni ausgewahlt werden.

¢ Aufgabenverwaltung 01.01.2023 - 31.12.2023

Aufgabendetails

ationselement Module*
Dokumentationsinhalt

Checkliste

@ Add item to Cheeldist .

jahrlich wiederkehrend

O) Obligatorische Checkliste

Abbildung 132: Navigationselement ,Dokumentationsinhalt* — Auswahl des gewlnschten Moduls

Nach dem Abspeichern und anschlieRende Klick auf / der entsprechenden Aufgabe werden neben dem Reiter
»Aufgabendetails“ zusatzlich die Reiter ,,Berichtsunternehmen®, ,Zusatzinformationen“ sowie ,,Ande-
rungshistorie® angezeigt.

Sofern der Haken bei "Obligatorische Checkliste" gesetzt wurde, wird zudem der Bereich ,Checkliste* ange-

zeigt (siehe Abbildung ,Aufgabendetails”). Mit Klick auf ,Add item to Checklist...“ kann ein neuer Eintrag in der
Checkliste erstellt werden. Fir weitere Information siehe auch ,Uberpriifungsprozess fir das Modul/Checkliste”.

pw{' globalDoc Solution 9.1 € Aufgabenverwaltung n 01.01.2019 - 1.12.2019 5} ?

7% Berichtsunternehmen Geandert von: globelad:

o/ Aufgaben Aufgabendetails | Beri

Ubersicht

Stammdaten

Aufgabenveraltung amer
Edit Master Data.

Fill all necessary information in Master Data

Obligatorische Checkliste

Abbildung 133: Aufgabendetails

In dem zweiten Reiter ,,Berichtsunternehmen“ kénnen nach dem Abspeichern der neuen Aufgabe, sofern sich
diese auf Module der Local-Ebene beziehen, bestimmte Berichtsunternehmen uber die Schaltflache

+ Berichtsunternehmen zuweisen . .. 5 i
zugewiesen bzw. Uber © Ausgew dhlte Berichtsunternehmen entfernen

auch Abbildung ,Aufgaben - Auswahl der Berichtsunternehmen™).

entfernt werden (siehe

Benutzerhandbuch
PwC 100



=

pwe globalDoc Solution 9.1 € Aufgabenverwaltung m 01012019 - 31122019
11 Berichtsunternehmen v Geandert von: globeladmin, 12.0; 5223 Erstellt von: globaladmin 16.012020 153229
+/ Aufgaben A

Ubersicht () Administratoren von der Auswahl der Verantwortlichen ausschlieSen

Aufgabenverwaltung

Zugewiesene Berichtsunternehmen

0 cote | Name r

1 1 = =Tt 3
irter

T o Division Bu Productgroup | Vetrag:
Auswahl der Berichtsunternehmen x
x x x % x %
)
O Code Name | Division| BU |Productg] Vetrag.|
© Ausgewdhite Berichtsunternehmen entfernen x x x x x x
ooy TST same Name
Hinweis: Durch Doppelklick auf das Berichtsun (| oos TST sarns Namme 1 einen verantwortlichen Bearbeiter eintragen.
Oloo | TSTsame Name
| 029 Demo Andorra
O U2z | IT-Demosales SpA
| Us2 MEX-Demo Sales Ltd
OUoz  FRDemoSA F | e | R
| Uog CZ-Demosro.
T Uog US-Dema Sales Hub,
I Uos DE-Demo Headquart
Selte[r Jvon1 =2 s
‘ >
OK  Schlicfen

Abbildung 134: Aufgaben - Auswahl der Berichtsunternehmen

Durch Doppelklick auf das ausgewahlte Berichtsunternehmen kann zusétzlich ein unternehmensspezifischer
Stichtag (Bearbeitungsfrist*) eingetragen werden (siehe Abbildung ,Einstellung Bearbeitungsfrist" und ,Neue
Aufgabe anlegen - Berichtsunternehmen bearbeiten"). Der Eintrag der verantwortlichen Benutzer kann lediglich

durch den System- oder Sicherheits-Administrator erfolgen.

B globalDoc Solution 5.1 ¢ Aufgabenverwaltung [*] or01.2019 5142200 1?
777 Berichtsunternehmen w Geandert von: giabalad 552123 Erstellt von: global i 2020 15:3225
o Speichemn
A N Speichern und schliefen
§ Lsschen
Ubersicht (] Administratoren von der Auswahl der Verantwortlichen ausschlieen S
Aufgaberveraltung

Zugewiesene Berichtst

Bearbitungsiist*
S |7.12.2020
x
O oog TSTsame  Bitte beachten Sie: Die Bearbeitungsfrist muss in der Zukunit liegen.

Accountable
pw: Kennworta!
& Ausgewshite Berichtsunte

Hinvweis: Durch Doppelklic

Abbildung 135: Einstellung Bearbeitungsfrist
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& Aufgabenverwaltung [ ororzos-zuimzam 12

Geandert von: Deme LA User. 19.05.20:0 16:3:34 Erstellt von: Dema UA User. t0.05.2019 163234

Aufgabendetails Berichtsunternehmen Tmsatzinformationen Anderungshistorie

Administratoren von der Auswahl der Verantweortlichen aussehlisfien . | i
nk als E-Mail versenden

Schizellen

Zugewiesene Berichtsunternehmen

Code Name | Eeabsinungsirist accountable | Reviewsr |  Responsitle Delegiorter |

x x

# \Uoz PL-Demo Sales Hub EE s.r.0. |31‘3‘2n19 | | ‘
Usg JP-Demo Agent 31.5.2019
Seite s |von 5 v Tefg=1 -2
& Ausgewihlte Berichtsunternehmen entferner + Berichtsunternchmen zuweisen
Hinweis: Du1 werantwortlichen
Bearbeiter ei *
Bearbeltun pefrlst * Accountable
21.03.2019 .
evie
Razponeibl

Schliefien Anwenden

Abbildung 136: Neue Aufgabe anlegen — Berichtsunternehmen bearbeiten

In dem Reiter ,,Zusatzinformationen® knnen verschiedene Anlagen hochgeladen werden, um den Benutzern,
die die Aufgabe bearbeiten sollen, entsprechende Bearbeitungshinweise zu geben. In der Ubersicht werden
diese tabellarisch aufgelistet und kénnen auf Wunsch heruntergeladen oder (nur bei entsprechender Berechti-
gung) wieder geldscht werden (siehe Abbildung ,Anhang fur Aufgaben").

Aunfgabendetails Berichtsunternehmen Zusatzinformationen Anderungshistorie
Hochladen Drag & Drop Files

Dateiname | Kurzname Anhangiyp

Company Guidelines.pdf & &

Seite|s |voma Zeigr1- 10

Hinweis: Um den Anhang zu bearbeiten, machen Sie bitte einen Doppelklick auf den jeweiligen Dateinamen

Abbildung 137: Anhang flr Aufgabe

HINWEIS: Die im Reiter ,,Zusatzinformationen®“ hochgeladenen Anlagen sind nicht zu verwechseln mit den
Modulanhéngen (siehe Reiter ,Modulanhange®). Sie dienen lediglich als zusatzliche Erlauterung der jeweiligen
Aufgabe oder geben Bearbeitungshinweise. Sie werden nicht als Anlagen zur Verrechnungspreisdokumentation
unter ,,Bericht erstellen* ausgegeben.

Mithilfe des Reiters ,,Anderungshistorie® ist es dem Benutzer maglich, die Anderungen im Bearbeitungsprozess
der entsprechenden Aufgabe nachzuverfolgen.

Im Programmpunkt ,,Aufgaben® kdnnen Sie im Untermenupunkt ,,Aufgabenverwaltung“ in der Spalte ,,Navi-
gationselement® mit einem Klick auf ,Dokumentationsinhalt* den Menlpunkt ,,Dokumentationsinhalt® 6ffnen.

Bei gedffneten Modulen (Klick auf /) wird im rechten oberen Bereich der Detailansicht das Feld ,Status des
Moduls* angezeigt (siehe Abbildung ,Status des Moduls").
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4 Dokumentationsinhalt T4 Uo1 - DE-Demo Headquarters AG > m 01.01.2019 - 3112.2019

Ubersicht rmation : isati =
1 General Information : Organisational chart Status des Modules Tn Bearbeinuns () <
Local, Word-Doknment Tatigkeit ~
Suchen & ersetzen
DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE () Vorschau der iibernommenen Daten Email senden?

1 General Information

[ ]
>

Background raler Hizwelstest

26:37 Erstellt von: glebelsdmin, z0.09.

# Modul bearbeiten]l # Mit Online-Editor bearbeiten Geandert von: globeladmin, 16.0:

Organizational Strueture

Organisational chart

Business Overview (Research
and Development)

Final bestitigen
Business Overview (Support
Services) )
Kommentare
Key Competitors
a) Organisational chart ieses Moduls wurde geindert in In Bearbeitung
b1-18 09:42:23
Company history

The organisational chart of «ReportingCompanyShortNames in FY «PeriodEndYears is

illustrated in the following figure:
- Showcase variables +

00 006 C @ OEE

Attachments - [Please add]
Admin edit Module | Hinzufiigen |
Test Local File Word Shapes 1+ Info v
2Descriptionof Belevamt @y ° Historie
3 Funetional Analysis ® - Checkliste ~

Abbildung 138: Status des Moduls

Durch Klick auf das Symbol ? offnet sich am rechten Bildschirmrand ein Anzeigefenster, in dem die mdglichen
Aktionen (,, Tatigkeit™), Details der entsprechenden Aufgabe (,,Kommentare"), die angegebenen Zusatzinfor-
mationen (,Info") sowie die Anderungshistorie (,,Historie™) und ggf. die Checkliste (,,Checkliste™) angezeigt
werden (wie im Abschnitt Status des Moduls erlautert).

%% Uo1- DE Demo Headquarters AG » m 01.01.2019 - 3112 2019

1 Gegeral Information : Organisational chart Status des Modules Tn Bearbeitung (@) <
Local, Word Dokument Tiitigkeit

N

DETAILS ANHANGE ANDERUNGSHISTORIE (] Vorschau der tibernommenen Daten Email senden?

Optionaler Himweistext
# Modul bearbeiten]| » Mit Online-Editor bearbeiten Geandert von: slobaladmiz, 16.01.2020 09:26i37 Erstellt von: globaladmin, 20.09.2019 13:5013¢
& Dot herumtectaden

Eine Auswahl treffen -
Final bestitigen
Kommentare ~

a) Organisational chart Status dieses Moduls wurde geéindert in In Bearbeitung
am 2023-01-18 0g:42123

The organisational chart of «RepertingCompanyShortName» in FY «PeriodEndYears» is Fommentar
illustrated in the following figure:

[Please add]

S B Info v

° Historie v

Checkliste ~

Abbildung 139: Genehmigungsworkflow starten

Nach abgeschlossener Bearbeitung des Moduls kann der ,Responsible“ im Anzeigefenster (siehe Abbildung
~,Genehmigungsworkflow starten") den Status des Workflowmanagements durch einen Klick auf die Schaltflache
»Zur Genehmigung freigeben" im Optionsbereich ,, Tatigkeit“ entsprechend @ndern. Dabei, falls gewtiinscht,
erzeugt das System eine E- Mail an die entsprechenden Benutzer, um sie (iber den Genehmigungsprozess zu
informieren.
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Der Accountable bzw. Responsible oder Reviewer hat in diesem Optionsbereich die Méglichkeit nach Prifung
des Moduls dieses final zu bestatigen, indem er auf die Schaltflache "Final bestéatigen" klickt. Dabei, falls ge-
wiinscht, erzeugt das System auch hier eine E- Mail an die entsprechenden Benutzer, um sie Uber die finale

Bestétigung zu informieren.
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5. Begriffsdefinitionen

Archiv:

Unter ,Berichtsunternehmen/Bericht erstellen“ ist es mdglich, generierte Berichte zu archivieren oder separate
Dateien als finale Berichte ins Archiv hochzuladen. An selber Stelle kbnnen unter ,Archiv anzeigen® die archi-
vierten Berichte verwaltet werden.

Benutzer:

Benutzer sind die in globalDoc vom System- bzw. Sicherheits-Administrator angelegte Benutzer. Jeder Benutzer
hat einen Account, mit dem er sich in der jeweiligen globalDoc-Instanz einloggen kann. Der System- bzw. Si-
cherheits-Administrator ist fiir die den einzelnen Benutzern gewéahrten Zugriffsrechte (Rollen), insbesondere fur
Lese- und Schreibrechte sowie fir die den einzelnen Benutzern gewéhrten Benutzerrechten (z.B. Task administ-
ration und Approve tasks) verantwortlich.

Bericht:

Der Bericht umfasst die Verrechnungspreisdokumentation des ausgewahlten Berichtsunternehmens und deren
Anhéange.

Berichtsunternehmen:

Berichtsunternehmen sind Konzerngesellschaften oder Betriebstéatten, fir die eine Dokumentation erstellt wird.
Hierfir muss vom System- bzw. Sicherheits-Administrator unter ,Einstellungen/Administration/Konzernunterneh-
men*“ ein Haken unter ,Erstellt Bericht?* gesetzt werden. Ebenfalls muss ein Haken unter ,Hat Transaktionen?“
gesetzt werden, um die Funktion ,Berichtsunternehmen/Transaktionen“ nutzen zu kénnen.

Berichtsvorlagen:

Berichtsvorlagen bestimmen das Format des Dokuments, in dem ein Bericht generiert wird. Hierbei formatiert
globalDoc Uberschriften, Schriftart und -gréRe, Zeilenabstande, Titelblatt, Inhaltsverzeichnis etc. gemaR der aus-
gewahlten Berichtsvorlage. Neben dem ,Default Template®, welches standardmaRig im System hinterlegt ist,
lassen sich beliebig viele Berichtsvorlagen hochladen.

Berichtszeitraume:

Berichtszeitrdume sind die Zeitraume, fur die mittels globalDoc Dokumentationsberichte erstellt werden sollen.
Die Dokumentationsinhalte sind hierbei nach Zeitrdumen getrennt. Ein neuer Berichtszeitraum wird i.d.R. durch
Kopieren eines vorherigen Berichtszeitraumes erstellt. Hierbei werden die Stammdaten kopiert, kbnnen aller-
dings fir jeden Berichtszeitraum angepasst werden. Berichtsunternehmen sowie Divisionen kénnen mit ihrem
Inhalt in den neuen Berichtszeitraum kopiert werden, was jedoch nicht zwingend erforderlich ist (z.B. fir den Fall,
dass ein Berichtsunternehmen nicht mehr dokumentiert wird).

Divisional-Ebene:

Die divisionale Ebene beinhaltet Informationen, die fiir eine bestimmte Gruppe von Berichtsunternehmen relevant
sind.

Divisionen:

Divisionen stellen eine bestimmte Gruppe von Berichtsunternehmen dar. Beispielsweise kénnen Divisionen in
Regionen, Funktionen oder Geschaftsbereiche unterteilt werden. Einer Division kénnen anschlieBend Module
mit fur sie relevanten Dokumentationsinhalten zugeordnet werden. Ebenso kdénnen fir jede angelegte Division
spezifische Benutzerrechte verteilt werden.

Dokumentationsinhalt:
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Der Inhalt aller Module, die einem Berichtsunternehmen zugeordnet sind, bilden den Dokumentationsinhalt die-
ses Berichtsunternehmens. Ebenso gehdren Transaktionen sowie Details und optionale Informationen (die alle
in Form von Platzhaltern in den Text eingefugt werden kdnnen) zum Dokumentationsinhalt.

Dokumentationsstruktur:

Die Dokumentationsstruktur beinhaltet die Kapitelstruktur sowie alle Module eines Berichtszeitraumes. Bei der
Erstellung eines neuen Berichtszeitraumes wird die Struktur des vorherigen Berichtszeitraumes zunéchst tUber-
nommen, kann aber angepasst werden.

Dokumententypen:

Modulanh&nge kénnen nach dem Upload in verschiedene Dokumententypen klassifiziert werden. Beim Generie-
ren eines Berichts werden diese Anhénge entsprechend sortiert. Die Dokumententypen kénnen vom System-
Administrator unter ,Einstellungen/Administration/Dokumententypen® erstellt und editiert werden.

Generelle Wesentlichkeitsschwelle:

Grenzwert, mit dem konzernweit festgelegt wird, ob ein zu einer Transaktion zugehériges Modul in den finalen
Bericht und in den Anhang aufgenommen wird oder nicht. Der Grenzwert ist landerbezogen und dementspre-
chend abhéngig von den gesetzlichen Bestimmungen, welche fiir die lokalen Berichtsunternehmen gelten. Die
generellen Wesentlichkeitsschwellen werden vom System-Administrator festgelegt.

Global-Ebene:

Die globale Ebene beinhaltet Informationen, die fur alle Berichtsunternehmen relevant sind. Jedoch kénnen auch
globale Module bei Bedarf individuell an Berichtsunternehmen verteilt werden.

Konzernunternehmen:

Konzernunternehmen sind alle Legaleinheiten und Betriebsstatten des Konzerns, die in globalDoc angelegt und
fur die zu dokumentierende Geschéftsbeziehungen als Transaktionspartner verfligbar sind. Sie kénnen (missen
aber nicht) notwendigerweise gleichzeitig auch Berichtsunternehmen (Legaleinheiten und Betriebsstatten) sein,
fur die ein Dokumentationsbericht erstellt wird.

Local-Ebene:
Die Local-Ebene beinhaltet Informationen, die fir das einzelne/lokale Berichtsunternehmen relevant sind.
Modul:

Ein Modul ist ein Platzhalter fir Dokumentationsinhalte und die zugehdrigen Dateianhange. Die Dokumentati-
onsinhalte kénnen einem Modul in Form eines Word-Uploads (Word-Modul) oder tber den Online-Editor hinzu-
gefiigt und anschlieBend weiterbearbeitet werden. Alle Modulinhalte werden beim Erstellen eines Berichts zu
einem einzigen Dokument (Word oder PDF) zusammengefiigt. Jedem Modul kénnen beliebig viele Anhange
beigefugt werden, welche beim Erstellen eines Berichts als separate Dateien ausgegeben werden.

Entsprechend der drei Informationsebenen kdnnen Module auf Global-, Divisional- und Local-Ebene erstellt wer-
den. Die Inhalte der globalen und divisionalen Module werden einmalig erstellt und damit allen zugeordneten
Berichtsunternehmen gleich angezeigt. Lokale Module kénnen ebenfalls mehreren oder allen Berichtsunterneh-
men zugeordnet werden.

Inhalt und Anhange werden hier allerdings von jedem Berichtsunternehmen spezifisch befiillt, ohne dass sie
Auswirkungen auf den Inhalt bzw. die Anhédnge anderer Berichtsunternehmen haben.

Modulanhange:

Modulanhénge sind Dateien, die einem Modul zugeordnet sind. Es kann sich hierbei um verschiedene Doku-
mententypen handeln (Word, Excel, PowerPoint, Zip, Visio, PDF-Dateien etc.). Im Falle von zentral vorgegebe-
nen Modulen ist es wichtig, dass diese Dokumente nur solche Informationen beinhalten, die fir mehrere Gesell-
schaften glltig sind. Fir jeden Modulanhang kann festgelegt werden, ob es sich um einen Vertrag handelt, ob
der Modulanhang beim Erstellen eines Berichts als separate Datei ausgegeben werden soll, ob im
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Dokumentationstext eine Referenz auf den vorhandenen Modulanhang aufgenommen werden soll, oder ob der
Modulanhang ein rein internes Dokument ist, das beim Erstellen eines Berichts nicht ausgegeben werden soll.

Modulgruppierungen:

Module kénnen zu Modulgruppierungen zusammengefasst werden. Diese Modulgruppierungen kénnen an-
schliefend als Gesamtheit Berichtsunternehmen zugeordnet werden, sodass die Verteilung immer gleich und
konsistent ist. Die Erstellung von Modulgruppierungen bietet sich fur homogene und &hnliche Berichtsunterneh-
men an, denen die identischen Module zugewiesen werden sollen.

Programmpunkte:

Programmpunkte in globalDoc sind die vom System- bzw. Sicherheits-Administrator fir den jeweiligen Benutzer
freigegebenen Auswahlfelder des Hauptmendis.

Rollen:

Rollen sind Zugriffsrechte auf die einzelnen Bereiche von globalDoc. Hierzu gehéren insbesondere Lese- und
Schreibrechte. Die Rollen werden durch den System- bzw. Sicherheits-Administrator verwaltet.

Neben diesen Zugriffsrechten (Rollen) werden in globalDoc fiir einzelne Benutzer auch spezifische Benutzer-
rechte (wie z.B. System-Administrator, Task administration und Approve tasks) mit spezifischen Aufgaben ver-
geben.

Single Sign-On:

Ubersetzt ,Einmalanmeldung", bezeichnet in der IT ein Authentifizierungsverfahren, bei dem sich der Benutzer
einmalig bei der Software mit seinen Zugangsdaten anmelden muss.

Transaktionen:

Transaktionen sind Geschaftsvorfalle wie Warenkaufe/-verkaufe, Dienstleistungen, Kredite, Lieferungen, Lizen-
zen etc. mit verbundenen Konzernunternehmen zu einem bestimmten Preis (Verrechnungspreis).

Transaktionsgruppen:

Transaktionsgruppen werden vom System-Administrator in den Einstellungen vordefiniert und kénnen unter ,Be-
richtsunternehmen/Transaktionen/Transaktionsmatrix“ bei der Erstellung von Transaktionen ausgewahlt werden.
Hierbei geht es um eine konzernweit einheitliche Benennung der Transaktionsarten/Transaktionsgruppen?

Variablen:

Variablen sind Platzhalter im Dokumentationsinhalt, welche bei der Generierung eines Berichts automatisch
durch die Informationen zum jeweiligen Berichtsunternehmen (Name, Kurzname, Geschaftsjahr, Adresse etc.)
ersetzt werden. Die Informationen zu den Gesellschaften lassen sich entweder zentral vom System-Administrator
unter ,Einstellungen/Administration/Konzernunternehmen® oder lokal unter ,Berichtsunternehmen/Stammdaten®
definieren.

Auch die unter ,Berichtsunternehmen/Transaktionen/Transaktionsmatrix“ eingetragenen Transaktionen kdnnen
durch Variablen im Report angezeigt werden.

Verrechnungspreisanalyse -Anhénge:

Verrechnungspreisanalyse-Anhange sind Dateien, die zum Nachweis der Angemessenheit dienen (z.B. Bench-
marking-Studien). Auch diese Dateien kénnen im Anhang zum Bericht ausgegeben werden.

Vorlagedokument:

Module auf Local-Ebene werden von den einzelnen, lokalen Berichtsunternehmen spezifisch befillt. Diese sind
in der Regel leer. Alternativ kdnnen Vorlagedokumente zentral erstellt und in lokale Module hochgeladen werden.
Diese kénnen dann vom lokalen Benutzer als Vorlage verwendet und bearbeitet werden.
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6. Anhang

6.1. Allgemeine Klickstrecken

6.1.1. Aufgaben

1- Mit Klick auf / wird das relevante Modul geoéffnet.

Linderbezogene Erstellungsfrist:

i globalDoc Solution 9.1 T Uot- DE-Demo Headquarters AG > m 01.01.2019 - 31122019 Lon =ny iet: 311220,
711 Berichtsunternehmen v
Aufgaben Management Aufgaben TP Dokumentation

/" Aufgaben ~

Aufgabe(n) des gewihlten Berichtsunternchmens: 2 A
\Aufphe(n) d B h 6 ~
# (15.02.2018] Moduls assignment - Test Local File Word Shapss
# [19.12.2020] Edit Master Data # [15.02.2018) Transaktionsmodul

# [19.12.2020] Add organisational chart
# [20.12.2020] Describe company history
# 124.12.2020] Add two main competitors

# [28.12.2020] Add benchmarking study
# {32.12.2020] Fill out Adrsin-Module [_ ] Bericht erstellen

Keine (finalen) Berichte vorhanden. Ein akmeller Bericht kann unter 'Bericht drucken’ erzeugt werden.

Abbildung 140: Startbildschirm von globalDoc

2- Im gedffneten Dashboard:

globalDoc Solution 9.1 & Aufgaben T8 Uo1 - DE-Demo Headquarters AG > 01012019 - 31.12 2019
11 Berichtsunternehmen v . N )
m Dimension® Bes — Verantwertich®
v . N nternehmen e Perioden e Aufgaben
Tbacsicht
Aufgabenvervaltung

01.01.2023 - 31.12.2023 01.01.2021 - 31.12.2021 01.01.2019 - 31.12.2019

Abbildung 141: Aufgabenubersicht:

o Ggf. unter ,,Dimension*" ,Unternehmen* oder ,Ausgewahltes Unternehmen®, unter ,,Berichtszeitraum*"
die Periode und unter ,,Verantwortlich*" den Aufgabenbereich auswéhlen und mit ,,Filter verwenden*
bestétigen. (Mit dem Button ,,Export” wird eine Excel-Tabelle mit Auflistung aller Aufgaben generiert, die
zuvor mittels der angewandten Kriterien selektiert wurden.) Wurde unter ,,Dimension*" ,Unternehmen*®
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ausgewabhlt, gelangen Sie in die Ansicht des ausgewéhlten Unternehmens. Wurde unter ,,Dimension*"
~Ausgewahltes Unternehmen® ausgewahlt, gelangen Sie direkt in die ausgewahlte Aufgabe.

Zum Editieren in der Liste der Aufgaben auf das Symbol 7’ klicken.

e Oder zur Neuanlage auf ,,AufgabenlAufiabenverwaltung“ (1) und in dem sich dann 6ffnenden Fenster

(siehe nachfolgende Abbildung) auf klicken, um eine (eigene) manuelle Aufgabe zu erstellen (2).

e AuRBerdem kdnnen Sie auf einer der sichtbaren, vom Task-Administrator angelegten manuellen Aufgaben
klicken, um diese zu bearbeiten (3).

HINWEIS: Zugriff auf den Menlpunkt ,,Aufgabenverwaltung“ haben nur Benutzer mit den erforderlichen Rech-
ten.

chl globalDoc Solution 9.1 € Aufgabenverwaltung m 01.01.2019 - 31.12.2019 1?

7 Berichtsunternehmen

‘

«/ Aufgaben Letzte Statusinderung| ~ Name [Navigationseler] Bereich | Verbundenmit |Bearbeitungsfri| Checkiste [jahrlich wieder] Zugewiesen | Geandertvon | Geindertam |
i x x x x x x v x vix x x x
| B Edit Master Data Stammdaten NAVIGATION_ITEM 19.12.2020 1 globalAdmin Mittwoch, 12. Ma
Aufgabeaverwaltang i/ 'Add benchmarkit Dokumentationsi MODULE Local Benchmarking Stud 28.12.2020 3 globalAdmin | Montag, 13. Janu
8/ Add organisation Dokumentationsi MODULE Organisational chart 5/globalAdmin | Montag, 13. Janu|
Olalrz Add two main coi Dokumentationsi MODULE Key Competitors 5 Selma Mittwoch, 13. Jul
Olel|s Describe compan Dokamentationsi MODULE Company history 5 globalAdmin | Donnerstag, 16.J
e, Enter Module cot Dokumentationsi MODULE 'Admin edit Module 0 globalAdmin | Montag, 13. Janu|
ez Fill out Admin-M Dokumentationsi MODULE 'Admin edit Module 1| globaladmin | Montag, 13. Jann|
) @ | / 28.07.2021 Module assignme Dokumentationsi MODULE Functional Analysis (Supj 28.07.2021 1 globalAdmin | Mittwoch, 28. Jul
i/ Showease the var Dokumentationsi MODULE - Showease variables + At 25.12.2020 5 globaladmin | Mittwoch, 15. Jar
7 13012020 Optional Informa Fragebogen vers| QUESTIONNAIRE 17.12.2020 10 globalAdmin | Montag, 13. Janu
i/ Fill out questionr Fragebogen | NAVIGATION_ITEM 17122020 o globalAdmin | Mittwoch, 12. Ma
Seite[1_Jvon (100 v]

Abbildung 142: Aufgabenmanagement

3- Aufgabe im Editiermodus verwalten:

pw% globalDoc Solution 9.1 € Aufgabenverwaltung
E Berichtsunternehmen ~ Geiindert von: globaladmin, 12.05.202113:53:04 Erstellt von: globaladmin, 16.12.2019 10:24:38
o Aufgaben A 2 ils Berichts n i Ander

Ubersicht

Sta

Aufgabenverwaltung Name*
Edit Master Data

Beschreibung®
Fill all necessary information in Master Data

1 Sie: Die Bearbeitungsfrist muss in der Zukunft liegen.

jahrlich wiederkehrend

Obligatorische Checkliste

Abbildung 143: Aufgabenmodus bearbeiten

Die Reiter ,Aufgabendetails®, ,Berichtsunternehmen® und bei Bedarf ,Zusatzinformationen* ausfullen.
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HINWEIS: Zugriff auf die einzelnen Reiter haben nur Benutzer mit den erforderlichen Rechten.

6.1.2. Bericht erstellen

1- Weiterleitung zur Berichterstellung durch Klick auf das Symbol Q oder auf den MenUpunkt ,Berichtsunrneh-
men/Bericht erstellen.

T8 Uoi-DE-Demo Headquarters AG > [*] 1/3/2019 - 12/31/2019

il function hasn't bee

° Management tasks @ Documentation tasks

Task(s) assigned to vour selected reporting entity: 1 ~

Task(s) assigned to your selected reporting entity: 6

# [2/15/2018) Module assignment - Test Local File Word Shapes
# [12/19/2020] Edit Master Data

# [12/19/2020] Add organisational chart

# [12/20/2020) Describe company histary

2020] Add two main competitors

2020] Add benchmarking study . Create report

# [12/31/2020] Fill out Admin-Medule

-

No final report(s) d. Reports can be d in the print section.

Abbildung 144: Startbildschirm von globalDoc

2- Ubersichtshereich

(— Beri(:ht erstellen ﬁ Uo1 - DE-Demo Headquarters AG » m 01.01.2019 - 31.12.2019

Inhaltstyp auswihlen: Standard File v Berichtsvorlage ihl Englische H: ~ beformat auswihlen: | Word v

[T —— Bericht hoctladen

Detaillierte Konfiguration «

[jeereSa'ktmnen s 0 Transaktionsmatrix als
iiberspringen Anhang
Berichtseinheiten Vertragspartner

B n o
S O inMudieren O Vetdgeinkludiersn 8

Kapitel auswihlen:

(=}~ W Kapitel

—}- # 1 General Information

- w B Backeround [Glohal,Word-Dokument]

- B Organizational Structure [Global, Word-Dokument]

-~ w# B Organisational chart [Local,Word-Doknment]

-w B Business Overview (Research and Development) [Divisional:Function_Research and Development,Word-Dokument]

& B Business Overview (Support Services) [Divisional: Function_Support Services,Word-Dokument]
~ B Key Competitors [Local,Word-Dokument]
- & B Company history [Local,Word-Dokument]
- B - Showcase variables + Attachments - [Local, Word-Dokument]
- & Admin edit Module [Local, Word-Dokument]
- B Test Local File Word Shapes [Local,Word-Dokument]
-}~ w# 2 Description of Relevant Transactions

. B Description of Relevant Transactions ( h and Devel ) [Divisional: Function_Research and Development, Word-Dokument]
~ & B Transaction Matrix (Research and Development) [Divisional: Function_Research and Development,Word-Dokument]
.m _ R o - o . _

Abbildung 145: Bericht erstellen
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e Inhaltstyp (Individuell, Master File, Local File), Berichtsvorlage und Ausgabeformat (PDF, Word) aus-
wahlen.

Inhaltstyp auswéhlen: | Standard Local File W |  Berichtsvorlage auswahlen: | DefaultTemplate v |  Ausgabeformat auswahlen:

e Bei Bedarf: Detaillierte Konfiguration einstellen.

Detaillierte Konfiguration

Leere Sektionen - .. i Transaktionsmatrix als

5 : W Uberpriifungsmodus [ v
iiberspringen Anhang

Berichtseinheiten Vertragspartner N7 A

: : @ : £°P Vertrége inkludieren v
inkludieren inkludieren

e Kapitel, die im Bericht erscheinen sollen, auswéahlen bzw. abwéhlen.

€ Bericht erstellen 1T Uou-DE Demo Headauarters A6 3 [*] ov01300 -zu.02:2010

Ubarprifangomodas [

herspringen achang

e D TR0 v
Kapitel auswéhlen:
B ¥ Kapitel

~ & 1General Information

| ¥ B Sackground [Global Word-Dokument]

- ¥ B Organizational Structure [Global Word-Dokument]
L ¥ B Organisation] chart [Loca] Word-Dokument]

|- B Business Overview (Res: d ionals \_Ressarch and Development,Word-Dokument]
v B Eusines o i v

| ¥ B ey Competitors [Local,Word-Dokument]

|- ¥ B Company history [Local Word-Dokument]

.~ -3 I L we ]

I~ ¥ Admin edit Module [Local Word-Dokurzent]

b 9 B Tast Local File Word Shapes [Local Word-Dokument]

2 Deseription of Relevant Transactions

g

¥ B Description of Relevant Transactions (Research and 2 jon_Research and Development, Word- Dokument]
L v B o 4 Development) [Divs: . Research and Devel
|- ¥ B Description of Relevant i
v B Tranac ) pert
- ¥ 3 Fonmstionsl analysis
|- ¥ ® Punctional Analysis (Research and Development) \ Research and DevelopmentWord-Dokument]
L ¥ ® Fonctional analy yport. v
- 4 Salaction of the Transfer Pricing Mathod
I ¥ B Description of Transfer Pricing Methods [Global Word-Dokumant]
H B Selection of the Transfer Pricing Method (Research and \_Research and Devel #,Word-Dekument]
B Selection of the Transfer Pricing Method e

(Rssearch and Development) on,_Research and Development;Word-Dokament]
Development) [Local, Word-Dokument]
' ¥ vord-Dokument]

i B CDelivery of Finished Goods

Abbildung 146: Druckbericht

e Bericht ausdrucken

Bericht erstellen & archivieren

HINWEIS: In Abhangigkeit des Dokumentationsprozesses lhres Konzerns ist es moglich, dass der System- bzw.
Sicherheits-Administrator lhnen lediglich das Recht einrdumt, die Berichtsausgabe anzufordern (,Request for
Print*). AuRerdem ist es in Abhangigkeit des Dokumentationsprozesses |Ihres Konzerns mdglich, dass Sie
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lediglich einen Bericht im PDF-Format mit ,Entwurf‘-Wasserzeichen erzeugen kénnen, solange noch nicht alle
. bgeschl
Module den Status , Abgeschlossen® besitzen: Sttus des Modules  Abgeschlossen ©

6.1.3. Freigabeprozess eines Berichtes

Die Einreichung eines Dokumentationsberichts zur Freigabe erfolgt durch den Reviewer, sofern fir das be-
troffene Berichtsunternehmen ein Reviewer festgelegt wurde. Sofern fir das betroffene Berichtsunternehmen
kein Reviewer festgelegt wurde, erfolgt die Einreichung zur Freigabe durch den Responsible.

Die Freigabe des Dokumentationsberichts erfolgt in beiden Fallen durch den Accountable.

1. Der Reviewer / Responsible 6ffnet im Navigationspunkt Berichtsunternehmen den Mentpunkt Dokumenta-
tionsinhalt und wabhlt dort den freizugebenden Dokumentationsbericht aus (im nachfolgenden Beispiel:
Standard Lokal File:

-

- globalDoe Solution 0.1 & Dokumentationsinhalt 111 Uo1- DE-Demo Headquarters AG » D 01.01.2022 - 31.12.2022 v/
%0 Berichtsunternehmen
Stammdaten Name Typ Anwendungsber Land Berichtsunternehmen | Ist Aktiv |Ist sm:ulm.{ Geindertvon | Geindertam
x v x x X X v x v|x X x
Transaktionen # Standard Local File Local file Allgemein globalAdmin Dienstag, 14. Febri
# Standard Master File Master file Allgemein globalAdmin | Dienstag, 23. Augy
Dokumentationsinhalt

Im freizugebenden Dokumentationsbericht klickt der Reviewer / Responsible im Navigationspunkt ,Uber-

sicht” am oberen linken Bildschirmrand auf "Status der TP-Dokumentation”, um auf diese Weise auf der
linken Bildschirmseite den Workflow-Bereich einzublenden:

PW{- globalDoc Solution 9.1 € Dokumentationsinhalt il Uo1-DE-Demo Headquarters AG > m 01.01.2022 - 31.12.2022 \/

Ubersicht

Status der TP-Dokumentation lnBearbeit\mg. <

Titigkeit A
Suchen & ersetzen
¥ Localfile Module: 2 Anbdngs: 25 Email senden?
Lol fle e # TestVasiable [Local] AR
1 General information . v # Attachments [Lacal] i

Anhinge: 24
¥ 1General information Module: g Anhange: 147

2 Description of Relevant =

Transactions . v # Background [Global] [

# Organizational Structure [Global] [ Anhinge: 3

# Organisational chart [Local] & Anhéinge: 1 Zux Genehmigung einreichen

3 Functional Analysis . v

Hier kann bei Bedarf im Feld ,,Optionaler Hinweistext“ ein Text eingegeben werden, der dann in der system-

seitig generierten E-Mail erscheinen wird, wenn der Reviewer / Responsible anschlielend auf "Zur Geneh-
migung einreichen" klickt.

Mit dem Kilick auf "Zur Genehmigung einreichen" sendet globalDoc, sofern die Funktion aktiviert ist, automa-

tisch eine E-Mail an den Accountable um ihn Uber die Aufgabe zu informieren. Zudem &ndert sich die Benut-
zeroberflache wie folgt:

i

e glabalDoc Solution o.1 4 Dokumentationsinhalt 1Y Uos- DE-Demo Headquarters AG > [™] ov.ov022 - 3122 2022+
Ubersicht
Status der TP- G gung noch
Tatigkeit

Suchen & ersetzen

 Localfle Madule: 2 Anhén
Local file i Wiederersffnen

# TestVariable [Local)

1 General information # Attachments [Local]

Kommentare
1 Conaral infarmation

Voo 4

D.h.: der Status der TP-Dokumentation ist nun "Genehmigung noch ausstehend" und die Schaltflache im
Workflow-Bereich am linken Bildschirmrand &ndert sich in "Wiederdffnen”.

3. Der Startbildschirm des Accountable sieht nun wie folgt aus (sofern der Status der TP-Dokumentation
auf "Genehmigung noch ausstehend" steht):
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Linderbezogene Erstellungsfrist: NfA n

i . -
lobalDoc Sol .
globalDoc Solution 9.1 ] Linderbezogene Abgabefrist: N/A .

pwe ey

—
Uo1 - DE-Demo Headquarters AG » U 01012022 - 3112 2023 v

717 Berichtsunternehmen v

Finales Review
J Aufgaben

# Uberpriifen und genehmigen: Standard Local File fiir Uo1 - DE-Demo Headquarters AG

Hinweis 1: Den gleichen Startbildschirm sieht der Accountable, wenn er in der E-Mail, die durch den Reviewer
/ Responsible automatisch ausgeltst wurde, auf den Link klickt!

Hinweis 2: Sofern der Status der TP-Dokumentation auf ,In Bearbeitung" steht, sieht der Accountable, wenn
er sich einloggt, den bisherigen, normalen Startbildschirm!

4. Mit Klick auf / wird der freizugebende Bericht getffnet.
=, wc'L globalDoc Solution .1 Uos-DE-Demo Headquarters G [**] or.01.2022 - 1.12.2022 00

= Standard Local File: U01 - DE-Demo Headquarters AG

Tiitigkeit
Transfer Pricing

_ =
Documentation _

Genehmigung

Reporting Company DE-Demo Headquarters AG Historie

5. Nachdem der Accountable auf "Final bestatigen" geklickt hat (und er sich spéater wieder in globalDoc ein-
loggt) sieht sein Startbildschirm wie folgt aus:

L . e Linderbezogene Erstellungsfrist: NfA
pwe globalDoc Solution 9.1 Uo1 - DE-Demo Headquarters AG » m 01.01.2023 - 31.13 3033 V' Landert ene Abgabefrist: N/A 1 ?
717 Berichtsunternehmen A

Finales Review
J Aufgaben

# Finalen Bericht fiir Standard Local File anzeigen [14.02.2023 10:45:14]

Beim Responsible und Reviewer ist der Startbildschirm noch der bisherige, normale Startbildschirm. Aller-
dings sind dort keine Tasks mehr offen, denn der Bericht ist ja auch schon final.

AuRerdem kann weder der Responsible noch der Reviewer den Status der TP-Dokumentation zurticksetzen,
da der Bericht ja schon final ist:

PHN:J- globalDoc Solution 9.1 & Dokumentationsinhalt % Uo- DE-Demo Headquarters AG 5[] ov.01.2022 - 30.12 3022
Ubersicht
Status der TP-Dokumentation  Abgeschlossen . ¢
Titigheit
Suchen & ersetzen Alls pinklappen
* Localflle T —
Local file ® Module: 2 Anhéinge: 25
# TestVariable [Local] FF Anhinge: 1
. Kommentare N
1 General information @] # Attachments [Local] Anha;
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6. Klickt der Accountable (= CFO) in seinem Startbildschirm auf das Bleistiftsymbol "Finalen Bericht fir Stan-
dard Lokal File anzeigen" erscheint folgender Bildschirm:

pwe

Titigheit

Transfer Pricing

Documentation

Kommentare

Nur der Accountable (und jeder System-Administrator) kdnnen den Bericht bei Bedarf tUber die Schaltflache
"Wiederoffnen" wieder 6ffnen!

Nach Klick auf "Re-open" ist der Status wieder "In Bearbeitung"!

Hinweis: Um eine Berichtsperiode komplett abzuschlieRen, kann nur ein System-Administrator in Einstellun-
gen / Administration / Berichtzeitraume / Auswahl der entsprechenden Periode / in folgendem Screen auf das
Auswahlfeld vor "Gesperrt" klicken:

pwe

Ubersicht
Details des Berichtszeitraums | Importund Export | Export Zugriffsrechte und Modulverteilung

Administration
Gedindert von: gobalsdmin, 23.08.2023 15:56:46  Erstellt von: glbalAdmi, 23.08:2023 15:5606

Berichtszeitriume
Einstellungen Berichtszeitraum

J112.2023 ?

Um das SchlieBen der Berichtsperiode zu speichern, muss er anschlieBend oben rechts in der Befehlsspalte
auf "Speichern" oder "Speichern und Schliel3en" klicken.

Nachdem der System-Administrator die Berichtsperiode zur Bearbeitung gesperrt hat (durch Klick auf "Ge-
sperrt"), kann der Accountable (= CFO) den Status des Berichts auch nicht mehr 6ffnen (da die Periode ja
insgesamt gesperrt ist):

P"’% globalDoc Solution 9.1 To1 - DE-Demo Headquarters AG n o1.01.2022 - 1122022 O 0

—4 Standard Local File: U01 - DE-Demo Headquarters AG
Tatigkeit

Kommentare

Historie

Transfer Pricing

Anhiinge

Documentation

7. Mit dem Abschluss des Freigabeprozesses wird nicht gleichzeitig auch der Bericht in globalDoc archiviert!

Zur Archivierung eines Berichts in globalDoc muss ein entsprechend berechtigter User Uiber die Schaltflache
.Bericht erstellen” auf die entsprechende globalDoc Seite navigieren, um dort einen Bericht tiber die Funktion
.Bericht erstellen & archivieren® in globalDoc zu archivieren.

Erst dann ist der freigegebene und archivierte Bericht auf dem Startbildschirm von globalDoc zum Download
verfugbar.
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globalDec Solution 9.1

T8 Uos- D Do HesiguartersAG 5[] ovovsoes - 31522002 v

pwe

{3 Einstellungen

@ Aufgaben TP Doknmentation

Aufgaben

° Anfgaben aus anderen

[Z] Dokumentationsverwaltung

i1 Berichtsunternehmen

Al iben
o i ‘Persénliche Aufgabe(n): 2

Kelne offenen Aufgaben
ot Analyse
# [27.10.2022] Module assignment - Introduction and scope
7 [3112:3022] ) ment - Local Ber 2 (Research and
Development)

[ L

Die folgenden (finalen) Berichte stehen zum Download bereit:
#) LF_2022_DE-Demo_Headquarters_AG_Waord.zip

6.2. In globalDoc verwendbare Variablen

6.2.1. Standardvariablen

Navigation point

Text field

Variable

Group entity variables

Group entity details

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

Full name

e.g. “DE-Demo Headquarters AG”

«ReportingCompanyName»

“United Kingdom”

Settings / Administration / Group Short name «ReportingCompanyShortName»
entities / Group entity details
e.g.
“‘Demo-HQ”
Settings / Administration / Group Code «ReportingCompanyCode»
entities / Group entity details
e.g.
HU01 ”
Settings / Administration / Group ERP number «ReportingCompanyErpNumber»
entities / Group entity details
e.g.
“Uo1”
Settings / Administration / Group Previous name «ReportingCompanyFormer-
entities / Group entity details Name»
e.g.
“‘Demo AG”
Settings / Administration / Group Country «ReportingCompanyCoun-
entities / Group entity details tryCode»
e.g.
HGB”
Settings / Administration / Group Country «ReportingCompanyCountry-
entities / Group entity details Name»
e.g.
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Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

Address

e.g.

“Musterstralle 11

11111 Musterstadt”

«ReportingCompanyAddress»

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

Local currency

e.g.

,EUR"

«ReportingCompanyCurren-
cyCode»

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

Local currency

e.g.

LEuro*

«ReportingCompanyCurrency-
Name»

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

“Business line name level 1”

«ReportingCompanyBusiness-
LineNamel»

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

“Business line name level 2”

«ReportingCompanyBusiness-
LineName2»

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

“Business line name level 3”

«ReportingCompanyBusiness-
LineName3»

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

“Business line name level 4”

«ReportingCompanyBusiness-
LineName4»

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

“Business line name level 5”

«ReportingCompanyBusiness-
LineName5»

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

“Default related party type”

«ReportingCompanyDefaultRelat-

edPartyType»

Settings / Administration / Group
entities / Group entity details

“Company type”

«ReportingCompanyType»

Optional information

Settings / Administration / Group
entities / Optional information

Name of Tax Office

e.g.

“Finanzamt Musterstadt”

«ReportingCompanyTaxOffice»

Settings / Administration / Group
entities / Optional information

Address of tax office

e.g.

“Musterstralle 47

11111 Musterstadt’

«ReportingCompanyTaxOfficeAd-

dress»

Settings / Administration / Group
entities / Optional information

Tax Number

e.g.

“MM1111111”

«ReportingCompanyTaxNumber»

Settings / Administration / Group
entities / Optional information

Number of trade register

e.g.

“123456789”

«ReportingCompanyTradeRegis-
terNumber»

Name of trade register
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Settings / Administration / Group
entities / Optional information

e.g.

“Musterstadt”

«ReportingCompanyTradeRegis-
terName»

Settings / Administration / Group
entities / Optional information

Address of trade register

e.g.

“MusterstralRe 364, 11111 Muster-
stadt”

«ReportingCompanyTradeRegis-
terAddress»

Settings / Administration / Group
entities / Optional information

Legal representative (with address)

e.g.

“Max Mustermann”

«ReportingCompanyLegalRepre-
sentative»

Settings / Administration / Group

Business objective of the company

«ReportingCompanyCoreBusi-

entities / Optional information nessDesc»
e.g.
“The company is the ultimate par-
entof...”
Settings / Administration / Group Formation date «ReportingCompanyFor-

entities / Optional information

e.g.

“01/01/2012”

mationDate»

Settings / Administration / Group
entities / Optional information

Acquisition date

e.g.

“07/01/1997”

«ReportingCompanyAcquisi-
tionDate»

Settings / Administration / Group
entities / Optional information

Alternative business year

e.g.

“07/01/2017 — 06/30/2018”

«ReportingCompanyAlternative-
BusinessYear»

Settings / Administration / Group
entities / Optional information

Short business year

e.g.

“01/01/2018 — 06/30/2018”

«ReportingCompanyShortBusi-
nessYear»

Settings / Administration / Group

Optional information

«ReportingCompanyOptionalln-

entities / Optional information formation»
e.g.
“No business restructurings...”
List of shareholders
Shareholders Share in % From To
«TableStart:RepCompShareholde | «<RepCompShare | «<RepCompSh | «RepCompShareholderTo»«Tabl

rList»«RepCompShareHolder»

areholderFrom
»

holderShare»

eEnd:RepCompShareholderList»

Reporting period variables
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Settings / Administration / Re-
porting periods / Reporting pe-
riod details

Start date / end date

e.g.

“01/01/2018* / “12/31/2018”

«PeriodStartDatex»-
«PeriodEndDate»

Settings / Administration / Re-
porting periods / Reporting pe-
riod details

Based on start and end date

e.g. 2018”

«PeriodStartYear»-
«PeriodEndYear»

Reporting period settings variables

Settings / Administration / Re-
porting period settings

Enterprise name

“Demo Corporation”

«ReportingEnterpriseName»

Workflow variables

System variables

(based on editors’ login name)

Name of the editing user

«SessionUserPrettyName»

System variables

(based on creation date)

Date of report generation

«ReportCreationDate»

Configurable variables*

Can be optional enabled

Optional text 1

«ReportingCompanyOptionalText1»

Optional text 2

«ReportingCompanyOptionalText2»

Optional text 3

«ReportingCompanyOptional Text3»

Optional text 4

«ReportingCompanyOptionalText4»

Optional text 5

«ReportingCompanyOptional Text5»

*These variables can be customized and enabled according to your individual needs. Please contact the glob-

alDoc Solution® support team.
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6.2.2. Spezielle Variablen
Contract list template

This table-template contains information about files in contract-list:

Description

Document type

File

«TableStart:ContractList»«DisplayString
»

«DocumentTypeDisplayString

»

«Path»«TableEnd:ContractList

»

Additional fields useable in the table-template:

Short name «ShortName»
Report «Optional2»
Reference «Optional3»

Navigation item

«LocalizedDescription»

Description «Description»
Name «Name»
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Business transactions for a module

In general, transactions can be included per module, by using the variables described in the next section. If a
module has a transaction group, the transactions are filtered by this group.

Summary by transaction group:

oup»

»

D»

Transaction group Role | Invoice Cur- Total (Invoice)
rency
«TableStart:ByGroupBTList»«Gr | «Role | «LocalCurrencyl | «RemunerationLocal»«TableEnd:ByGroupB

TList»

Summary top ten by transaction group:

Transaction group Role Invoice Cur- Total (Invoice)
rency
«TableStart:ByGroupBTList10»« | «Role «LocalCurrency | «RemunerationLocal»«TableEnd:ByGroup

BTList10»

Group» » ID»
Summary by transaction group and partners:
Transaction group | Ro | Transac- | Trans- | Transac- | Invoice Total (Invoice)
le | tion part- | action | tion part- Cur-
ner partner | ner coun- | rency
coun- | try name
try
«TableStart:ByGroup | «R | «PartnerDi | «Partne | «PartnerCo | «LocalC | «RemunerationLocal»«Tabl
PartnerBTList»«Grou | ole | splayString | rCountr | untryName | urrencyl | eEnd:ByGroupPartnerBTLi
p » » » y)) » D » St))
Summary of top ten by transaction group and partners:
Transaction group | Ro | Transac- | Trans- | Transac- | Invoice Total (Invoice)
le | tion part- | action | tion part- Cur-
ner part- ner rency
ner country
coun- name
try
«TableStart:ByGroup | «R | «PartnerDi | «Partne | «PartnerC | «LocalC | «RemunerationLocal»«Tabl
PartnerBTList10»«Gr | ole | splayStrin | rCountr | ountryNam | urrencyl | eEnd:ByGroupPartnerBTLis
oup» » g» y» e» D» t10»
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Summary by partners

Role Transac- Trans- Transac- Invoice Total (Invoice)
tion part- action tion part- Cur-
ner partner | ner coun- rency

country | try name

«TableStart:ByPartn | «PartnerDis | «Partner | «PartnerCou | «LocalCur | «RemunerationLocal»«Tabl
erBTList»«Role» playString» Country» | ntryName» rencylD» eEnd:ByPartnerBTList»

Summary of top ten by partners:

Role Transac- Trans- Transac- Invoice Total (Invoice)
tion part- action tion part- Cur-
ner partner | ner coun- rency

country | try name

«TableStart:ByPartn | «PartnerDis | «Partner | «PartnerCou | «LocalCur | «<RemunerationLocal»«Table
erBTList10»«Role» playString» | Country» | ntryName» rencylD» | End:ByPartnerBTList10»

The following table lists the useable fields:

Transaction group full name «Group»
Transaction group code «GroupCode»
Transaction group name «GroupName»
Transaction group description «GroupDescription»
Role within the transaction «Role»
Transaction partner code «PartnerCode»
Transaction partner name «PartnerName»
Transaction partner short name «PartnerShortName»
Transaction partner address «PartnerAddress»
Transaction partner currency «PartnerCurrency»
Benutzerhandbuch
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Transaction partner country code

«PartnerCountry»

Transaction partner country name

«PartnerCountryName»

Local /invoice currency

«InvoiceCurrency|D»

Local /invoice currency long name

«InvoiceCurrencyDisplayName»

Local /invoice currency name

«InvoiceCurrencyName»

Total (local value/invoice)

«Remunerationlnvoice»

Total (local value/invoice) short

«RenumerationinvoiceShort»

Group currency

«GroupCurrencyID»

Total (group currency)

«RemunerationGroupCurrency»

Total (group currency) short

«RenumerationGroupCurrencyShort»

Company currency

«CompanyCurrencyCode»

Total (company currency)

«RemunerationCompanyCurrency»

Total (company currency) short

«RemunerationCompanyCurrencyShort»

Earliest agreement date (non-empty values)

«AgreementDateMin»

Latest agreement date (non-empty values)

«AgreementDateMax»

Earliest last amendment date (non-empty
values)

«LastAmendmentDateMin»

Latest last amendment date (non-empty val-
ues)

«LastAmendmentDateMax»

Product description (all values comma sepa-
rated for non-empty values)

«ProductDesc»

Product description (alphabetically first value
for non-empty values)

«ProductDescriptionMin»
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for non-empty values)

Product description (alphabetically last value

«ProductDescriptionMax»

Transaction detail (all values comma sepa-
rated for non-empty values)

«TransactionDetail»

for non-empty values)

Transaction detail (alphabetically first value

«TransactionDetailMin»

for non-empty values)

Transaction detail (alphabetically last value

«TransactionDetailMax»

non-empty values)

Comment (all values comma separated for

«Comment»

empty values)

Comment (alphabetically first value for non-

«CommentMin»

Reporting Entity Code «DPUCode»
Reporting Entity Name «DPUName»
Reporting Entity CodeName «DPUDisplayString»
Reporting Entity Country «DPUCountry»

Provider Code

«ProviderCode»

Provider Name

«ProviderName»

Provider Short Name

«ProviderShortName»

Provider CodeName

«ProviderCodeName»

Provider Country

«ProviderCountry»

Provider Country Code

«ProviderCountryCode»

Provider Country Name

«ProviderCountryName»

Receiver Code

«ReceiverCode»

Receiver Name

«ReceiverName»
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Receiver Short Name

«ReceiverShortName»

Receiver CodeName

«ReceiverCodeName»

Receiver Country

«ReceiverCountry»

Receiver Country Code

«ReceiverCountryCode»

Receiver Country Name

«ReceiverCountryName»

Comment (alphabetically last value for non-
empty values)

«CommentMax»

If a second currency is activated for the reporting period, then the second value can be printed with the following

variables:

Invoice currency

«LocalCurrencyID»

Invoice currency long name

«LocalCurrencyDisplayName>

Invoice currency name

«LocalCurrencyName»

Total (invoice)

«RemunerationLocal»

Total (invoice) short

«RemunerationLocalCurrencyShort»

Attachment List

Index Type Type Short name
«TableStart: AttachmentList»«Attachmen | «AttachmentTy | «Filenam | «Shorthame»«TableEnd:Attachme
tindex» pe» e» ntList»

The following fields are available:

Index «Attachmentindex»
Attachment type «AttachmentType»
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File name

«Filename»

Is contract (Yes/No)

«IsContract»

Module or transaction

«ModuleOrTransaction»

Name

«Name»

Short name

«Shortname»

Transaction group code

«Transaction group code»

Transaction group name

«Transaction group name»

Please find attached the following additional information:

# Dateiname

1 Report_Variables.docx

Benutzerhandbuch
PwC

125




6.3. Abbildungsverzeichnis

Abbildung 1: globalDoc Programmpunkte flr alle BENUIZET ..........cccoiiiiiiiieii et e e e e e e s sinran e e e e e e 7
Abbildung 2: Zusatzliche globalDoc Programmpunkte flr Administratoren ............ceveeeeeiiiiciieeee e e e e 7
Abbildung 3: Dokumentationsebenen in gloDAIDOC.............occiiiiiiie e e e e e 9
Abbildung 4: Mdgliche Dokumentationsinhalte innerhalb der verschiedenen globalDoc-Dokumentationsebenen
.............................................................................................................................................................................. 10
Abbildung 5: Zusammenspiel Accountable und ReSPONSIDIE: ........ccuiiiiiiiii e 13
Abbildung 6: Zusammenspiel Accountable, Responsible und Delegated USer .........cccoocvieeiiiiiiie e 14
Abbildung 7: Zusammenspiel @ller ROIEN ...........ooi e 14
ADDIIAUNG 8: MOAUIKIASSEN ...ttt e e e h bt e e e st bt e e e aabn e e e e anbr e e e e anbneeeennee 16
Abbildung 9: Login-Fenster VON gloDalDOC. .........ccooiiiiiiiiiie e 20
Abbildung 10: Authentifizierung (EiNgabe OTP-COUE)........ccoiiiiiiiiiiiie ettt 21
Abbildung 11: Startbildschirm von globalDOC ............ouuiiiiiiii e 21
Abbildung 12: UDErsicht HIlFEDEIEICK .......ccvviveiiiiei ettt sttt ettt et e s re e ste s e e stesbeeseesreeraesresrees 22
Abbildung 13: Externe Support-Seite vOon globalDoC ............coovviiiiiiiii 23
Abbildung 14: BenULZEIProfil ......cooi e 24
Abbildung 15: UbersichtSSeite BENULZEIPIOfil........c.icueiiirieireieeiee et ste ettt se e st st sassteereestesbeestesteeessreares 24
Abbildung 16: Benutzerprofil -Sprachauswahl ..............c.ccco i, 25
Abbildung 17: Anzeige Berichtsunternehmen und BerichtSZeitraum ..........cccoocveiiiiiii e 25
Abbildung 18: Auswahl Berichtsunternehmen und BeriChtSZeitraum..........ccooviiiiiiiiiie i 26
Abbildung 19: Anzeige Erstellungs- und ADGabefliSt ..........cooiiiiiiiiii 26
Abbildung 20: Programmpunkte des Startbildschirms (lokaler BENULZE) ..........cooiiiiiiiiiiieeiiiiiieeeee e 27
Abbildung 21: Untermenlpunkte des Programmpunkts ,Berichtsunternehmen”...............cccooii e, 27
Abbildung 22: Untermeniipunkte des Programmpunkts ,Aufgaben”.............cccccci i 28
Abbildung 23: Mégliche Unterpunkte (,Menipunkte®) des Programmpunkts ,Berichtsunternehmen” ................ 29
Abbildung 24: Reiter ,Details Berichtsunternehmen" ... 30
Abbildung 25: Reiter ,,Optionale DetailS” ...........coooiiiiiiii e 30
AbbilduNg 26: UDErSiCht TranSaKIONEN........civeviitiiieite ettt ettt st et s e re e st e s e e st e sbe st ssbeebeesbesbeebesbeeseesreares 31
Abbildung 27: TransaktionsmatriX - UDEISICHESSEILE .........ccviieiceiiiiie ettt sttt ste e seeans 32
Abbildung 28: Transaktionsmatrix - Manuelle Erfassung - Reiter ,Transaktionsdetails" ................ccccceiviiinennnn 32
Abbildung 29: Rechnungswahrung* - Auflistung Standardwahrungen ............ccccoiiiiiiiniiie e 33
Abbildung 30: Transaktionsmatrix — Manuelle Erfassung - Reiter ,LAnhange" ............cccooiiiiiiiiii e 34
Abbildung 31: Zentral bereitgestellte Anhange - Warnmeldung..........c.oooiiiiiiiinii e 34
Abbildung 32: Zentral bereitgestellte Anh&nge Ubernehmen ... 35
Abbildung 33: Transaktionsmatrix - UDEISICHISSEILE ...........c.cceveviiviuieiereiieeicieteciee et 36
Abbildung 34: Transaktionspartner - UDEISICRISSEILE............ivccviieiieiee ettt ses et ste e ste e saeste e e seears 37
Abbildung 35: Transaktionspartner SYNChIroNISIEIrEN ............ccoiviiiiiiiiieiee e 37
Abbildung 36: Neues Konzernunternehmen anfragen ..., 38
Abbildung 37: Transaktionsgruppen — UDEISICNISSEILE ...........ccueiiiieiiiireeie ettt sesste e ste e etesteseesrears 39
Abbildung 38: Transaktionsgruppen SYNChroNISIErEN ...........ccouiiiiiiiiii e 39
Abbildung 39: Neue TransaktionSgruppe anfrageN .......cooueieeiiiiie ettt et e e e 39
Abbildung 40: Nicht freigegebene TransaktioNSUNIEIGIUPPE ......coeoiiiiieiiiiiee ittt 40
Abbildung 41: Risikoanalyse - UDEISICAISSEILE .............ccccueiiuiiiuiiiieeiete ettt 41
Abbildung 42: Risikoanalyse — DetailanSiCht..........c..uiiiiiiii e 42
Abbildung 43: Ubersicht der VerreChnUNgSPreiSANAIYSE ........c.ccviiviiveiierieieieeiee ettt 43
Abbildung 44: Erstellung einer VerreChnuNgspreiSanalySe ... .....ccoouuiiiiiiiiiiiiiie et 43
Abbildung 45: Relevante BerichtSKONfigUratioNEN ...........cooii e 44
Abbildung 46: Ubersicht BerichtSKONfIGUIALION...............coiiieieierecieeee ettt ettt te et et e et e e eaeeveeaeeteeaeeas 45
Abbildung 47: Dokumentationsinhalt - AuSGeWEhItES MOTUI ..........ooiiiiiiii e 46
Abbildung 48: TP-DoKumentation UDEISICNL .............c.cieiiiiieeeieteee et ettt et te et e et e e eaeevesteeaeeae e a7
Abbildung 49: Ubersicht Dokumentationsinhalt zur Genehmigung einreichen ..............ccccccceveeveeveece e a7
Abbildung 50: Status Arten TP-DOKUMENTATION............uuiiiiiiiiiie e e e e eee e s 48
Abbildung 51: Status&nderung eines TP-DOKUMENTALION ..........oiiiiiiiieiiiiiie et 48
Abbildung 52: Optionsabschnitt Info — TP-DOKUMENTAION..........cciiiiiiiiiiiie e 49
AbDIIdUNG 53: SUCNEN & BISEIZEN .....eiiiiieii ettt et e e st e e e enb e e e e e nbee e e e anene 50
Abbildung 54: Suchen & ersetzen — BEiNQADE ........oc.uuiii i e 50
Abbildung 55: Lokales Modul im VOrSCRAUMOUTUS ........ocuuiiiiiiiiieiiiie ettt et eennbee e e e eneee 52
Abbildung 56: Schaltflachen in einem editierbaren Modul ............ooeeeiiiiiiiie e 52
Abbildung 57: Modul bearbeiten in MIiCroSOft WO .........cooii i 53
Benutzerhandbuch

PWC 126


file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165352
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165353
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165355
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165355
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165356
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165358
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165359
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165375
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165376
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165386
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165390
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165392

Abbildung 58:
Abbildung 59:
Abbildung 60:
Abbildung 61:
Abbildung 62:
Abbildung 63:
Abbildung 64:
Abbildung 65:
Abbildung 66:
Abbildung 67:
Abbildung 68:
Abbildung 69:
Abbildung 70:
Abbildung 71:
Abbildung 72:
Abbildung 73:
Abbildung 74:
Abbildung 75:
Abbildung 76:
Abbildung 77:
Abbildung 78:
Abbildung 79:
Abbildung 80:
Abbildung 81.:
Abbildung 82:
Abbildung 83:
Abbildung 84:
Abbildung 85:
Abbildung 86:
Abbildung 87:
Abbildung 88:
Abbildung 89:
Abbildung 90:
Abbildung 91:
Abbildung 92:
Abbildung 93:
Abbildung 94:
Abbildung 95:
Abbildung 96:
Abbildung 97:
Abbildung 98:
Abbildung 99:

Abbildung 100:
Abbildung 101:
Abbildung 102:
Abbildung 103:
Abbildung 104:
Abbildung 105:
Abbildung 106:
Abbildung 107:
Abbildung 108:
Abbildung 109:
Abbildung 110:
Abbildung 111:
Abbildung 112:
Abbildung 113:
Abbildung 114:
Abbildung 115:
Abbildung 116:

Warnung zum Wechseln zu OnliNe-EditOr .............ooiiiiiiiiii e 54
Bearbeitungsmodus des ONlNE-EdItOrS...........cuuiiiiiiiiii e 54
Variablen - Variablen @iNfUgen ..........ooo e 55
Variablen - Benchmarkingstudie eiNflgen...........cccuiiiiiiie e 56
Auswahl der BenchmarkingStUdIEN ..........uviiiiii i e e e e e e s e nnnnaees 56
Dokumentationsinhalt — Ubersicht der MOUIE.............covieiieiieieeseee e 57
Word-DoKument NOCHIAAEN...........coiiiiii e 57
WOrd-DOKUMENE EISELZEN.......eiiiiiieiiie ettt e e s nnn e e s e e nnne e 57
Zentrales Vorlagendokument — HINWEIS..........cuiiiiiiii e e e e e e e srrnneeee e 58
Zentrales Vorlagendokument Glbernehmen/ablehnen ... 58
Hinweis - Vorbefillte Vorlage VErWENAEN ...........oooiiiiiiiiie e 59
[ ToTo (U] F=T g o= Tg o = PP PP P TP PPPPPPPP 60
Eigenschaften des Anhangs fESIEgEN ........ooo i 61
Referenz auf ANhange im MOUIEXE ...........ooiiiiiieiii e e 61
Modul - Hinweis zentral bereitgestellter ANNANG ..........cooiiiiiiiiiei e 61
Zentrale ANNANGE — HINWEIS .....uuuiiiiiiiiieiiieieieieieieieeieeeie e eeeeeeeebseeeeessaeeeeeseeseesessnsnsnrnsnsnnnnnnnnns 62
Reiter Anhé&nge mit Hinweis: + Bereitgestellten Anhang Gbernehmen..................cccccce e, 62
Zentral bereitgestellte Anh&nge auSWANIEN .............uuiiiiiiiiiiiii e 62
YN QLo L= (TR To T gTE=] (o) (= 63
StAtUS AES MOTUIS ... e e e e s e 64
Optionen flr deN REVIEWPIOZESS .......uuiiiiiiiieeiiiiie ettt ettt et e e st e e s snbae e e e eneee 65

Optionen fir Benutzer mit der Berechtigung zum Editieren eines Moduls (z.B. als Responsible)

Benutzerhandbuch

PwC

....................................................................................................................................................... 66
Zur GenehmiguNg EINTEICHEN .........iiiiii et e et e e e s bbeee e 67
Delegation DEAIDEIIEN .........oiiiiiiii et 67
Anfrage Genehmigung bearDeIteN ............ooi e 68
Status Modulklassen - Status MOGUI ..........c..oiiiiiiiii e 68
HINWEIS CHECKIISTE .....eiiiiieiieie ettt 69
Notizen/Kommentare NINZUTUGEN ... 69
OptionsabsChNItt INFO.......coiiiiiicc e 70
DEtAIANSICRT ... e 71
ZUSALZINFOIMEALIONEN .....eeeii ittt et e e et e e e et e e e s n e e e e st e e e e snreeeeanreeeeans 71
ReViewprozess — ANAErUNGSHISIONE .........ccovcveivieiieeieieee ettt 72
/LYo L1 @ 1= Tod {13 =SS 72
L0 g1t 11y (= I L] = 1| LSRR 73
HINWEIS CHECKIISTE .....eeiiiiiee et e et e e e e e e e e e e e s e st ee e e e e e e s annenees 73
Standardvariablen einflgen iIM MOGUI ... 74
Fragebogenvariablen einflgen im MOGUI ............oooiiiii e 74
Transaktionstabellen einflgen iM MOAUI..............uuiiiiiiiiiii . 75
TransaktionstabelleNKoNfIQUIAtION..............uuuuiuiiieiiiiiiiii e rnrersrnrnrnrnne 75
Auswahl TransaKtionStabEIIEN .............oiiiiiii e s 75
Transaktionstabelle auswahlen - konfigurieren- einfligen im Modul .............cccccciiiieiiiiiiiiinininn, 76
Transaktionstabelle Spaltenwerte - einflUgen im Modul ...............uviiiiiiiiiiiii, 76
Transaktionstabelle mit einflgen iM MOdUI ...........oooiiiiii e 77
Shareholderstabelle - einflgen IM MOUL ... 77
Shareholderstabelle konfigurieren - im ModUL............cccoooiiiiiiii e 77
Kontrakttabellen einfligen im MOAUL ... 78
Shareholderstabelle konfigurieren - im ModUl............cccooiiiiiiii e 78
Anhangtabelle IM MOGUL ..........cooiiiii e e seeeeas 78
Anhangtabellen konfigurieren einfiigen im Urlaub ... 79
Standard-TransaktioNStaDEIIEN ... 81
Feld ditieren iN WO .......oooii ettt e e e et e e e e e e e b e beeeaaaeeaaans 83
Beispiel einer selbst konfigurierten Tabelle.............oeeii e 84
UDErsiChSSEItE ANNANGE. .......c.eiviieiieeeieeeeee ettt ettt ettt et reeaeeteeteeaeeteeens 85
ANNANG NOCNIAEN ...ttt e e e e e et e e e e e s e e b reeeaaae s 85
(oL Y o = g o 1= PP 85
2T o g1 A=Y €51 1= 1 1= o PSS 86
Bericht im UberprifungSmMOTUS .........coiviiuiieieice ettt r e 87
Bericht erstellen - Kapitel aUSWANIEN ...........ocoiiiiiiiiiiicc e 87
2T o gL A= T =T [ o RS 88
127


file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165415
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165416
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165418
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165419
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165431
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165435
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165436
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165437
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165441
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165443
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165465

Abbildung 117:
Abbildung 118:
Abbildung 119:
Abbildung 120:
Abbildung 121:
Abbildung 122:
Abbildung 123:
Abbildung 124:
Abbildung 125:
Abbildung 126:
Abbildung 127:
Abbildung 128:
Abbildung 129:
Abbildung 130:
Abbildung 131:
Abbildung 132:
Abbildung 133:
Abbildung 134:
Abbildung 135:
Abbildung 136:
Abbildung 137:
Abbildung 138:
Abbildung 139:
Abbildung 140:
Abbildung 141:
Abbildung 142:
Abbildung 143:
Abbildung 144:
Abbildung 145:
Abbildung 146:

Benutzerhandbuch
PwC

[ =T (=] oJo o = o [P TT T URPUPPPRPP 89
Optionen fir den Reviewprozess (FragebOgen) ..........eeei it 90
Fragebogen CheCKIISTE. ........coiiiiiiieie et 91
Fragebogen ChecKIiSte HINWEIS ..........coiiiiiiiiiicc et e e e e e e rae e e e e e e e 91
Dokumentantionstibersicht- Zur Genehmigung €inreiChen..........ccccveee e 92
(@110 g F= 1 =T g - T 1= PSSR 92
ANSICAE fINAIES REVIEW....coiiiiiiiii ittt sttt s st e e st e e e st e e e nnneeeas 93
(©11=1 0 1=T gl = = Vo = o Lo o =Y o USSR 94
Fragebogen StatUSANTEIUNG ........uueiiieiiiiiiiieiie e e e s e e e e e s st e e e e e e s s s e e e e e e e e s ssntrraeeeeaeeeaanns 94
Finales Review - BearDeItUNG ........cuviiiiiii e 95
UDETSICHE AUTGAIDEN ..ottt ettt ettt r et esene e 96
AUTGADENTISTE ...tttk e e s b e e e st e et e s ab e e e e nbr e e e e nnnree s 97
EXPOIt der AUFGADEN. ........ei e 98
Aufgaben — AufgabenVerwaltung ............oooiiiiioiii s 98
Neue AUfgaDE ANIEOEN .........oo e 99
Navigationselement ,Dokumentationsinhalt” — Auswahl des gewiinschten Moduls ................. 100
010 = o 1= T = =T 100
Aufgaben - Auswahl der BerichtsunternehmenN...............uuuiiieiiiiiiiiiei . 101
Einstellung BearbeitUNgSTriSt ... ... 101
Neue Aufgabe anlegen — Berichtsunternehmen bearbeiten................ccccco e, 102
ANANG TUF AUTGADE ... e nb e e 102
StAtUS AES MOAUIS ......viieeiieee it e e e s e et e e e e e e s s e ta e eeeeeeessansneaeeeeeeesaanns 103
GenehmigungSWOTKIIOW STAITEN ........uuiiiiiiie e 103
Startbildschirm vONn gloDAIDOC ...........uuiiiiiie e 108
AUTGADENUDEISICNL: ...t e b e e 108
AUTGADENMEANAGEIMENT ....ciiiiiiiie ittt et e e e ab b e e e e a b e e e e e anbreeesaneee 109
AufgabenmMOdUS DEAIDEILEN ..........uueiiiiieiiiiiiieie e e e eeararerarerernrnsnrnrnrnrnrnnns 109
Startbildschirm von globalDOoC ... 110
BErICNT EISTEIIEN ...t e e e e e e e e e e e 110
DIUCKDEIICRL ...ttt e e e e e bbbt e e e e e e s bbb e e e e e e e e ana 111
globalDoc Solution® 9.1 Benutzerhandbuch

© Fachverlag Moderne Wirtschaft GmbH / PwC Solution GmbH, Februar 2023

128


file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165469
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165470
file:///C:/Users/DE-44711/AppData/Local/Temp/wz496b/LF_2023_Benutzerhandbuch.docx%23_Toc129165471

